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Nnzeige
Provinz Hachſen

Der General finzeiger für Ralle und die Provinz Sachſen erſcheint täglich per mit fusnahme der Sonn und Felertage und hoſtet
bei freier zuſtellung in Kalle a S und in den Orten der Umgebung mit Filialen monatl ch 60 Pfg mit den wöchentlich einmal erſcheinenden
Kailleſehen Rumoriſtiſehen Blättern 70 Pfa mit der Wochenbeilage Die Wel im Bild 75 Pfg mit beiden Beſlogen 85 Pfg Im Poſtabonnement
Roſtet die Gusgabe A ohne Sonder Beilagen Mk 10 viertetſährlich Mk 50 für 2 Monate Mk 70 für einen Ronat fusgabe B
m ift Kumoriſtiſehe Blätter Mk 50 bezw Mk 60 bezw Mk 80 fusgabe

Nummer 202
mit Die Welt im Bild Mk 2,55 bezw Mk 1,70

Halle a Sonnabend den 29 Auguſt 1914

1405 Eigenes Redaktions Bureau in Berlin w 62 wichmannſtraße 16
bezw Mk 0,85 Ausgabe D mit Rumor Blätter und Die Welt im Bild Mk 2,85 bezw Mk 1,90 bezw Mk 0,95 ZJuſtellu
den Briefträger monatlich 14 Pfg extra Enzeigenpreis die einſpaltige 38 mm breite Rolonelgeile 30 p die 78 mm
Mk 00 Bei Platzvorſehriflen iritt tarifmäßige Erhöhung ein doch wir für die Erfüllung von Platzvorſehriſton heine Gewähr übernommen
Kabatt gilt als Skonto für Barregulierung ſofort nach erteilter Rechnung Erfolgt nach erſfer Mahnung nient ſofort Zaklung ſo gerät der
bewilligte Rabatt in Verfall Rabattſätze nach feſtſtehendem Tarif Erfüllungsort Ralle an der Saale Offerte und Probenummer koſtenfret

26 Jahrgang

Großer Gieg über die engliſche Armee

Großes Hauptquartier 28 Auguſt W T Die engliſche Armee der ſich
drei franzöſiſche Territorialdiviſionen angeſchloſſen hatten iſt nördlich St Quentin voll
ſtändig geſchlagen worden und befindet ſich in vollem Rückzuge über St Quentin
Mehrere tauſend Gefangene ſieben Feldbatterien und eine ſchwere Batterie ſind in
unſere Hände gefallen

Südöſtlich Mezieres haben unſere Truppen unter fortgeſetzten Kämpfen in breiter
Front die Maas überſchritten Anſer linker Flügel hat nach neuntägigen Gebirgskämpfen
die franzöſiſchen Gebirgstruppen bis öſtlich Epinal zurückgetrieben und befindet ſich in
weiterem ſiegreichen Fortſchreiten

Der Bürgermeiſter von Brüſſel teilte dem deutſchen Kommandanten mit daß die
franzöſiſche Regierung der belgiſchen Regierung die Anmöglichkeit eröffnete ſie irgendwie
offenſiv zu nnterſtützen da ſie ſelbſt völlig in die Defenſive gedrängt ſei

Mit ungeheurer ſchier atemberaubender Schnelligkeit
olgen ſich die Siegesmeldungen aus dem Weſten Heute
früh die große Depeſche aus dem Hauptquartier in der
ich der ganze unaufhaltſame Siegesvormarſch der deut
ſchew Heere enthüllte und mittags neue ja die herrlichſte
Freudenbotſchaft von allen die engliſche Armee iſt
zei St Quentin aufs Haupt geſchlagen Tau
ſende von Gefangenen ſind gemacht und Trophäen aller

Art erbeutet worden Unter allen Siegesmeldungen der
letzten Tage klingt deutſchen Herzen keine lieblicher als

dieſe England das ſtolze übermütige England der
reche Anſtifter des Weltkrieges geſchlagen es wird ein
Jubeln und Frohlocken über dieſe Kunde ſein wo immer
deutſche Herzen ſchlagen Denn was gerade ſie uns an
getan die Briten wie ſie erſt jüngſt die gelben Raubtiere
auf uns gehetzt das brennt in allen deutſchen Herzen un
auslöſchlich und darum iſt gerade Englands Niederlage
uns höchſte Genugtuung St Quentin liegt 130 Kilo
meter in der Luftlinie von Paris Der Gott

es Sder Schlachten iſt mit uns und unſerer gerechten Sache
und alles bricht zuſammen über Frankreich

Saint Quentin Arrondiſſementshauptſtadt am
rechten Ufer der Somme zählt etwas über 50 000 Ein
wohner Es war früher Feſtung Die Feſtungswerke ſind
jetzt aber geſchleift und in Promengden umgewandelt
1870/71 wurde die Stadt wiederholt von preußiſchen
Truppen beſetzt Am 19 Januar 1871 ſiegte v Goebens
Heer über die franzöſiſche Nordarmee unter Faidherbe
Und machte über 1000 Gefangene Die Luftlinie St

T J 7 SQuentin Paris iſt nur etwas über 130 Kilometer lang

Reue Siege von der Rordſee bis an
die Vogeſen

W T Großes Hauptquartier 27 Augnſt
Das deutſche Weſtheer iſt neun Tage nach Been

digung ſeines Aufmarſches unter fortgeſetzten ſiegreichen

Kämpfen in franzöſiſches Gebiet von Cambrai bis zu

den Südvogeſen eingedrungen Der Feind iſt überall
geſchlagen und befindet ſich im vollen Rückzuge Die
Größe ſeiner Verluſte an Gefallenen Gefangenen und
Trophäen läßt ſich aber bei der gewaltigen Ausdehnung
der Schlachtfelder in zum Teil unüberſichtlichem Wald

und Gebirgsgelände noch nicht annähernd überſehen

Die Armee des Generaloberſten v Kluck hat die
engliſche Armee bei Maubeuge geworfen und ſie
heute ſüdwärts Maubeuge unter Umfaſſung er
neut angegriffen

Die Armeen des Generaloberſten v Bülow und des
Generaloberſten Frhr v Hanſen haben etwa 8 Armee
korps franzöſiſcher und belgiſcher Truppen zwiſchen
Sambre Namur und Maas in mehrtägigen Kämpfen

beuge vorbei Namur iſt nach zweitägiger Beſchießung

gefallen Der Angriff auf Maubenge iſt eingeleitet
Die Armee des Herzogs Albrecht von Würt

temberg hat den geſchlagenen Feind über den Semois

verfolgt und die Maas überſchritten

Die Armee des deutſchen Kronprinzen hat
eine befeſtigte Stellung des Feindes vorwärts Longwy
genommen und einen ſtarken Angriff aus Verdun abge
wieſen Sie befindet ſich im Vorgehen gegen die Maas
Longwy iſt gefallen

Die Armee des Kronprinzen von Bayern iſt
bei der Verfolgung in Lothringen von nenen feindlichen
Kräften aus der Poſition von Nanch und aus ſüdlicher
Richtung angegriffen worden Sie hat den Angriff
zurückgewieſen

Die Armee des Generaloberſten v Heeringen ſetzt

die Verfolgung in den Vogeſen nach Süden fort Das

Elſaß iſt vom Feinde geräumt
Aus Antiwerpen haben vier belgiſche Diviſionen

geſtern und vorgeſtern einen Angriff gegen unſere Ver

bhindungen in Richtung Brüſſel gemacht Die zur Ab
ſchließung Antwerpens zurückgelaſſenen Kräfte haben dieſe

belgiſchen Truppen geſchlagen dabei viele Ge
fangene gemacht und Geſchütze erobert Die belgiſche Be
völkerung hat ſich faſt überall an den Kämpfen beteiligt
Daher wurden ſtrengſte Maßnahmen zur Unterdrückung
des Franktireur und Bandenweſens angewendet

Die Sicherung der Etappen mußte bisher den Armeen

überlaſſen bleiben Da dieſe für den weiteren Vormarſch
die zu dieſem Zwecke zurückgelaſſenen Kräfte notwendig

in der Front brauchen hat Se Majeſtät die Mobil
machung des Landſturms befohlen Der Land
ſturm wird zur Sicherung der Etappenlinien
und zur Beſetzung von Belgien mit herangezogen
werden Dieſes unter deutſche Verwaltung tretende
Land ſoll für Heeresbedürfniſſe aller Art ausgenutzt wer

den um das Heimatgebiet zu entlaſten

Generalquartiermeiſter v Stein

Als wir unſere Zeitung geſtern mit der Ueberſchrift
ſinauſgeben ließen Frankreich vor dem e
ruch da mochte manchem Leſer dies vielleicht doch

etwas voreilig erſcheinen Denn ſo glänzend auch die
bisherigen deutſchen Siege im Weſten waren die volle
mere Bedeutung dieſer Erfolge ließ ſich aus den
einzelnen kurzen Meldungen des Großen Generalſtabs
doch nicht ohne weiteres ermeſſen

Heute nun knapp zwanzig Tage nach beendetem
Aufmarſch genau drei Wochen ſeit dem Fall von Lüttich
exachtet die deutſche Heeresleitung den Augenblick für

gekommen um dem deutſchen Volke und der aufhorchen
den Welt ringsum die ſich durch die Lügen der engliſchen
und franzöſiſchen Preſſe längſt nicht mehr täuſchen läßt
die volle Größe der deutſchen Siege zu enthüllen Jn
Sätzen wie aus Erz geſchmiedet berichtet die Depeſche
aus dem Hauptquartier vom 27 neue überwältigende
Erfolge und gibt zugleich ein Geſamtbild des Vor
marſches der deutſchen Heere von deſſen Größe und von
deſſen Glanz unſere Augen wie geblendet ſind Von
Cambrai der Feſte im Norden Frankreichs bis an die
Südvogeſen ſpannt ſich der deutſche Eiſenring um Frank
reich und alle Verſuche der Franzoſen der Engländerund Belgier dieſen ehernen Ring zu ſprengen ſind an
der deutſchen Tapferkeit kläglich zuſammengebrochen
Sieben deutſche Armeen reihen ſich wie die Ringe einer
eiſernen Kette aneinander von den Bergen der Vogeſen
und des Juras bis an das Nordmeer auf dem Englands

lagge weht Waren bisher erſt die im Zentrum in
Lothringen und an der Maas kämpfenden Armeen der
drei Thronfolger des Kronprinzen von Bayern bei
Metz des deutſchen Kronprinzen nördlich davon bei
Longwy und des Herzogs Albrecht von Württemberg
im ſüdweſtlichen Belgien bekannt geweſen ſo erfahren
wir jetzt daß ſich auf dem Hauptkriegsſchauplatz im
Norden noch drei deutſche Armeen befinden und daß
gerade dieſe von den Generaloberſten v Bülow Frhrn
v Hauſen und v Kluck befehligten Armeen in den
allerletzten Tagen neue glänzende Siege errungen haben
Eine ſiebente Armee endlich unter dem Befehl des
früheren Kriegsminiſters Generaloberſt v Heeringen
jagt die aus dem Oberelſaß geflüchteten Franzoſen in den
Vogeſen nach Süden vor ſich her während die Armee des
Kronprinzen von Bayern auf der Verfolgung der bei
Dieuze geſchlagenen franzöſiſchen Armee bereits bis an
die Linie Toul Epinal gelangt iſt

Von der glergrketer Bedeutung aber ſind die neuen
deutſchen Siege im Norden Nicht nur daß der Verſuch
der franzöſiſch belgiſchen Armee Namur zu entſetzen
völlig geſcheitert iſt die ganze große Armee von acht
Armeekorps iſt überdies ſo vollſtändig geſchlagen
daß ſie in vollem Rückzuge hinter Maubeuge begriffen iſt
während gleichzeitig die weiter ſüdlich ſtehenden Armeen
des Herzogs Albrecht von Würtlemberg und des deut
ſchen Kronprinzen mit der Marſchrichtung auf Laon und
Rheims im Vormarſch ſind So ſehen wir die deutſchen
Heere des Nordens von allen Seiten im ſiegreichen Vor
marſch auf Paris und dieſe Nachrichten haben in der
der Hauptſtadt Frankreichs Beſtürzung und Ratloſigkeit
hervorgerufen unter ihrem Eindruck iſt das Miniſte
rium geſtürzt und ein neues Kabinett aus den hervor
ragendſten Männern aller Parteien gebildet worden
Ein Miniſterium der nationalen Verteidigung ſo nann
ten wir es geſtern und wir ſehen in dieſem Regierungs
wechſel angeſichts der drohenden Gefahr einen ähnlichen
Vorgang wie ſeinerzeit im Jahre 1870 Zwar gibt es
jetzt keinen Kaiſerthron zu ſtürzen in der Hauptſtadt
Frankreichs aber man ſucht offenbar bereits nach
Sündenböcken die man für das heraufziehende Unheil
verantwortlich machen will und wie einſt die Kom
mune erhebt die Revolution bereits drohend ihr Haupt
Dieſer Gefahr hofft man augenſcheinlich durch die Her
einnahme hervorragender Sozaliſten in das Miniſterium
wie Guesde und Sembat zu begegnen während das
Element des nationalen Widerſtandes am ſtärkſten in
Delcaſſé und Millerand verkörpert ſcheint Aber wie
die Regierung ſich auch zuſammenſetzen möge der Zu
ſammenbruch Frankreichs iſt ſchon heute ſo gut wie beſiegelt Die Offenſive des Heeres iſt gebrochen die
deutſchen Armeen rücken ünaufhaltſam vor auf Paris

Die Engländer ſogar bei ihrer Landung an der fran
zöſiſchen Küſte jubelnd empfangen ſind heute jämmerlich
geſchlagen Jn der Tat es ſteht ſchlimm ſehr ſchlimm
um die Sache Frankreichs und Herrn Raymond Poin
caré den Präſidenten der Republik den Sohn Loth
ringens mag heute in den Gärten des Elyſees das Ge
ſpenſt Napoleons verfolgen des Beſiegten von u

e

Zeppelin über Antwerpen
Ueber die Wirkung des Zeppelin Bombarde

ments in Antwerpen wird dem Lok Anz aus
dem Großen Hauptquartier von geſtern gemeldet Von
Namur zurückgekehrt ſahen wir in der Nacht vom 24
zum 25 d M einen Zeppelin über Lüttich der in
Fahrt nach Antwerpen begriffen war Seine dortige
Tätigkeit hatte den beabſichtigten Erfolg ſowohl was den

angerichteten Schaden betrifft die Gasanſtalt iſt
zerſtört als auch in bezug auf den Eindruck den
die Unternehmung namentlich in England hervorrief
Morgens gegen 4 kehrte der Zeppelin obwohl heftig be
ſchoſſen über Lüttich vollſtändig unverſehrt zurück um
ſeinen Hafen in Deutſchland aufzuſuchen

Ein anderer Korreſpondent rig daß ad einem
Bombenwurf des Zeppelins über Antwer
pen die ganze Vorderſeite eines Hauſes zuſammenſtürzte
Weiter wird dem Berl Tagebl aus dem Haag ge
meldet Das Erſcheinen des Zeppelin über
Antwerpen und das a Bombenwer
fen erregte überall bis nach der holländiſchen Grenze
die größte Beſtürzung Dicht beim Antwerpener
Palais ſind Häuſer beſchädigt Splitter ſind in die
Schlafzimmer des Palais geflogen Nahe der Stadt
wage am Paradeplatz wurden ſechs Poliziſten durch eine
Bombe getötet Die Einwohner von Antwerpen ſchildern
wie erſt eine Rakete dann ein Schuß zu ſehen war Ueber
die Zahl der geworfenen Bomben ſchwanken die An
gaben doch ſcheinen acht Bomben die ſämtlich explodier
ten geworfen worden zu ſein Eine in popnlärem Tone
gehaltene Proklamation des belgiſchen Ge
neralſtabes ordnet an daß abends abſolute Dunkel
heit in Antwerpen zu herrſchen habe und verbietet das
ſinnloſe Schießen in die Luft r Generalſtab warnt
vor einer Panik und bittet nicht überall Luftſchiffe zu
ſehen Zum Beiſpiel iſt der Planet Jupiter der
8 Uhr auf und 11 e untergeht kein Scheinwerfer
Luftſchiffe haben überhaupt keine Scheinwerfer Tele
phoniert auch nicht immer gleich an die Behörden und
verhaltet euch ruhig

Ausländer proteſtieren gegen
die ausländiſchen Lügennachrichten

Eine große Verſammlung der in Berlin lebenden
neutralen Ausländer die geſtern abend im Berliner
Architektenhaus abgehalten wurde um gegen die franzö
ſiſchen und engliſchen Lügennachrichten zu proteſtieren
geſtaltete ſich zu einer glänzenden Kund
gebung zugunſten der Deutſchen und der
deutſchen Kultur Die Vertreter von neun ver
ſchiedenen Staaten nahmen folgende Reſolution an

Die internationale Preſſe iſt beherrſchtvon Nachrichten nach denen die in Deutſchland woh
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nenden Ausländer verfolgt mißhandelt und ſchikaniert

e Merthhe Duwerden die r m rocheng und Wandel der t ſich in deruflöſung befindet im Architektenh m
ngehör l h e ndeErklärun t ierli eiEs Iſt un we h ger ver

folgt mißhandelt und ſchikaniert werden
Es iſt unwahr daß die Geſandtſchaftsgebäude

zerſtört worden ſind
Es iſt unwahr daß die Rechtsgarantien aufge

hört und daß die allgemeine Auflöſung der Zuſtände
eingetreten ſei

Wahrheit iſt daß die Fremden genau denſelben
Rechtsſchutz geniehen wie die deutſchen Staatsbürger
daß man allen ölkerungskreifen mit voller Cour
toiſie und Hilfsbereitſchaft begegne und daß ſie ſich im
Reichsgebiet ſo ſicher fühlen und hewegen wie in
Friedenszeiten

Wahrheit iſt ferner n die allgemeine Ord
nung nicht die geringſte Erſchütterung erlitten hat
Kein Aufſtand hat ſtattgefunden Handel und Wandel
dauern ungeſtört fort Die Organiſation des Reiches
bewährt auch in dieſen ſchweren Wie ihre Kraft
Der politiſche Sinn des deutſchen Volkes äußert ſich
in überwältigender Einmütigkeit gegenüber den Ge
fahren und einer imponierenden Ruhe unter dem Gang
der Ereigniſſe Die gewaltigen Siege vertiefen un
befeſtigen dieſe Stimmung Die Verſammelten ſind
voll Bewunderung angeſichts der Beiſpiele von welt
geſchichtlicher Reife die ſie im deutſchen Volke erken
nen und ſind voll Dankbarkeit für die Gaſtfreundſchaft
die ihnen das deutſche Volk entgegenbringt
Zum Schluſſe ſangen alle verſammelten Ausländer

Deutſchland Deutſchland über alles und gingen unter
Hochrufen auf den Deutſchen Kaiſer auseinander Zu
erwähnen iſt noch daß die geſtrige Kundgebung ihr Ent
ſtehen einer hol ländiſchen Anregung zu ver
danken hatte

7

Kaiſerparade im Hauptquartier
Eine Anſprache des Kaiſers

Nach dem großen Siege unſerer Truppen in Lothrin
gen verſammelte wie die Dortmunder Tremonia mit
teilt der Kaiſer im Hauptquartier die Truppen zu einer
Parade und hielt dabei folgende Anſprache

Kameraden Jch habe euch hier um Mich verſam
melt um Mich mit euch des herrlichen Sieges zu er
freuen den unſere Kameraden in mehreren Tagen in
heißem Ringen erfochten haben Truppen ans allen
Ganen halfen in unwiderſtehlicher Tapferkeit und un
erſchütterlicher Treue mit zu dem großen Erfolge Es
ſtanden unter Führung des bayeriſchen Königsſohnes
nebeneinander und fochten mit r Schneid Trup
pen aller Jahrgänge Aktive Reſerve und Landwehr
Dieſen Sieg danken wir vor allen Dingen unſerem
alten Gott Er wird uns nicht verlaſſen da wir ein
ſtehen für eine heilige gerechte Sache

Viele unſerer Kameraden ſind bereits im Kampfe
gefallen Sie ſtarben als Helden fürs Vaterland Wir
wollen derſelben hier in Ehren gedenken und bringen
zu Ehren der draußen ſtehenden Helden ein dreifaches

urra hurra hurra Wir haben noch manche blutige
Schlacht vor uns Hoffen wir auf weitere gleiche Er
folge Wir laſſen nicht nach und werden dem Feinde
ans Leder gehen Wir verlieren nicht die Zuverſicht
im Vertrauen auf unſeren guten alten Gott dort oben
Wir wollen ſiegen und wir müſſen ſiegen
Die Worte des Kaiſers wurden von den Truppen mit

ungeheurer Begeiſterung aufgenommen
Die Parade vor dem Kaiſer

Ueber den Verlauf der Parade ſendet der Wehrmann
H Schmitz aus Dortmund der in einem Landwehr

ſteht unter dem Datum des 22 Auguſt folgenden
Bericht

Das war ein unvergeßlicher Tag eine Kaiſerparade
nitten im Kriege Als heute mittag gegen 1 Uhr be
annt gemacht wurde 3 Uhr antreten zur Kaiſerparade
da erfüllte jubelnde Freude das Herz eines jeden Land
wehrmannes Selbſt die Leute die gerade ermüdet von
der Wache zurückkehrten ſchloſſen ſich an Alles wollte
zum Kaiſer und hinaus ging s auf den großen Exerzier
olatz Da ſtanden ſchon Bataillon an Bataillon und
immer und immer wieder rückten neue heran bärtige
Landwehrmänner und bartloſe Rekruten Freiwillige und
Reſerviſten Jnfanterie Artillerie und Kavallerie Schier
nabſehbar waren die Reihen die ſich bildeten und der
Ankunft des Kaiſers harrten Da ſchien mir die Frage
des Niederländers berechtigt Wo kriegen die Deutſchen
all die Soldaten her Zu langem Nachdenken war
aber Line ſeit Achtung Präſentiert das Gewehr
ſchallte es über den Platz Der Kaiſer ritt heran Jugend
friſch und mit freundlichem wenn auch ernſtem Antlitz
begrüßte er uns mit den Worten Morgen Kameraden

Und Morgen M ſt ät ſchallt s aus tauſend
und aber tauſend Kehlen über das weite Feld Freundlich
lächelnd reitet der Kaiſer mit ſeinem Gefolge die Fronten
ab Bei den Landwehrleuten ſcheint s ihm beſonders zu
gefallen Leutſelig ſpricht er viele der Kameraden an und
unterhält ſich mit ihnen Auch in meiner unmittelbaren
Nähe hält er Wo biſt du her mein Sohn Aus
Krefeld Eure Majeſtät Warſt du denn auch dabei
als ich meine Huſaren hingebracht habe Jawohl
Eure Majeſtät Na dann kennen wir uns ja noch von P
früher Wo iſt deine Heimat mein Lieber Jn
Rheydt Eure Majeſtät So Und wo biſt du zu
der Geſſt der Offiziere des zaren

Von Balticus
Rußland hat keinen Adel mehr Der Ar7 einſt ge

weſen iſt verarmt verkommen da er es nicht verſtanden
lich den Erforderniſſen der neueren Zeit anzupaſſen Die
Aufhebung der Leibeigenſchaft wurde für ihn zum Ver
hängnis da dieſe Maßnahme beſonders durch die Stel
lungnahme des Adels dazu ſeinen wirtſchaftlichen Ruin
derbeiführte Natürlich nicht den aller Adelsgeſchlechter
Viele von ihnen haben ſich gehalten leben in durchaus
geordneten Vermögensverhältniſſen Aber bis zu der im
Jahre 1866 erfolgten Befreiung der Bauern gehörten all
die Güter des Rieſenreichs ſoweit ſie nicht das Eigen
tum der Krone oder der Kirche waren dem Adel durften
laut Geſetz nur ihm gehören Dieſe Beſtimmung nun
wurde durch den gleichen 5
Bauern aus Sachen plötzlich zu Menſchen machte auf
gehoben

Die Gutsbeſitzer erhielten für den Verluſt der Seelen
ſo nannte man die Leibeigenen vom Staat eine

Etſchädigung ausgezahlt Mit dieſem Gelde ſollten ſie
freie Arbeiter zur Bewirtſchaftung der Ländereien mieten
Natürlich taten das die alten Herren nicht ſondern
gingen nach Paris und anderen Orten in denen es ſich
gut leben läßt freuten ſich hier ihres Daſeins des ge
fundenen Geldes
dem neuen Syſtem arbeiten und das von ihren Vätern
Ererbte verteidigen wollten kamen damit nicht zurecht
Ihnen fehlte einfach der Juſammenklang zwiſchen Lei
ſtung und Entſchädigung Tann hielten auch die Bauern
wenigſtens gleich 777 er Befreiung heute iſt es ja
etwas aber nicht viel beſſer damit geworden herzlich
wenig vom Händerühren immer nur von Frei
heit meinten daß die im Nichtstun beſtehe So kam es
zum Unvermeidlichen da ſich die Güter plötzlich aus einerreiche Einnahmen bringende in eine d fordernde
Anlage verwaändelt hatten Man legte ſich daher z ge
arg auf Raubwirtſchaft holzte die Wälder
ab verkaufte die Ernte auf Jahre hinaus auf dem Halm
nahm Gelder zu den wildeſten Bedingungen war aber
einfach überglücklich wenn Gott einem die Gnade erwies
und irgend jemanden ſchickte der die Scholle meinetwegen

Federſtrich des Zaren der die e

Und auch die unter ihnen die nach W
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Hauſe Jn Kevlaer bei Geldern Eure Majeſtät
Da Fogr ihr ja an der Grenze Könnt ihr a

holländiſch ſprechen Jawohl Eure Majeſtät
Da gibt s wohl auch einen guten Tabak Und ſo

in s fort die Reihen entlang Und als dann die
Reihen zuſammengezogen waren und der Kaiſer mit weit
hin ſchallender klar vernehmbarer Stimme ſich an ſeineSoldaten wandte da herrſchte lautloſe Stille überall

Mit unbeſchreiblicher Begeiſterung wurde das Hurra des
Kaiſers aufgenommen und mit gleicher Begeiſterung
immten di Truppen ein in das Hurra das der Platz
ommandant Sr Majeſtät widmete Adieu Kame
raden Adieu Majeſtät und der Kaiſer
verließ mit Gefolge den Platz Und dann Jn Gruppen
rechts ſchwenkt marſch Parademarſch

Wie flogen die Beine der alten Krieger Jch hätte
es nicht für möglich gehalten daß unſere ſteifen Knochen
noch ſolches leiſten könnten Ueber eine Stunde dauerte
der Vorbeimarſch all der Scharen und als zu guter Letzt
auch noch die Pfadpfinder vorbeidefilierten da ſpiegelte
ſich die Freude auf des Kaiſers Antlitz wieder

7

Der Kaiſer fordert zu Hilfsmaß
nahmen für Oſtpreußen auf

W T Berlin 27 Auguſt Von Sr Majeſtät
dem Kaiſer und König iſt dem Stagisminiſterium
nachſtehendes Telegramm zugegangen

Großes Hanptquartier
Die d meiner treuen Provinz Oſtpreu

ßen durch das Eindringen feindlicher Truppen erfüllt
mich mit herzlicher Teilnahme Jch kenne den in noch
ſchwerer Zeit bewährten nnerſchütterlichen Mut meiner

ſebnreyßen zu genau um nicht zu wiſſen daß ſie ſtets
bereit ſind auf dem Aliar des Vaterlandes Gut und

Blut zu opfern und das Schickſal des Krieges ſtandhaft
auf ſich zu nehmen Das Vertrauen zu der unwiderſteht en Viacht unſeres heldenmütigen Heeres und der

unerſchütterliche Glaube an die Hilfe des lebendigen
Gottes der dem deutſchen Volk in ſeiner gerechten
Sache und Notwehr bisher ſo wunderbar Beiſtand ge
leiſtet hat wird niemand in der Zuverſicht auf baldige
Befreiung des Vaterlandes von den Feinden ringsum
wanken laſſen Jch wünſche aber daß alles was zur
Linderung der augenblicklichen Not in Oſtpreußen ſo
wohl der von ihrer Scholle Vertriebenen als auch der
in ihrem Beſitz und Gewerbe geſtörten Bevölkerung
eſchehen kann als ein Akt der Dankbarkeit des Vater
andes ſogleich in Angriff genommen werde Jch beauf
trage das Staatsminiſterium im Verein mit den Be
r en des Staates den provinziellen und ſtädtiſchen

erbänden und den Hilfsvereinen auf den verſchieden
ſten Gebieten der Fürſorge durchgreifende Maßnah
men zu treffen und mir vom Geſchehenen Meldung zu

machen Wilhelm RW T Berlin 27 Auguſt Unter dem Vorſitz des
Vizepräſidenten des preußiſchen Staatsminiſteriums
fand geſiern eine Beratung der beteiligten preußiſchen
Reſſorts über die Vorbereitung einer Hilféaktion für die

rosinzen Oſt und Weſtpreußen ſtatt Es gehen un
r Kommiſſare der beteiligten Miniſter nach dem
ten ab

für ein Butterbrot erwarb nur überhaupt abnahm Da
durch iſt heute der Stand des Landadels ſo gut wie ver
ſchwunden

Rußland hat keinen Mittelſtand Erſt jetzt aber nur
ſo ganz nach und nach fängt ein ſolcher an ſich zu ent
wickeln Doch bis der es überhaupt zu einiger Bedeutung
gebracht hat wird noch viel Zeit vergehen Gewiß gibt es
in Rußland genügend Handeltreibende Lehrer Geiſt
liche und akademiſch gebildete Leute aber man kann ſie
nicht als Mittelſtand bezeichnen ufallerſcheinungen
ſind es dem Elend durch einen glücklichen Umſtand für
ihre Perſon entronnen aber ihre Kinder oder doch
ſpätere Nachkommen meiſt wieder dorthin zurückſendend
Es fehlt eben an der durch Generationen vererbten ge
wiſſen Wahlhabenheit der Familien Enorm reich und
bettelarm ja das gibt es vollauf aber das Zwiſchenglied
ehlt Dies Manko findet ſeine Erklärung darin daß
Offiziersrock und r bis ungefähr vor fünfzig
Jahren dem Adel faſt ausſchließlich vorbehalten waren
das Studium auf den wenigen vorhandenen Hochſchulen
ſogar noch allerhand Beſchränkungen in der Zulaſſun
unterlag die geh der Schulen zudem eine verſchwinden
kleine war und dieſe Schulen nicht einmal allen zugänglich gemacht wurden daß als Handwerker ſich ment eib

eigene betätigten die durch ihre billige Arbeit alles
unterboten Die dem Gutsbeſitzer mit Körper und Seele
Gehörigen arbeiteten doch nicht nur im Felde oder

alde ſondern zogen in die Stadt ergriffen dort einen
Beruf zahlten für dieſen Freiheitsurlaub ihrem Herrn
Abgaben oder er beteiligte ſich am Gewinn

Durch das Fehlen des Adels und des Mittelſtandes
mangelt es alſo in Rußland ſchon von Hauſe aus an dem
Boden der in allen anderen Staaten vorzugsweiſe Offi
3 hervorbringt Dazu geſchieht oder geſchah wenig
tens auch von der Regierung nichts um die Liebe zum
Waffenhandwerk bei den aus vermögendem und ange
ſehenem Hauſe ſtammenden jungen Leuten zu weckene Vegenteit ſie wurden eher noch zurückgeſchreckt Der

ater des 4igen aren Alexander III liebte die
Armee durchaus nicht gbolet ie doch die Stütze jedes
und rig gerade des 5 chen Thrones bildet Er
nahm den Regimentern die ſich tapfer geſchlagen ſtolze
Namen getragen net die Uniform Zu Dragonern
alſo berittener Jnfanteriz machte er die ganzen Huſaren

Ein Aufruf des Königsberger Regierungspräſidenten
Der Regitrungepräſtdent in Königsberg bringt

in einem Sonderblatte des Amtsblattes folgenden Auf
ruf zur Kenntnis

Von der vom K wer bedrohten Oſtgrenze
ziehen Flüchtlingsſcharen durch den n ezirk
Länig erg Jhnen zigen iſt die Pflicht aller
Behörden beſonders aller Magiſtrate Guts und Ge
meindevorſteher Ein jeder gewähre den von den
Ruſſen beraubten Obdachloſen Verpflegung warne ſie
und weiſe ihnen wenn ſie weiter ziehen wollen den
Weg Entſtehen Koſten ſo laſſe man ſich ein Aner
kenntnis von den Verpflegten geben und ſende es an
den Landrat oder der Regierung enn möglich ſoll
es der Ortsvorſtand beglaubigen Der beſiegte Feind
wird die Koſten bezahlen Jch warne vor ſinnloſer
Flucht Wo unſere Truppen den Ruſſen entgegen
traten haben ſie glänzend 4eeg lüchten viele ſoiſt niemandem g t Das Elend das ihnen auf
der Landſtraße droht iſt nicht geringer als die Heim
ſuchung durch den Feind er ſein Hab und Gut
perläßt gibt es der Plünderung ſicher preis Das
Vieh verkommt auf der Landſtraße die ungedroſchene
Ernte verdirbt Nur der der einen ſicheren Käufer
z B die Militärbehörde hat ſoll Vieh und Ernte
vom Hofe bringen Die von der Militärbehörde be
fohlenen Transporte von Vieh und Erntevorräten
über der Weichſel ſind nur für die nächſtbelegenen Be
irke und da wo militäriſche Sammelſtellen ſind
urchführbar Niemand laſſe ſich zur Flucht mit

reißen Die Beſonneren müſſen die rig aſt be
halten Beſetzt der Feind vorübergehend einen Teil
unſerer Provinz Vie der unbeſehzte Teil um ſo
kräftiger bleiben Die Ernte iſt zu dreſchen das Vieh
u verpflegen und der Acker zu beſtellen ſonſt droht
er Hunger

Wer dem Vaterlande nicht im Heere dient ſoll es
in ſeinem Berufe tun Auch er kämpft für König und
Vaterland

e

Aus Budapeſt wird gemeldet Jn Zſolna der
ungariſche Name für die Stadt Sillein im Komi
tat Trentſchin iſt ein Transport von etwa 400 ruſſi
ſchen Gefangenen eingetroffen Die Leute die zum größ
ten Teile Polen ſind und den ruſſiſchen Jnfanferie
regimentern 69 70 und 71 angehörten wurden bei
Nowoſielica an der Grenzecke zwiſchen Rußland
Rumänien und der Bukowina gefangen genommen wo
die öſterreichiſchen Truppen die Ruſſen raſch in die
Tlucht ſchlugen und ihnen große Verluſte beibrachtenDie Gefangenen retteten ſich vor dem i
Feuer indem ſie ſich auf den Voden warfen und ſi
dann widerſtandslos ergaben Sie erzählen auch dazwei feindliche Juſiſchiffe die ruſſiſchen Stellungen aus

kundſchafteten Die gegen ſie gerichteten Salven blieben
wirkungslos Gefangene ruſſiſche Offiziere exzählenin Debrezin ſei ein kuſſiſher General auf folgende
Weiſe in die Hände der Oeſterreicher gefallen Er wollte
mit zwei Offizieren in einem Aeroplan die Stellung der
galiziſchen Truppen erkunden Das nene wurde
aber heruntergeſchoſſen und alle drei Jnſaſſen die un
verletzt blieben gerieten in Gefangenſchaft

und Ulanen der Armee Statt der Waffenröcke mit den
Knöpfen den gold und ſilberprunkenden Schnüren ver
lieh er ihnen ſo eine Art Mehlſäcke die mit Haken und
Oeſen verſchließbar waren Natürlich iſt das ſchließlich
nur eine Aeußerlichkeit die übrigens t wieder rück
gängig gemacht iſt aber unſer ganzes Leben beſteht doch
vielfach mehr aus Form als aus Kern Zudem hat man
in Rußland wie ja überall eine feine Naſe für den
Wind der vom Hofe weht Es gehörte alſo bald zum
uten Ton auf die Offiziere ſo eiwas herabzublickeneamte und zwar kleine da ſale t bezahlte und nicht

den Stolz die Blüte der Nation in ihnen zu ſehen Au
den Erlaß kann man kaum als ſehr angetan zur Hebung
des Anſehens des Offizierſtandes bezeichnen der vor
ſchreibt daß jeder Einjährige nachdem er ſeine Zeit ab
gedient Reſerdeleutnant werden muß und nach Beſtehung
einer fur bei der übri kleiner durchfällt
befördert wird Nun ſind ja n gewiß
brave tüchtige Leute da ſie ſo lancte die Schule beſuchtund ſchließlich ihr Abgangsexamen dort abgelegt haben
Aber daß nun dieſe doch ſehr verſchiedenen Geſellſchafts
klaſſen entſtammenden in mancherlei Anſichten und Um
er groß gewordenen Jünglinge all die moraliſchen

igenſchaften zum Reſerveleutnant in ſich tragen ſollen
erſcheint doch recht fraglich ſich ſehr fühlbar
machenden Mangel an Offizieren ſollte dies Geſetz ab
helfeu h mehr Leute hat g geſchaffen die das
oldene Achſelſtück tragen Aber Viert auf dieſe Würde
egt keiner der Jnhaber erwähnt es ſogar nie Höchſtens

wenn ihn ſein Weg ins Ausland fſihrt und er die Ver
hältniſſe dort kennt prangt das Leutnant der Reſerve
ſtolt gui der Viſitenkarte

ber nicht nur das Anſehen der Offiziere wird ge
ſchmälert ſondern man geſtaltet ihr Leben recht un
angenehm Da ſind beſonders entſetzlichen Garni
ſonen vor allen Dingen die dyr Kavallerie Dieſe
Truppenteile werden ſoweit ſie nicht zur Garde hören
in kleinen Neſtern auf dem e untergebracht und
war aus einer z Sparſamkeit heraus Das

Futter für die Pferde die Stallungen ſind hier billiger
als in den großen Städten Umſtande aber wie
t die Offiziere in dieſer entſetzlichen Umgebung zurecht
inden die jedes Verkehrs Anregung mangeltnicht den geringſten Komfort bietst wird keinerlei Ge

wicht beigemeſſen

Sonnavenvd Z W
Sie hatten es eilig

Japan hat am 24 Auguſt den Kampf um Tſingtaun
Reiter Ton ant vom 25 A

rm 2 u Anguſt Eine Sonder
des Blattes Jamata meldet daß die japa niſche

lotte den Kampf um Tſingtan begonnen
at Wie erinnerlich war das Ultimatum das u an

chland geſtellt hatte am 23 Auguſt mittags abge
laufen Die Japaner haben alſo nicht ſondern
ſofort nach Ablauf des Ultimatums den Kampf begonnen

Beſorgniſſe in Petersburg
W T Amſterdam 28 Auguſt aafmeldet aus London Nach Telegrammen aus rsburg

hat die Nachricht daß ſich die franzöſiſche Armee zurück
ziehen mußte dort große Beſorgnis erweckt

Rumänien am Scheidewege
Wie der Südſlaw Korr aus Bukareſt gemeldet

wird veröffentlicht der Vizepräſident der rumäniſchen
Kammer C Stere im Univerſul eine Darſtellung
die ſich mit der einzunehmenden Haltung Rumäniens im
Weltkriege befaßt und die Frage ſtellt ob Rumänien in
der Lage ſein werde ſeine Neutralität zu bewahren
Stere ſagt u Wenn nach dem gegenwärtigen Kriege
zwiſchen Siegern und Beſiegten die Stunde der Ab
rechnung gekommen ſein wird welchen Wert wird dann
die re Neutralität oder beſſer geſagt Paſſivität
eines Staates wie Rumänien für ſie haben Jm Laufe
des vergangenen Jahrhunderts war unſer Land ſo oft
ein Kompenſationsobjekt Das könnte ſich wiederholen
Werden wir unſere Neutralität bewahren können Wir
laufen Gefahr in die Lage Belgiens zu kommen

Wahrſcheinlich fährt Stere fort wird in wenigen
Tagen der Krieg zwiſchen der Türkei wahrſcheinlich an
der Seite Bulgariens und Rußland eine vollendete
Tatſache ſein Und können wir dann ſicher ſein daß in
dieſem Falle die Kriegsnotwendigkeit nicht die Ver
letzung unſerer Neutralität erzwingt und kann nicht der
Verlauf des öſterreichiſch ruſſiſchen Krieges das gleiche
an der Grenze im Norden der Moldau herbeiführen
Kammerpräſident Stere erklärt ſchließlich daß die
Löſung des großen Konflikts auch die ganze Zukunft
Rumäniens bedeute und daher die Neutralität
nicht aufrecht zu erhalten ſei

à

Der Ausfall von 4 belgiſchen Diviſionen
aus Antwerpen

am 26 d M wurde völlig zurückgewieſen Bei dem
Ausfall überfielen alle Einwohner der Stadt Loewen
die deutſchen Kolonnen Der infame Ueberfall der Bür
ger von Loewen auf die deutſchen Truppen iſt zweifel
los auf höheren Befehl zurückzuführen und mußte des
halb um ſo mehr unbarmherzig geſühnt werden Zu be
dauern iſt nur daß die Stadt Loewen die ſtets als eine
der ſchönſten Kunſtſtädte galt nicht im geringſten geſchont

werden konnte und wie der Kriegskorreſpondent berichtet
heute wahrſcheinlich ein Trümmerhaufen iſt

Die ganze Front iſt ſiegreich Bisher be
ſteht keine einzige Verpflegungsſchwierig
keit Dazu iſt Nordfrankreich ein reiches üppiges Land

Geſtern morgen haben das Hauptquartier der Kai
ſer und dex König von Bayern den ankommenden Ver
wundetentransport beſucht Die Herrſcher gaben
den Leuten einzeln die Hand und erkundigten ſich nach
ihrem Ergehen Ergreifend war daß ein Transport von
Verwundeten der vor dem Kaiſer vorüberfuhr die
Wacht am Rhein ſang

Die deutſche Flagge auf dem Rathaus
von Brüſſſel

Wie aus Amſterdam gemeldet wird nimmt in
Brüſſel das Leben unter deutſcher Kontrolle wieder ſeinen
gewöhnlichen Gang Auf dem Rathaus weht die
deutſche Jlagge Das Oberbergamt Bonn entſandte den ber ergrat Lieſenhoff für Belgien ſoweit

es bereits deutſch iſt nach Lüttich

Ein ehrenwerter Engländer
W T Wien 27 Auguſt Die Blätter veröffent

lichen eine Zuſchrift des ſeit mehreren Jahrzehnten in
Wien wohnenden Engländers Brooke in welcher
dieſer ſeine Entrüſtung über die Haltung Englands aus
rig und erklärt daß der größte Teil des engliſchen

Volkes die Politik der gegenwärtigen Regie
rung verurteile Entrüſtet über das Vorgehen Eng
lands habe er ſofort nach der Kriegserklärung Eng
lands an OeſterreichUngarn als 73jähriger Mann ſich
entſchloſſen auf die engliſche Staatsangehörigkeit zu ver
zichten und die öſterreichiſche Staatsangehörigkeit anzu
nehmen

JZS J J J JJ Z JJ

Kein Parteihader mehr
W T München 27 Auguſt Die Korreſpondenz

Hoffmann meldet Das Königl Bayeriſche Kriegs
miniſterium veröffentlicht folgenden Erlaß Angeſichts
der Haltung der ſozialdemokratiſchen Partei in dem
gegenwärtigen Krieg darf der Lektüre und Verbreitung
ihrer Preſſe bei Heeresangehörigen kein Hindernis in
den Weg gelegt werden Kreß v Kreſſenſtein

Einfach der Standpunkt gilt Die
Leute erhalten ja dafür daß ſie dienen Gehalt Daß
man eine höhere Lebensaufgabe im Tragen des bunten
Rockes exrblickt wird alſo und zwar von oben herab
untergraben Da iſt es ſelbſtverſtändlich kein Wunder
daß auch die Offiziere ihren Beruf dementſprechend an
ſehen und achten daß ſie ihn nur als Brotſtelle be

trachten eTrotzdem die Verhältniſſe ſo geſtaltet alſo wenig ver
lockende ſind iſt der Zerdgart zum aktiven ilter
nicht leicht gemacht Nur den Zöglingen der Militär

ch ſchulen die aber ſchon als Kinder in dieſe Anſtalten ein
treten müſſen wird es verhältnismäßig e ereſe denn
ſie erhalten wenigſtens unmittelbar nach Beſtehen der
Prüfung das Patent Nun iſt es aber wirklich nicht
jedermanns Sache beſonders wenn er über Mittel ver
fügt ſeinen Sohn in eine Anſtalt zu tun die den Jungen
der Familie entzieht ihn zudem ſo heißt es wenigſtens
allgemein manche Schlechtigkeit durch die Kameraden
lernen läßt Hingegen iſt das Ergreifen der Offiziers
laufbahn ſür den Einjährigen ſehr ſchwer Der muß
zuerſt ſechs Monate oder ein Jahr beim Regimet bleiben
dann nach beſtandener Prüfung in die getan ein
treten hier zwei Jahre lernen an Wiſſenſchaften zwar
nicht übermäßig viel aber dafür ſich von älteren Kam
raden alſo Vorgeſetzten ſchinden laſſen Der Junge
wird nachts von ſeinen Kameraden zum Spaß aus dem
Bett gezerrt wenn er ſchläft mit kaltem Waſſer be
goſſen und was ſolcher abhärtenden Scherze mehr ſind
Hat er auch das glücklich hinter ſich ſo iſt er nicht gleich
Offizier ſondern muß noch ein paar Jahre mit dem
Grade eines Untermilitärs herumlaufen Er darf wäh
rend dieſer Zeit im Theater nur vorgeſchriebene und
natürlich nicht die beſten Plätze benutzen auf der Straße
nicht rauchen in der Eiſenbahn nur dritter Klaſſe
fahren uſw

Nun ſind auch die Maßregeln getroffen um den Geiſt
des Offizierkorps zu heben alſo das was mutwillig zer
ſtört wurde wieder zu wecken hat man das Duell
eingeführt Nehmen wir den Fall daß ſich zwei Offi
iere und zwar ganz gründlich in die Haare geraten
aß ſchwere Beleidigungen erfolgen Ein Ehrengericht iſt

dann der nächſte Schritt das beſtimmt losgehn Jetztwird die Ken benachrichtigt Die weiſt einen Platz
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Rliebenswöürdiger r r
und Begleiter an der in letzter

M fülle von Anſprüchen aller Art geſtellt worden die ebenſo
raſch wie ſtraff erledigt wurden Wie S wir fahren

wverben meine Herren, meint er weiß i
M eb 24 ob 86 Stunden auch noch nicht unſer Ziel wir

der nach einer ganz
wieder gen Oſten fä e
gende haſtigen Menge in Beſchlag genommen Die Ab

nicht die winzigſte Halteſtelle wu

N für fernere Truppen Nachſchübe alles und jedes
in Ruhe Ordnung nde

Einblick in das bis ins kleinſte

Sicherheit ineinander rt
greift um unſer Vaterland zu verteidigen um ihm neue
M Ehren neuen Ruhm z bringen

uns hatten wir uns ſchne
M gegenſeitige Beſuche wurden abgeſtattet die mitgenomme

ren Vorräte kollegial e
haltenen Karten ausge

ſcch auf ihrer Höhe und löſten mit affengrtiger
M digkeit die entſcheidenſten kriegeriſchen Fragen Jegliche

I Verzögerung im Aufmarſch innerhalb des ſchwierigen
öſtlichen Geländes des Vorgehens und Siegens wurde

ZStiadt

Elemente die beſonders

Sonnobend 29 Auguſt toll

Kriegsbilder aus Oſten
J

Von Paul Lindenberg Kriegsberichterſtatter
enehmigung zur Veröffentlichung erteilt am 24 Aug

Auftrage des Chefs des Generalſtabes des Fe
Berrer Hauptmann im Großen Generalſtab

Nachdruck verboten

23 Auguſt
ühmorgen in Berlin Alles noch ſtill und verſchla3 Scrapen des äußerew e Da n

914

fenfrab trab klappert es heran näher und näher verſtummi

vor meinem auſe
fene Ge

naube ſie ſichch nun endlich hinausgehen ſolle aus der ſtickigen
Stadtluſt in das friſche aufregungs und erlebnisveiche
Feldzugslchen Kriegsberichterſtatter Oſt und der
Name des Schreibers Dieſes wie ſeines näheren Reiſe
geſfährten z an dem leichten Wagen von deſſen Bockdic beiden re Ordonnanzen n um
das Gepäck aufzuladen Allerhand Koffer und K

Die munteren Braunen die das
mit einem Verdeck aus Segeltuch verſehene

aſten

mit möglichſter Beſchränkung des Jnhalts obwohl man
ſich auf
in eng man mußAufſicht

M ſoeben noch
M ind b Uhr

e erirei als Burſchen zuerteilt wurden un
coentuell auch

mehrere Monate einrichten muß aber der Raum
die Sachen ſtets zur u und unter

haben da hieß et manches zurücklegen wak man
als ganz unentbehrlich betrachtet Ge
Schnell den braden Soldaten die uns dom

uns
mit Welr und Waffen beſchirmen ſollen

den damnpfenden Kaſſe gereicht noch einige Anordnun
gen die Herde ziehen an raſch iſ ikr heller Hufſchlag

rerhalli

boſe lM genoſſen von der Feder die amtlich zum öſtlichen Kriegsl an zlatze zugelaſf

rei Stunden ſpäter auf dem Charlottenburger Bahn
Alles pünklich zur Stelle Wir fünf Berufs

ſſen wurden die Ordonnanzen melden
daß Wagen und Pferde die wir uns anſchaffen muß

gut verladen ſeien Dort unſer umſichtiger
unſer Leiter

eit wahrlich eine Ueber

ſelber nicht

werden es unterwegs erfahren Ein Wagen iſt für uns
reſerviert er wird wenn nötig mit unſeren beiden Ge
päck und Pferde Wagen anderen Zügen angehängt

Zurückl Zurück Der endlos lange Perſonenzug
Reihe von Tagen zum erſtenmal

t läuſt ein ſchnell von einer drän

ſchiedsminute iſt da fromme Wünſche und liebe Hoff
nungen werden mir zugeflüſtert eine letzte Umarmung
ein letzter Kuß ein letztes Auf frohes Wiederſehen
und nur noch die wehenden Tücher bilden auf flüchtige
Sekunden das Zeichen langer ſchmerzlicher Trennung
Und doch iſt unſererſeits die wehmütige Stimmung ſchnell
überwunden Zu ſtark und freudig iſt die Genugtuung
an Großem und Weltgeſchichtlichem teilnehmen zu können
wenn auch nur als Zuſchauer zu lebhaft die Spannung
wichtigen Ereigniſſem entgegenzuſehen und ſie ſchilbern
zu können zu tief der Wunſch recht bald vorwärts zu ge
langen möglichſt an die Front bei welcher Aeußerung
allerdings unſer ſtets auskunftsbereiter Generalſtäbler

die Stirn merkwürdig in Falten zieht Na ganz gleich
es geht doch voran Berlin liegt hinter uns

Nach Petersburg Nach Moskau hatten Sol
daten mit Kreide an unſeren Wagen geſchrieben neben
etlichen freundlichen Vorausſagungen für Ruſſen und
Serben Unſer Lokomotivführer ſchien es nicht allzu
eilig zu haben uns jenen fernen a zuzuführen Auch

e überga an grö
ßeren Orten ward ausgedehnte Pauſe Ueberall

it n und Bänkenweige zum Schmuck zu ihnen paſſend die
frohbewegte aufopferungsfreudige ſiegesſichere Stim
mung aller
Hier und da entrollten ſich bunte mit h Bilder
an Brücken und Chauſſeen Die geſamte Bahnlinie war
militäriſch bewacht Bahnhofs Kommandanten hatten den
Befehl auf den Stationen mancherlei Anzeichen ſprachen

ingBewundernd gewann man c
geordnete ungeheure

Räderwerk das mit einer erſtaunlichen Genauigkeit und
griff und fortgeſetzt ineinander

die umfaſſendſte Sorge zur Erquickung der TruppenM häufig luftige mit langen J
Blumen un

Jn unſeren Abteilungen einer für zwei von
häuslich eingerichtet

t ie vom Generalſtabe er
reitet die Zivilſtrategen zeigten

Geſchwin

ebenſo ſchnell wie gründlich mit Hülfe eines guten Rot
ſpons und Portweins beſeitigt

Um 10 Uhr Ankunft in einer größeren weſtpreußiſchen
Auf dem Bahnhofe regſtes Leben und Treiben

Viel Militär aber auch viele halb ruſſiſche halb polniſche
in ihrem verlegen gedrückten

g e ihn ab daß Müßige keinen Zutritt haben Das niger als 7000 Krieger und die
Due

wir aber den unglücklichen Zufall eine trifft St
I kfreiheit da durch Ehrengerichtsbeſchluß geſchehen auf der
ganzen Linie

teigt Meiſt gehen die Kugeln vorbei Nehmen
Straf

e Auch die Erhebung in den Abdelsſtand
hat man mit der Ernennung zum Offizier verbunden

Jeder der Leutnant wird erhält den perſönlichen Adel
und bringt er es über den Hauptmann dann blüht ihm
oh Freude der erbliche Sogar nur ein Billet dritter
muß der Offizier bezahlen und darf damit zweiter Klaſſe
auf der Bahn fahren

Natürlich ſind alle dieſe Mätzchen als das werden
ſie auch in empfunden nicht dazu angetan
den Geiſt im Ofizierkorps zu heben

deren Anſehen die Regierung auf alle Art herabgeſetzt
und untergraben hat Schlachten ſchlagen gewinnen

Treueſte Pflichterfüllung vollſte r z
isherlangt man von den Leuten denen der ganze Dienſt

nur eine Notbrotſtelle war

Aus der alten und neuen Geſchichte ſind Kriegsſchil
derungen auf uns gekommen in denen von gewaltigen
Heeresmaſſen erzählt wird die miteinander kämpften
Jn den

den daß unſere heutigen Rieſenheere in der

en Neues darſtellen
Hans Delbrück in
Kriegskunſt hat die
zen der alten Hiſtoriker und C
z zurücgefübrt und nachgewieſen daß die

ſeiner vorzüglichen Geſchichte
und Aufſchneide

wo das römiſche Weltreich über verhältnismäßig großeArmeen Lige vom Mittelalter h bei
en
wyft haben ſollen zählt das vormes

der Sch

gen Man ſpottet derVerſuche und meibdet den bunten Rock greift nur nacf
ihm wenn ſich wirklich nichts beſſeres findetſſer Und jetztnun ſoll dieſes Heer das von Offizieren angeführt wird

in den Perſerkriegen wie in den Kämpfen des Mittel
alters iſt da von Hunderttauſenden ja ſogar von Millio
nen die Rede Trotzdem kann mit Sicherheit geſagt wer

i n ergangenheit nirgends ihresgleichen finden daß ſie vielmehr etwas
Die moderne Forſchung vor am

r

40 000 Mann Kavallerie 10 000 Mann Artillerie und
Land dashroniſten auf das richtige 1688 bei einer Million Einwohnern 30 000 Soldaten 1470r Heere früherlein waren Das gilt noch mehr als vom Alterium

wo angeblich viele Hunderttauſende miteinander
Heer We

e er eeeeeeeeea e e

Weſen nicht den S Eindruck machten Sie harrtender Abfahrt des bereits zuſammengeſtellten S nach

den Grenzdiſtrikten Jn der halben Beleuchtung die aus
beſtimmten Gründen vorgeſchrieben ſein mochte war alles
wie gedämpft ſelbſt die Freude über die eben bekannt ge
wordenen Siege in Lothringen konnte nicht zu rechtem
Ausdruck gelangen Für Offiziere und Mannſchaften
bote man auch hier eifrig Sorge getragen alkoholiſche

etränke wurden an ſie nicht vera ſah auch unſer
Hauptmann erhielt nicht das verlangte Glas Bier und
nahm willig dafür die angebotene Limonade Eine ver
härmte ſchwarzgekleidete Frau drängte ſich an uns heran

Wo kommen die Herren her Aus Berlinl
Das böſe Berlin Warum Schickt uns ſo

wenig Soldaten Kommt auch noch Frauchen nur
ein bischen Geduld

Wir konnten uns ja in dieſer bei vielen Sterblichen
z knapp vertretenen Tugend zur Genüge üben Ein
Telegramm aus Berlin hatte unſeren militäriſchen Be
gleiter hier erreicht das e Reiſe einen anderen
Lauf gab Und über drei Stunden vergingen ehe für
uns das Abfahrtszeichen erſcholl Dann machte man ſich s
in ſeinem Abteil ſo beqguem wie möglich und brauchte
e erſt lange Herrn Morpheus um ſein Erſcheinen zu
itten
Am nächſter Morgen goldener Sonnenſchein Weit

hin die ebene oſtdeutſche Landſchaft Dunkle Tannen
waldungen leuchtende blaue Seen rotes Heidekraut
Bilder tiefſten Friedens hier buntgeſcheckte Kühe auf
ſatter Weide dort Vorbereitungen zur Winterſaat da
ſpielende Kinder vor ſchmucken Gehöften Und nun als
Gegenſatz in einem von der Grenze aus begegnenden
Zuge Verwundete die leichter Verletzten in den Abteilen
ſitzend die ſchwerer Getroffenen in Güterwagen auf über
Heu und Stroh ausgebreiteten Decken liegend Die
Mehrzahl ſchien guten Mutes zu ſein Ein Unteroffizier
Kopf und linke Hand im Verband rief uns zu Wir
kommen bald zurück dann gibt s neue Dreſche und er
erhob drohend den geſunden rechten Arm gen Oſten

Gen Oſten ratterte unſer Zug mit der ihm eigenen
Bedächtigkeit uns nach 25ſtündiger Fahrt an unſerem
vorläufigen Ziele abſetzend Ja hier merkte man deutli
des rauhen Krieges ſcharfes Wehen in zahlloſen An
zeichen Auch in der ſtill eifrigen Tätigkeit der braven
Helfer und Helferinnen vom Roten Kreuz und aus den
Mienen und Geſprächen der Offiziere und Soldaten mit
dem einzigen Verlangen bald recht bald dem Feinde zu
begegnen Und dann gibt s neue Dreſche Wie der
Unteroffizier uns zugerufen

Der Antergang der Magdeburg
Eine betrübende Kunde von einem ſchweren Verluſte

der unſere tapfere Marine betroffen hatte lief geſtern
in der erſten Nachmittagsſtunde ein nachdem ſchon ein
großer Teil der Auflage fertiggeſtellt war Wir haben
deshalb die Nachricht die wir übrigens 4 durch
Extrablatt bekannt n nur in dem Reſtteil der
geſtrigen Auflage wiedergeben können und wiederholen
ſie deshalb

W T Berlin 27 Auguſt S M Kleiner
Kreuzer Magdeburg iſt bei einem Vorſtoß im Finni
ſchen Meerbuſen in der Nähe der Jnſel Odensholm
im Nebel auf Grund geraten Hilfeleiſtung durch an
dere Schiffe bei dem dicken Nebel unmöglich Da es
nicht gelang das Schiff abzubringen wurde es beim
Angreifen weit überlegener ruſſiſcher Streitkräfte in
die Luft geſprengt und hat ſo einen ehrenvollen Unter
gang gefunden Unter dem feindlichen Feuer wurde
vom Torpedoboot V 26 der Teil der w
z Kreuzers gerettet Die Verluſtliſte von Me
bürg und V 26 ſtehen noch nicht ganz feſt Bisher

meldet tot 17 verwundet 21 vermißt 85 darunter
r Kommandant der Magdeburg Die Geretteten

werden heute in einem deutſchen Hafen eintreffen Ver
luſtliſte wird ſobald als möglich herausgegeben werden

Der Kreuzer Magdeburg war 1911 gebaut hatte
ein Deplacement von 4550 en und eine Beſatzung
von 3783 Mann Das Torpedoboot V 26 hatte eine
Beſatzung von 73 Mann

Die Jnſel Odensholm in deren Nähe die M
burg auflief u zum ruſſiſchen Gouvernement Eſth
land Die am Eingang des Finniſchen Meerbuſens in
der Nähe von Balliſchport gelegene Jnſel iſt 4 Kilometer
lang und 1,5 Kilometer breit Auf ihr befindet ſich ein
ſchwediſcher Kirchhof und ein Leuchtturm

n der geſtrigen Sitzung der MagdeburgerStadtverordneten gedachte Oberbürgermei ſt er
Reimarus der am 13 Mai 1911 den untergegange
nen Kreuzer n atte in einer Anſprache die von
der Verſammlung ſtehend angehört wurde des ſchmerz
lichen Verluſtes

Zu dem Tode des Prinzen
Luitpold von Bayern

ſchreibt die Norddeutſche Allgemeine Zei
tun

Prinz Luitpold vollendete am 8 Mai ds Js ſein
18 Lebensjahr Als ſchwerer Schlag trifft das Ableben
des jungen Sproß aus dem e Wittelsbach den Kron
prinzen Rupprecht die Königlichen Großeltern und das
ganze bayeriſche Herrſcherhaus Mit den Leidtr
teilt das Bayernvolk den dieſen Schmerz über dem herben
Verluſt den ein unerforſchlichen Ratſchluß der Vor

r r Harals war nochſchwächer ſie betrug 5000 6000 Mann Die größten
Heere die überhaupt im Mittelalter aufgeſtellt wurden
waren die Kreuzzugsheere trotzdem kämpften ſelten mehr
als 1200 Reiter und 8000 Krieger um das heilige GrabWenn die Chroniſten von dem Leere das Friedrich Bar

baroſſa vor Mailand ſammelte erzählen es ſei mehrere
Hunderttauſend Mann ſtark geweſen ſo kann man von
dieſer Zahl ſicherlich drei Nullen ſtreichen Jn einer

Cortenuova ren im Höchſtfalle 10 000
jeder Seite
ſehen
ſtellte ſie beſtand aus 32000 Mann
Mittelalter unerhörten Kriegsmacht

einer für das

gewachſen JMillionenheeren vergleichen

Buch über Krie
Frankreich unter Karl VII 4500 Mann Kavallerie un
8000 Mann Jnfanterie Franz I ſtellte ein Heer von
15 000 Reitern und 50 000 Mann zu Fuß auf
rich IV verfügte über eine Armee von 51 000

Erſtaunen erregte Noch
Entwicklung des preußiſchen Heeres deſſen
den erſten n r des Kurfürſten
helm auf 1200 Mann be

29 000 Mann

200 000 Mann dar wovon 120 000 Mann Jnfanterie

30 000 Mann Garniſontruppen waren Das

bei 2 200 000 Einwohnern 80 000 Soldaten beſeſſen hatte
tellte nun bei 5 400 000 Einwohnern 200 000 Mann auf
unter den europäiſchen Staaten beſaß in der

GeneralAnzeiger für Halle und die

Benno

der allergrößten Schlachten des Mittelalters in der vonKämpfer auf

ie größte Armee die das Mittelalter ge
hat war die die Eduard III 1347 bei Calais auf

Jn der neueren Zeit ſind zwar die Heere raſch an
aber ſie laſſen ſich in nichts mit unſern

Wie Sombart in ſeinem
und Kapitalismus ausführt

ein
ann

Wie groß waren die Heere in früherer zeit und im Dreißigjährigen Krieg brachte Frankreich ger
100 000 Mann auf die Beine Die Heere Ludwigs IV
ſind dann zeitweilig ſogar bis auf 400 000 Mann an
gewachſen doch war das eine Ausnahme die allgemeines

großartiger vollzog ſich dieSehr ſich in
Georg Wil

ief und dann auf 4650 anwuchs
Beim Tode des Großen Kurfürſten beſtand das Heer aus

und beim Tode Friedrichs des Großen
ſtellte es die für damalige Zeiten gewaltige Ziffer von

zweiten

ovinz Sachſen

dem Hinſcheiden des jungen Pri der zu den ſchönſten
ffnungen bere e herzliche Mitempfinden weckenW T ne 27 Auguſt Se

e heute das Hauptquartier verlaſſen und iſt im Son
rzug nach der Pfalz gefahren um die von den Kriegs

reigniſſen zunächſt betroffenen Landesteile zu beſuchen
urz nach ſeiner Ankunft in Landau traf die Nachricht

von dem plötlichen Ableben des Erbprinzen ein Se
Majeſtät der König wird vorausſichtlich heute nacht
zurückkehren

Jn treuer Waffenbrüderſchaft
Kaiſer Franz Joſef überſendet an Kaiſer Wilhelm das

Großkrenz des Maria Thereſia Ordens
W T Wien 27 Auguſt Kaiſer Franz

Joſzf hat an Kaiſer Wilhelm nachſtehendes Telegramm
geſandt

Die herrlichen den mächtigen Feind ehe
den Siege die das deutſche Heer unter Deiner oberſten
Führung erkämpft hat haben ihre Grundlage und ihren
Er Deinem eiſernen Willen zu danken
der das wuchtige Schwert ſchärfte und ſchwang Den
Lorbeer der Dich als Sieger ſchmückt möchte ich das
erſte militäriſche Ehrenzeichen das wir beſitzen an
reihen dürfen indem ich Dich bitte das Großkreuz
meines militäriſchen Maria Thereſiag
Orden s als Zeichen meiner hohen Wertſchätzung in
treuer Waffenbrüderſchaft annehmen zu wollen Die
Jnſignien ſoll Dir treuer Freund ein beſonderer Ab
geſandter überbringen ſobald es Dir genehm iſt Wohl
wiſſend wie ſehr Du und Dein Heer die genialen
Leiſtungen des Generals der Jnfanteriev Moltke zu ſchätzen wiſſen verleihe ich ihm das
Militärkrenz des militäriſchen Mariag
Thereſia Ordens

Die franzöſiſche Fahne
Der tiefe Eindruck den die Eroberung der erſten fran

zöſiſchen Fahne durch die deutſchen Truppen bei Lagarde
in Paris und in ganz Frankreich hervorgerufen hat
wird beſonders dann verſtändlich wenn man ſich ver
gegenwärtigt daß ſich für den franzöſiſchen Soldaten
militäriſche Ehre und militäriſche Größe ausſchließlich
in ſeiner Fahne verkörpern Die Huldigung vor der
Fahne der ſalut au drapeau erſetzt dem jungen Re
kruten den Fahneneid und auch die Reſerviſten die all
jährlich eingezogen werden beginnen ihre Uebungszeit
mit einer ſolchen Huldigung An dem Tage der für dieſe
militäriſche Feier beſtimmt iſt werden die jungen Re
kruten oder die Reſerviſten in einem offenen Viereck auf
dem Kaſernenhofe aufgeſtellt und erwarten dort die mit
Muſikbegleitung aus der Wohnung des Oberſten und
Regimentskommandeurs herbeigeholte Fahne Sobald
dieſe in die Mitte des Vierecks gebracht iſt ſchließt ſich
deſſen offene Seite Dann verſtummt die Muſik der
Oberſt tritt vor und richtet an die Soldaten eine An
ſprache in der er auf die Bedeutung der Fahne für die
Ehre des Heeres und den Ruhm des ganzen Landes hin
weiſt Wenn der Oberſt ſeine Anſprache beendet hat
zieht das Bataillon im Parademarſch an der Fahne vor
über die dann unter den gleichen Feierlichkeiten wieder
in das Haus des Regimentskommandeurs zurückgetragen
wird Die Verehrung für die Fahne wird übrigens von
allen Klaſſen des franzöſiſchen Volkes geteilt und es iſt
nicht ſelten daß beim Vorüberziehen eines TruppenteilsMänner und Frauen auf den Fahnenträger losſtürzen

Kleine Chronik
An den Pranger

Ein unerhörtes Vorgehen einer Provinzbankfirma
wird der Tägl Rundſchau gemeldet Das Bankgeſchäft

Lazarus in e a H verhre unter dem 15 Auguſt ein Rundſchreiben folgenden
Jnhalts

Zur Vermeidung von eventuellen großen Ver
luſten bitte ich um baldige Einreichung Jhrer inländi
ſchen Papiere damit dieſelben noch beizeiten verkauft
werden können Es iſt anzunehmen daß der Kurs in
folge des während des Krieges wachſenden Bedarfs
immer weiter ſinken wird

Das genannte Blatt erwartet mit Recht daß der
Oberkommandierende in den Marken nicht zögern wird
gegen die verbrecheriſche Fixma ſofort Rit den ſchärfſten
Maßnahmen vorzugehen

Die tapferen Stiefel
Ein Soldat der darauf brennt möglichſt bald dem

Feind die deutſche Fauſt zu zeigen ſagte Des Nachts
muß ick meine Stiebeln mit die Spitze jegen die Wand
ſtellen ſonſt marſchieren ſe von alleene los

Vorbedacht

Ein 16 jähriger Junge Schüler des Gymnaſiumsu Stralſuie beſtürmt ſeinen Vater mit Bitten ihn
ſech mitzulaſſen Als ihm die Erlaubnis nicht erteilt
wird fagt er zu ſeiner Schweſter Was ſoll ich einmal
zu meinen Söhnen ſagen wenn ich dieſen Krieg nicht
mitgemacht habe

Oſtpreußiſche Derbheit
Bevor ich morgen ſo ſchreibt ein Leſer der Deutſchen

Tagesztg nach den lieblichen Gefilden des Wodki uſw

Preußen kam an vierter Stelle Frankreich mit 182 000
Mann dann kam Spanien mit 85 000 Aann Dänemark
und Norwegen mit 74 000 Mann Schweden verfügte
über 47 000 Mann die vereinigten Niederlande über
36 000 Großbritannien über 21 000 Mann

Kleines Feuilleton
Der Stern des Eiſernen Kreuzes Man ſchreibt der

Frankf Ztg Jm Hinblick auf die Erneuerung des
Eiſernen Kreuzes bei Beginn des Krieges mag daran
erinnert werden daß für den Fürſten Blücher nach den
Befreiungskriegen in dem Stern zum Eiſernen Kreuz
eine Klaſſe des Ordens geſtiftet wurde die ſich in den
Statuten nicht vorfand Dieſer Stern den Blücher mit
degreiflichem Stolz zu tragen pflegte war aus getriebe
nem Golde auf dem das Eiſerne Kreuz auflag Kein an
derer Kriegsteilnehmer auch König Friedrich Wil
helm III nicht legte dieſen Orden an der ausſchließlich
für die einzigartigen Verdienſte des Fürſten Blücher be
ſtimmt war Solche Abänderungen an feſtſtehenden
Ordensauszeichnungen ſind auch ſpäter noch vorgekom
men ſo ergigt Moltke nach dem deutſch franzöſiſchen
Kriege den Orden Pour le mörite mit dem Bilde Fried
richs des Großen der 1740 den Orden geſtiftet hatte und
für den Kronprinzen Friedrich Wilhelm und den Prinzen

zum Eiſernen
kreuz nur ſiebenmal
Schlacht bei
Einnahme don Metz dem Kronprinzen
König Albert von Sachſen für die Erfolge die er an der

Bourbaki
Leitung des ganzen Krieges

Die Felduniform der ruſſiſchen Armee

ſehu t hat Aber an rhalb erns wirdh e des rieb e kerber die Kunde von k

um den Saum der Fahne zu küſſen

Rußland beſaß 224 000 Mann regulärer Truppen nach

Friedrich Karl wurde 1871 ein Großkreuz dieſes Ordens
mit Stern 2elhaſſen Jn dieſem Kriege wurde der Stern

Kreuz nicht mehr verliehen und das Groß
dem Kronprinzen für die ſiegreithe

Wörth dem Prinzen Friedrich Karl für die
und ſpäteren

Spitze der Maasarmee erzielt hatte dem General von
Werder für die ſiegreichen Schlachten an der Liſaine dem
General v Goeben für den Sieg bei St Quentin dem
General v Manteuffel für die rihmvollen Kämpfe gegen

und dem General v Moltke für die geniale

Das

Nr 202 Seite s
anntma Zgen re Rſſehau

fortab der Engländer zu benennen iſt

en r nageeifer der Ruſſen hat es iear Schuljungen zu Spionendienſten v iehen

ör eing Zeit wurde im Grenzbezirk bei Tilſit
ſiebeſ jähriger rufſi r Knabe feſigenom
men welcher eingeſtandenerma r Tage hindurch
von ruſſiſcher Seite nach Preußen hinübe i rden war um die Stellung Gattung nd de unſerer
Truppen im gehen feſtzuſtellen und den Ruſſen zu

alt worden ſein
g

abmarſchiere h

melden Der Knabe ſoll bereits a
Die Einwohner des Grenzbezirks ten worden
ihr Augenmerk auf ſolche jugendlichen Spione zu richten
und deren unverzügliche Fe gefat zu veranlaſſen
Es läßt ſich nicht leugnen daß ſelbſt ein erſt ſiebenjäh
riger Knabe wenn er nur ein wenig intelligent ſt
Beobachtungen machen kann die immerhin für den Feind
von Wert ſind

Handel und Verkehr
Die Thüringiſche Metallwaren und Zwoe ormWißner in Mehlis ſchlägt wieder 23 Prozen vie vorbei erhöhten Abſchreibungen und Rücklagen ſowie Erhöhung

des Vortrages auf 70 000 Mark
Vom Kaliſyndikat In der Geſellſchafterverſammlung

des Kaliſyndikats iſt beſchloſſen worden für nationale Zwecke
vorläufig eine Summe von 190 000 M zu r Vor
ſtand gab einen Ueberblick über die durch die Unmöglichkeit der
Verſchiffungen nach dem Auslande durch den Fortfall des Ab
ſatzes nach feindlichen Ländern und durch die Stö im
Wagenverkehr entſtandene Lage der Kaliinduſtrie Die noch
auf dem Transport befindlichen bzw in den Häfen ange
ſammelten Vorräte und Außenſtände ſtellten einen Wert von
9 bis 10 Millionen Mark dar wovon Ware im Werte von
214 Millionen Mark inzwiſchen abgeſetzt werden konnte Es
würde über die Schritte zur Erlangung von Schiffahrts
gelegenheit ſowie über die Mab nehmen der Eiſenbahnverwal
tung wecks Geſtellung von Wagen berichtet

roteſtverſammlung gegen die Leipziger Michaelismeſſe
Geſtern vormittag fand in Berlin eine von etwa 300 Firmen
beſuchte Verſammlung ſtatt um gegen die Abhaltung
der Michaelismeſſe deren Eröffnung vom Rat der
Stadt Leipzig für den 13 September in Ausſicht genommen
iſt zu proteſtieren Es wurde eine Reſolution angenommen
die gegen die vom Rat der Stadt Leipzig beabſichtigte Ab
haltung der Michaelismeſſe einſtimmig proteſtiert

Die Schuhfabritk Eduard Lingel in Erfurt hat ſich ent
ſchloſſen künftighin ihren Lederbedarf ſelbſt herzuſtellen Man
erwartet dadurch eine nicht unweſentliche E rſparnis der Bedieſem Zweck die Leder
triebskoſten Die Geſellſchaft hat zu die
fabrik Arno Lange in Neuſtadt Orla für rere Jahre ge
pachtet Von einem Kauf iſt vorläufig abgeſehen worden
Die gepachtete Firma ſetzt ihre ganze Produktion an die
Schuhfabrik Lingel ab

Preiserhöhung für Zinkblech Der Verband deutſcher
ginkblechwalzwerke hat den Grundpreis um 3 auf 54,20 M

erhöht

Warenmärkte
Getreide

Bericht der Landwirtſchaftskammer für die Provinz
Sachſen über vom 25 bis 27 Auguſt tatſächlich erzielte Preiſe
für Getreide und Hülſenfrüchte in Mark r
100 Kilogramm Halle Stadt Weizen 22 00 2230
Roggen 19,40 19,70 Gerſte Mälzereiware 20,50 21,50
Futterware 18,50 19,50 Hafer neuer 20,20 21 00
400 45,00 Sagalkreis Weizen 2100 2209
Roggen 19,00 19,30 Gerſte Mälzereiware 20,00 21,00
Futterware Hafer 19,50 20,50 Erb 42,00 46,00

Bericht der L e diew aen acht Provinz
Sachſen über vom 25 bis N Auguſt hin k für 100 Kilogramm l StadtSpeiſeware 6,00 7,00 Futter FabrikwareSee h Langſtroh 8,00 4,00 Kurzſtroh 2,00 2,50

Wöchentlicher Bericht der Landwi für die
Provinz Sachſen über Schlachtviehpreiſe ab Hof nach Lebend
ewicht für 50 Kilogr in Mark vom 19 bis 25 A 1914
reis Salzwedel Kühe 500 600 42 M Kälber

45 80 Kilogr 48 M Maſtſchweine 90 145 44
Mark WMerzſchafe 50 65 Küogr 36 38 M Kreis
Kalve Bullen 820 Kilogr 45 M Kreis Quedlin
burg Ochſen 48 50 M Rinder 54 M Lämmer 43 45
Mark Merzſchafe 33 M Kreis Halb erſtad t Bullen
45 M Kübe 40 M Kreis Liebenwerdar Bullen
600 730 Kilogr 42 48 M Kühe 500 600 Kilogr 40 bis
46 M Kälber 50 60 Kilogr 52 55 M Maſtſchweine 115
bis 150 Kilogr 44 46 M Kreis Bitterfeld Kühe
40 M Maſtſchweine 42 M Lämmer 36 M Hammel 35 M

D Saalkreis Kühe 600 650 Kilogr 40 M Kälber
50 Kilogr 45 M Kreis Merſeburg Ochſen 45 50
Mark Bullen 45 47 M Kühe 42 45 M Kälber 54 M
Maſtſchweine 50 M Lammer 46 M Merzſchafe 40 M
Mansfelder Seekreis Bullen 600 Kilogr 50 W
Maſtſchweine 180 Kilogr 45 50 M Merzſchafe 42 M

Vorausfichtliches Wetter am 29 Auguſt
Meiſt heiter warm yorwiegend trocken
Oeffentliche Wetter Anſäge für den 29 Auguſt
Heiter trocken warm

Druck und Verlag GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſenderles on Gehrkder Huck Verantwortliche Redakteure Chefredakteur
Konrad Pohl Politik und Feuilleton Albert Herling Lokales Gerichts
faal und Umgedung Johannes Bronk Allgemeiner Teil und Handel
Hermann Brandes Briefkaſten und Sport Wilhelm Pretſch Anzeigen

ſämtlich in Halle Sprechſtunde der Redaktion 12 1 Uhr mittags

Die vorliegende Nr des Gen Anz für Halle
u d Provinz Sachſen umfaßt 8 Seiten

Felduniform erhalten die für die Armee auf den
Kammern der Truppenteile für den Kriegsgebrauch bereit
ſein ſollte Es werden bereits einzelne Stücke probe
weiſe von verſchiedenen Truppenteilen getragen während
die Koſaken bereits ganz damit ausgerüſtet wurden wie
weit aber die geſamte Ausrüſtung durchgeführt wurde
läßt ſich nicht angeben Die Bekleidung beſteht aus
Mütze Waffenrock und einer Hoſe von dickem grau
grünem Wollſtoff die in die Stiefel geſteckt wird Die
geſamte Kavallerie trägt eine graublaue Reithoſe Für
den Sommer iſt eine graugrüne Hemdbluſe vorgeſehen
Auch der bisherige graubraune Mantel wurde beibe
halten und um alles Blinkende zu vermeiden hat man

Waffenrock mit ledernen Knöpfen verſehen Aehnlich
wie bei uns beſitzt der Rock einen umlegbaren Steh
kragen Die Uniform der Offiziere iſt der der Mann
ſchaften nahezu völlig gleich Lediglich die Achſelſtücke be
zeichnen den Dienſtgrad Alle Futterale Binden und
Koppeln ſind aus naturbraunem Leder gefertigt Die
Unterſchiede der Waffengattungen und Truppenteile ſind
aus den Farben der Achſelſtücke Jnfanterie gelb reitende
Artillerie und Kavallerie hellblau übrige Artillerie
dunkelrot Schützen roſa Feſtungstruppen orange
Pioniere braun Train weiß erkenntlich Merkwürdig
iſt die Einrichtung der Achſelklappen von denen die eine
Seite die entſprechende Farbe aufweiſt während die
andere graugrün iſt Letztere wird im Felde die andere
im Frieden ſichtbar getragen Orangefarbene Borden
zeigen die Abzeichen der Dienſtgrade an und im übrigen
ſind die Regimenter durch verſchiedene Farben der Vor
ſtöße Regimentsnummern und Namenszüge kenntlich
gemacht Neu iſt auch die Gepäckausrüſtung geordnet
worden Die Fußtruppen tragen einen Ruckſack mit auf
geſchnallter Zeltbahn den Brotbeutel das Kochgeſchirr
und die Feldflaſche aus geſchwärztem Aluminium wäh
rend Rudſack und Brotbeutel aus waſſerdichter grau
grüner Segelleinwand beſtehen

Das Koburger Hoftheater hat ren Saiſonbeginn

on

KhAen

im Kriege
en de wenn n deteren re S W n ächt ruſſiſche Heer hat nach einem Exlaß des Zaren 1909 eine

kern Der Herzog zahlt ſämtliche Gehälter unter
Wegfall garantierten Spielhonorare weiter r

d52 e



Nr 202 202 Seite 4

Iheafep
Sonnabend 8 Uhr 6206

derGewonnene Herzen e etär
Vaterländiſches Volksſtück aus den Kriegsjfahren

1870 71 von Kage Mäller
Bedeutend ermäß Eintrittspr Näh Vlakate

Sonntag zum 2 Mal Gewonnene Herzen

Saalschloss Brauerel
Sonntag den 30 Auguſt nachmittag 4 Uhr

Vaterländisches Konzert
zum Beſten der Nationalen Frauenhbilfe Halle ver
anſtaltet von der Ortsgruppe Halle des Sängerbundes
an d Saale unt Leit d Kgl Muſikdirektors Herrn
W Wurfsehmidt Orchester Görlaeh sehbe Kapelle
Eintritt 35 Fig zorzugskarten haben Gültigkeit b212

itterung find d Konzert im Saale ſtatt

Pascduee Theuter
Halle a d S Klehtzpielhans Leipzigerstr 88

I Freltag den 28 August 1913
Vollxtänclie neues Programm

Dasselde enthält

Krokociljagd gut dem Ganges
Interessante Aufnahmeg Akrobaten Grigg Gérogg

Aktuell

John hat ein Pferd geerbt er
Der Schwincler e
Im Kampf um den Thron

Modernes Schauspiel in vier AktenVerfümv d Nönfin luin

Il Tell
Aus Preusrens Schwerer Zelt

HRistorisch vaterländisches Gemälde

Bei ungünſt Wn
Beginn der Vorführungen Sonntags um

3 Uhr wochentags um 4 Uhr
Am Sonntag nachm Jugend Vorführung

Die Direktion

h

öbGeroschenhe

n den 30 August nachmittags 4 Uhr
J Extra Putriotlsches Konzert
S um Besten des Roten Kreuzes

Ansgeführt vom Orchester
Eintritt 15 Pfgs II üaeni on Halle Umpel

Am 29 abends S Uhrwie Verſamml ung
raui VereinslokalAuguſtineJ J

Wegen der Wichtigkeit der
Tagesordnung wird um voll

T zäbliges Erſcheinen gebeten
teilung derjenigen Lameraden

S
W Der Vorſtand

J A Lützow Vorfitzenderrerhhehe Landsſeute

die in Folge der Kriegswirren ihre Heimat verlaſſen
haben und fich hier aufhalten finden Rat in allen Ange e legenheiten durch die Mitglieder des

Vereins der Ost u Oestpreußen
Adreſſen des Vorſtandes im Ratskeller zu erfragen
Verſamtuta Sonntag den 30 Ang abends 8 Uhr

im Ratskeller Vereinszimmer 3 492
Kriegsversicherung
für Landſturmpflichtige ohne für alle übrigen
Kriegsteilnehmer gegen mäßige Extraprämie

Gothaer lebensversicherungsbank a 6

en Schindler Serweurgergr 3

8 Friſch eingetroffen b05399vrima Rebhühner Hafermaſt
Gänſe Abnchen urbenhühner

und junge Tauben

Wilhelm Reichert
Geiſtſtraße 21 n Steinweg 25

i morgen an ſteht wieder ein
hr großer Transport allerbeſter

buhr Zugochſen
ei uns zum VerkaufEebrider Schon

Rebhunner Wudenten
Kaninchen und Rehwild
lange Gänse 9 ferner Hähnehen

Hähuner und Tauben empfiehlt zu billigem Wie

Robert non e e
Kyffhäuſer CTechnikum

r Abten u landw Ma
em

S onGr rieb ur Jägergasse I

Künstier Konzerte
der Damen Kapelle Kampe
Neues patriotisches Programm
Kockteines Freyderg Bräun
Ergebenst ladet ein

Frau Elsa Beih Winter

Pefssnitz

Ein gewaltiger Kri
deutscher Männer

Sonnabenchabends 8 VnrJaterländ ſehen

des Stadttheater Orcherters

Rintritt 20 Pfg
Vorverkauf an den be

bekannten Stellen

Veteranen

Sonntag den 30 Auguft
Sedan Prinnerungsfeier

r für Halle und die Provinz S
JW Jj ffvx J JvJäJ S

für die Hinterbliebenen der im Kriege Gefalienen

Aufruf
ist über Deutschland hereingebrochen Millionen

ieten ihre Brust dem Feinde dar viele von ihnen
werden nicht zurückkehren

Unsere Pflicht ist es für die Hinterblebenen der Tapferen zu sorgen

Des Staates Aufgabe ist hier zu helfen aber er kann es nicht allein
ciese Hilfe muss ergänzt werden

Deutsche Hänner deutsche Frauen geht Gebt gchnell
Auch die kleingte Gabe t willkommen

Wir sind beauftragt Spenden für obige Stiftung anzunehmen

Vereinigung Hallescher Bankfirmen
B J Raer Bank für Handel mud Industrie Falle Halle a S

G H Fischer
Gewerbebank e G m b Ernst Haassengier Co
Halleseher Bankverein von Kuliseh Kaempf Co

Hausbesttrerbank e G m b Landsehaftliehe Bank d Prov Sachsen
H F Lehmann Mitteldentsehe Privat Bank Filiale Halle a S

Peekolt Raake Robert Rosenberg Paul Schausell Co L Sehönleht
sehwelnsberg Sehröder Spar u Vorsehnss Bank Reinhold Steekner

Frenkel Poetsech Friedmann Co

und Kranzniederlegun
auf hieſigem Nordfriedhof

Antreten punkt 11 Uhr
Aktienbrauerei

Ehemalige Kriegsteilnehmer
und ſonſtige Jameraden 8
boftichſtegins nd

rftVorſi ender

99

bratwurstglöchle

Gr patriotische
Konzerte

Frau Hedwig Noaek

Reſcſehbure
Sonntag den 30 Auguſt
Vohltatigkeitskonzert
Hierzu ladet en ſt ein

383 1

Für Lazarett Zwecke
liefere ich alles Erforderliche abs

Fertige Kleider für Schwestern und

t

Schürzen Kleiderschürzen in weiß

Schwestern Mäntell
Hemdentuche u Hemdenbarchente Bettwäsche
und Stoffe für Betten und Laken wollene und

baumwollene Decken

Gute Qualitäten zu billigsten Preisen

Anfang abends 8 Ubr
Ied Sonnabend
Sohlaohtetest
8 Uhr Wöelltl
u Sauerkobl

Karl Hempel Domplatr 5

Pflegerinnen

e

und tfarbig

Mffenklicher Verkauf
Rechnung wen es an

ich nächſtenannavend den 29
vormitt 9 Uhr im Saale
des Halleſchen Vereins für

u Produkt Handelbier en Promenade 2
jo 000 Küo netto

gesund trock Haker
D Durchſchnittsmuſter

Anfertigung von Kleidern Schürzen

h Be TaO
und Mänteln

Leipzigerstrabe 100

F Zocherge Sangerhauſen lag waggon
frei Sangerhauſen öffentlich
meiſtbiet gegen Barzahlun
unter den im Termine no
bekannt zu gebenden Be

Albert Jahnbeeideter Verſteigerer 3485
Zwangsverſteigerung

Sonnabend den 2910 Uhr eririgerr
ich im Gerichtsgebaude hier
Plieptor Foneſt er1 Kompaß 1 gold Ring

3 1 Schr porpa

KRachel defen
Berliner und Meilsgener ete

ſeh 8Böhme
Gegrangot 1

Zeihaiüſer

das vorgzüglichfte Kopf
wafſer der Gegenwart

Ferner bitten wir um Mit
die zum Heeresdienſt einbe
rufen ſind b03392

g iFran n
1 Schreibmaſch 2 Chaiſelonguen 1 Tiſch 4 Stühle
1 Schnellpreſſe geg ſofort
Barzahlung 3484Grosse Gerichtsvollzieder

Goetbeſtraße 2
Jwangsverfſteigerung
Sonnabend den29 Aug cr

vorm 10 Uhr verſteigere ich
Poſtſtr 13bierſ Zivilgericht

Vertiko 1 m
3 StühlFahrrad 10 W
I elettr Krone 1 elektr
Stehlampe öffentlbietend geg Barzahl derte

Gross Gerichtsvollzieber
Zzwangsverſtei

Sonnabend den
vormittags 11 Uhr
ich Voſtſtraße 13
1 Plüſchgarnit 1 Jede

bildung zu und braucht
nicht wie Teerſeife wieder

ſchen werden da
her re De in Wirkung

Zu haben bei e404

I Vallsgott Naehl
Gr un 30 u Ulri
Drog Kl Ulrichſtr

Unſere diesjäbr Honig S

iſt wieder ganz beſonders
aromatiſch u verſenden wir
garant naturreinen gold

klaren BVienen Honig
die 10 Pfd Doſe 8 M
franko gegen NachnCeschwister Servuss

Bienen Züchterei
in Sa

an I Blazepleiden

ernhh usw ist Sonetll
V ausger Wirkung u üdertrifft
tast aſie ihn Präpar Cerrehl
ohne Beschwerö u Ferufsstörg

aaeh dentseh

dersert e i
r I1 pt

Velormbeinkleider

Direelgirehosen kurnbosen

für Damen und Mädchen

S großerWednee hl 93

DamenO Ruuetitde im

werden jetzt ſchnell gefertigt
und alte Garderobe gut und

well wen henen

Zöpfe ſowieBach uneties gegen ſofort

HenniekeGerichtsv ollzieher

Feldgraue
pulswärmer

Wolle
für Militär
H Schnee hat

Gr n 84
an ded er tifer f Halle
und Umgegend franko Hat

Käerel en
bei Wallwitz

e r Poſtkarten a

Um Frrtümern vorzubeugen weiſen wir
hierdurch beſonders daraufhin daß ſich unſere

Bekanntmachung vom 14 und 15 ds Mts
nur guf diejenige Kundſchaft bezieht welche
die Briketts von unſeren Werken direkt per
Geſchirre abfährt Ausgeſchloſſen hier
von iſt die Kundſchaft des Cinkaufs
vereins der Kohlenhändler in Halle

Grube Leopold bei Edderitz
aus Mktiengeſellſchaft

Für unſere Soldaten

Feldpoſtbriefemit Schokolade p Pfefferminz gefüllt in ver

ſchiedenen Preislagen 1490
Joh Mitlacher

erein Rotes Kreuz
Halle g 6

An Materialien ſind weiter bei der Aunaghmeſtelle
chimmelftraße 7 einges angen

H Wagner Poftkarten Frl v Jagersleben 1 GlasMarmelade Fr Jänicke 1 Kübel Hämatogen Fr CurtSchmidt 6 Hemden Ung 10 Hemden 5 Nachthemden
Maſch Singer 1 Hemd Ungen 10 Hemden 5 Nachthemden
Landesheilanſtalt Nietleben 600 P Strümpfe H Nachtweh 10 Fl Rotwein H Troſchier 2 Sqhiaſheden Frau
v Rode 1 Bettftelle 1 Matratze 1 Keilkiſfen 1 Unterbett
2 Kopfkiſſen 1 Steppdecke Taſchentücher altesLeinen 4 P Strümpfe Seife lange Pfeife Tabaks
beutel H Ferd Haaßengier 2 Brotkörbe 12 Taſchen
meſſer E M woll Hemden 3 V Strümpfe S Taſchen
tücher H E 52 Hefte heim Hl Oplatek Dtz Taſchentücher Dtz Handtücher 20 Bd Unterbaltungetetttre
Frau Hauptmann Pulkowski 6 Bettücher 12 Kopfkiſſen
H Erge 1 eiſerne Bettſtelle mit Ngira et H Kapell
meiſter König 9 Flaſchen Kirſchſaft J Rode 1 bölzBettſtelle Matratze Keilkiſſen Unterbett,2 KopftiſeniSterg
decke Fr Amtmann Schwarzenburger Fl Saft 1 Päck
chen Tee 1 Paket Streichbölzer 3 Tafeln Schokolade 3
Kiſten Zigarren 1 Strauß Blumen Bierhandl Lehmer
32 Hefte Zeitſchriften 10 Boſttarten Fr Geheimr Schulze
4 Hemden 3 Unterbeinkleider 3 Hemden 3 V Strümpfe
2 Binden 11 Taſchentücher Fr Mittelſtädt 7 Stck Unterbeintleider Fr Paſtor Grüneiſen 19 Lazaretthemden 2Dud Handtü r 2 Dtzd Taſchentücher 24 Esmarchtücher

Fr er Urtel 1 Ballen archent Hr Hädicke
9 Stck Hausſegen Barchentreſte Fr Parr Spieß1 Tintenfaß 12 ander Frl Herold 5 Bettbezüge
6 Handtücher 2 ttücher 1 Paket altes Leinen 23 Paar
Strümpfe 9 Kopftkiſſenbesüge 11 Taſchentücher FrauProfeſſor Häcker 4 Paar Strümpfe 14 Paar Fuhlappen
2 Unterbeintleider Hemden Herr Kari Pfeiffer 1 Fl
Zitronenſaft 1 Fl Kirſchſaft 2 Fl Medizinalwein Herr
Emil Ködderitzſch Staniol Herr F W Simon Poſtkarten

err Franz Hecht Poſtkarten Herr S H SchönbachVoſtkarten Herr Fr Müller Poſtkarten Fr Lehmann
16 Hemden 6 rer 6 P Strümpfe I Vaket altes

z Fr M Hemden Fr Böhme 10 Hemden3 Jacken von Limgen Helferinnen der Univerſität 2 Dizd

Krankenanzüge 1 Jacke 2 Dd Paar Strümpfe Buch
handlg Albrechtſtr 48 20 Unterdaltungsbücher J r Merkel
1 Bettſtelle mit Matr 1 Oberbett 1 Unterdett 1 Kopf
kiſſen Herr Otto Pirl 1 Kiſte igarren 1 Käſtchen

er e Wendenburg aar Strümpfe Un
enannt mit Fußbänke r Ulrich

2 r e h B

3494

Sonnabend 29 Angiſt 1914
fär Kinderamüge Fr Srod Luſren St a d a2 Beimleider Fr m 7 P S n e FeDecken J See 1 nen
Hornickel 7 Poſtkarten 1 rgarren Etui See F 1 Die ürſtene
igarrenabſchnitte Fr emden etz1 Leinenhemd 5 h S Bücher Fr
war Z Strümpfe 5 Taf cher 5 Hemden

e eFr Re tt 1 Matrave 1 en Hr lüßler9 Unterbeinkleider 4 Leibbinden A P Strümpfe 2 Jacken
Normalhemden Ung 1 l Saft Staniol S Hemden

W Strümpfe 14 Bücher J Sr Fl Saft Köppel2 Decken Hr Snowatzty Fl Thomoſin 1 G Tabat5 kl Tabakspfeifen einige du W der Univer
ßrät g 2 Dsd Anzüge 1 ungefütt Jacke 2 Dr P Strümpfe
Fr Bröer 27 Hefte Küchenkräuter W 11 Kopfiiſſenbezüge 2 Bettbezüge 1 Decke Fr Wege 7 Hemden
1 Bettbezug Hr K Hackemeſſer 500 Zigarren 2 Kiſten
Zigarrenabſchnitte Ungen 1 Dtzd Hemden Fr Halberſtadt 3 Hemden 2 P Strümpfe Flanell zu Leibbinden

Vaſtor Spieß 1 Kiſte mit Binden 5 Tafeln Watte
J Kniewärmer verſch Gummiſachen Ungen S Bücher
Fr Buhls 2 Schlafdecken 2 Bettücher Fr Ackermam
3 Hemden Fr Völlner 2 Bettdecken 1 Kaſten Staniol
Stadtmiſſion 1 Zigarrenkiſte mit leeren Streichholzſchach
teln Fa F A Dietze 3 P Pantoffeln 1 P Hausſchube
Ungen 1 Eisbeut el Fr von Lippmann u J Gröſchner

P Strümpfe Fr von Mittelſtedt 54 KopftiſſenbezügeErdmann 2 iiebersuse mit Kopfkiſſen Dutzend
Handtücher Hr Raguſe e 1 Topf Honig 4 Paar Strümpfe
5 Schlackwürſte Fr Direktor Moedefindt 1 Flaſche S Saft1 Paket Kakao 2 Pfund Kaffee 3 Pfund Mehl 3 Pfund
Zucker 3 Pfd Erbſen Fr Finck 1 Decke altes Leinen
Fr Engelmann 3 Beinkleider 2 Hemden 2 P Strümpfe
1 P Schube Fr Tille 1 Sufttiſſen Ung 3 P Strümpf e
2 Päckchen altes Leinen Fr Abt 2 Bettbezüge 2 Kopf
kiſſenbezüge 3 Ingenieur Voß 5 W Strümpfe 2 Paar
Hoſenträger 1 Büchſe Marmelade Ung 1Kiſte Zigarren
1 Sthachtei Zigaretten 3 Pack Tabak Ungen 5 Bein
kleider 4 Hemden altes Leinen Fr Reif 2 P Strümpfe
Frl Alma Bl Beittuch 2 Eisbeutel Fr Felix Rabe
10 Fazaretthemden Sr Höhne 5 V Strümpfe Fr Bauer
1 Decke 8 Ovberbemd en 4 Beinkleider H Blankenſtei2 Decken Fr Siegmund 4 Hemden Staniol Zigarren
abſchnitte Frau Dölz 9 P Strümpfe 6 Tücher Fr Großdane 3 Hemden 2 Beinkleider 1 Hemd 2 Ewiſchentücher
7 Bücher Fr Kantor Kropnick 6 Handtächer 1 Bettuch
2 Bettbezüge 5 Kopfkiſſen 1 Decke 2 Federkopfkifſen
1 Paket altes Leinen Zigarrenabſchnitte Bücher Fr
Schaal und Fr Prof Siewert 6 Lazarett demden
Arnold Troitzſch 2 Bettücher 2 Hemden SDoege 5 Paar Strümpſe 5 Hemden Fr Delta
10 P Pantoffeln 3 Fw Schokolade 1 Pfd Pfeffermin
1 Vack altes Leinen Pack Kräutertee Fr SchwaMeyer und Brugg 19 Lazarenhemden Perſonal der Fa
H Elkan 1 Stück Barchent Fr WMenmmicke 2 Hemden2 Bettdecken Fr Meyer 1 Dutzd Staubtücher K W
mann 1 Seſſel 1 Stubl Fr durch 1 eiſerne Bettſtelle
mit Matratze Hr Vetzold 1 eiſerne Bettſtelle Hr Ublig
1 Feldbett Damen und Herren der ſtädt Gas u Waſſerwerke 5 D Decken 10 P Pantoffeln u Staniol Frl R W
5 Steppdecen 1 V Pantoffeln J Volgin Jouwale
Fr Avotbeter Stitz J Mtr Barchent Fr Hahn 1 Vaket
Kakao 1 Pack Tee 1 Pack Kakes Fr Kunze 2 P Strümpfe
Fr Bergmeiſter Schützenmeiſter 3 Decken 1 Federkiff en
2 Schürzen 5 Hemden 3 Kiſſenbezüge s Handtucher
6 Servietten 9 Kompreſſen S Topflappen 2 Wiſchlappen
8 Taſchentücher 1 Binde chülerir nen der KönigſtädtSchule 2 Pack Binden üng en 2 Jecken 6 Flaſch Saft
Ungen 1 Topf Butter Ungen I Handticder alt Leinen
7 Fl Saft Frl C V 4 Bfund Tee 2 Dud Zahnbürſten
Ungen 3 Stublkiſſen 2 Taſchentücher 1 Liegeſtuhl zwei
Hemden altes Leinen S Lützkendorf 2 2 Hemden Geſchw
Fritzſche 2 Decken J D Ed Fußlappen 2 Flaſchen Saft
Ungen 3 Paar Strüunpfe Fräul Beyer 65 er
Ungen 7 t Hemden 6 Unterhemden 2 Beinkleider Betttücher 9 Paar Strümpfe Ungen 1 Pfund Schokolade
1 Paar Strümpfe Fr Geb Rat Schmidt Rimpler 6 Paar
Strümpfe 2 gef Kopftiſſen Fa Hädicke 2 Steppdecken
Hr Rechn Rat Fritſch 2 Ueberzüge mit 4 Kiſſen 6 Paar
Strümpfe 1 Paar Hofenträger ars entbemden 100
Zigarren 1 eiſerne Bettſtelle mit Matratze Fr Rechn
Rat Schwager 1 Bettſtel le mit Matratze Hr Rent Pohl
20 Meter Hemdentuch Fr Kopf 1 Meſſerputzm maſchine
Fr Holzendorff 1 Lehnſeſſel Hr Herm Steckner ſechs
Lazarettkittel Fr Heckert 500 Bouilonw rfel Hr Steuerinſpektor Müller 12 Hewden Hr R Friedrich 2 2 Gl ein
ge machte Früchte 1 Decke Unterb igidee 3 Paar
Strümpfe Hr Willy Reimer 6 Pack Tabak S0 Zigarr
I Tüte Tabak üng 2 P Strümpfe 1 P Beinkleider alteWäſche Frl v Schlegel 3 V Strümpf fe Fr König 8 Mtr
Seinen 3 Kopfkiſſen 1 Dzd Taſchemtücher Frl Berndt

Schlafdecke Herr Svieß 1 Bettſtelle mit Matratze
Fr Dr Wege 8 P Slrümpfe Fr Fanny Weinreb
5 Hemden 4 Unterbeinkleider 8 P Strümpfe FräaulZwanzig 1 Paket altes Leinen Frl Korte 3 Bettbezüge
2 Kopfkiſſen 4 Her mden 11 P Strümpfe Fr Strunk
1 Topf Butter Fr Helene Schotten 6 Bettlaken 36 m
Stoff zu Lazaretthemden Schülerin Weckwarth 2 Schlaf
decken Ung 4 Fl Kirſchſaft 2 Fl Orangenſaft Ung6 Hemden Fr Arndt 6 Hemden Fr Dr Schotten 2 Strk
neue Leinewand H Arndt 10 Fl Saft Fr Rentiere
Chriftel 12 Hemden,2 Federkopfkiſſen Sr Arndt 2Hemden
Gebauer Schwetſchkeſche Druckerei 100 Katechismen 90 Bd

Deutſches Land u Volk 12 Bücher Erzä lungen FrAvoth Malhrane 1 Dtzd Handtücher Fr P Nachtigall
25 Hemden 3 Bezüge 14 Kopfkiſſen 3 V Strümpfe J
Königs 2 V Strümpfe Fr Geheimrat Grenacher 34 P
Strümpfe 6 Kopftifſen 1 Hemd 6 Bettücher 5 Bezüge
Fr Ziemann 1 w Decke 2 Hemden 1 P Strümpfe FrlPeter 4 P Strümpfe r Bankdirektor Dan 12 Paar
Strümpfe 2 Gl Marmelade Ung 4 P Strümpfe 1 Pid
Schokolade

Außerdem iſt bis jetzt von den auf Liſte ſo gütig ge
zeichneen Wurſtwaren für die Transvportzüge der mobili
ſierten Krieger folgendes geliefert und mit großem Dan
aufgenommen worden Von H Auguſt Mangold 60 Pfd
Wurſt H Herm Kümmel S Pfd Wurſt H Otto Blum
15 Pfd W Surſt H Louis S ler 39 Pfd Wurſt H OttoHoffmann 15 Pfd Wurſt Rob Thürmer 30 Pfd Surſt
H Hugo Brauer 2 Pfd H W Straube 25 Pfd
Vurſt S Heinr Strunt Wid Vurſt D Reinb Köbier15 Pfd Vur H Rich Loether 30 BVfd Wurſt H Ernſt
Jedlau s S Pfd Wurſt H Friedr Witte 40 Pfd WurſtS Paul Thürmer 50 Pfd Wurſt H Ter Hecklau 20 Pfd
Wurſt H Oskar Großklaus 20 Pfd WurſtDurch die Saale Zetiung von J Koch 6 Hemden
2 P Strümpfe Bettücher Hr W Böge 7 e HrJ Somelzer Wäſche und Taſchent ücher Fr Ad BornDitzd Strümpfe 4 Hemden 1Fl Himdbeerſaſt Be
r H Wege 4 P Socken Fr J 1 Paket Tabat 1 langePſeife Fr Landſch Sekretär Vrogns 6 Fl Rotwein
1 Flaſche Himbeerſirup 3 Taſchentücher Staniol Poſt
karten Fr Buſchi Staniol Frl Feßler 2 Fl Himbeerſaft und Diverſes Fr A Thomas 50 Stu Seife
12 Zahnbürſten 12 Kämme 12 Rollen Kloſettpapier Hr
B Huth 1 Paket Bücher Hr Rud Domel 2 2 Bruſtbeutel
Frl K 2Fl Wein Frl M Winter 2 Fl Fruchtſaft 3 P
Strümpfe Fr Bankier Friedmann verſch Zeitſchriften
r Kampfer 4 P Strümpfe Hr Rudolph 2 Hemden

Frl J 2 Barchenthemden 2 P Strümpfe 2 P Jußlapven 2 Hoſenträger div Nähmaterial Muſter desStadtthea ters 1 P Kniewärmer 1 Uhr mit Medaillon
A V dip Schmuckſachen J Mädchenklafſe der Flinte
Schule 2 P Strümpfe Ung 2 Fl Kirſchſaft M CStrümpfe 2 Pack Streichbölzer 191 Dundeerſge 1 u

Tee Frl v Raſchkau 1 Bettuch, div Sachen Hr Zemiſch
2 Fl Rotwein Hr Dr Bäumler 3 Jahrg GartenlaubeFrl Schrader 13 Bücher Frl M Knaut 2 P StrümpfeUng 1Vatet Wäſche Fr r Reinicke Sag Tabak 1 Schlafdege
altes Leinen 2 Pfeiſen 1 Tabaksbeutel 3 V Strümpfe2 2 Bettücher 1 Seibbinde Ung ar Al Beyer
2 Jahrgänge Ueber Land und Meer Bettbezüge2 Jopftiſſen 2 Pakete Kerzen 3 Siaers üng 1 Krim
ſtecher Hr Curt Volrath 1 Jket Zeitſchriften 2 Katechis
men eine alte Dame von 8 Jahren 12 geſtr Aufwaſch
lappen Ung div Jeitſchriften Ung 1 Paket Staniol
F U Bücher 1 Zigarrenetui mit Zigarren L L 6 Näb
zeuge 39 Bücher 6 Taſchentücher J Fr Brömme 2 kompl

e Ung einige Bücher iebachs Schuhwarenhaus 120 P Pantoffeln Frl Söllner 1 Pack Staniol
Frl Becker 1 Pack Staniol Frau Krämer Suppenwürfel
Liſte 24 Georg Scheibe Frau Friedrich 109 Zigarrenüng Staniol Frau Rentier Marzick 15 Hemden 2 Unter
boſen Fr Dr Joerges altes Leinen 12 Bettvorleger

Es iſt uns ein aufrichtiges Bedürfnis herzlichen
Dank zu ſagen für alle die reichen ſchönen Gaben welche
dem Vater ländiſchen Frauenverein Rotes Kreuz zu

e ſind die je nach ihrer Beſtimmung r die7 Gl Warmelade S Felde ſtehenden Soldaten undeLgzer ondet
n

t
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Sonnabend 29 Auguſt 1914

Lokales
Halle den W Auguſt 1914

Die Lage des Baugewerbes
Am Mittwoch fand im älzer Schießgraben eineſchaftliche Sitzung des e des

bandes zu Halle und Umg zuſammen mit
den mtvorſtänden der dem Baugewerbeverband als
Gruppen angeſchloſſenen Verbände und Jnnungen ſtatt

d der Verhandlungen war die durch den Krieg
t fenet Lage des Handwerks Der Vorſitzende

itekt Maurer und Zimmermeiſter Hermannſeiffer bezeichnete es als eine Ehrenpflicht die Familien
der ins Feld gezogenen Kollegen und Arbeitnehmer zu
gie Es wurde einſtimmig beſchloſſen den Ver
änden und Jnnungen die Ausſchreibung einer Um

lage nach Maßgabe der von den Mitgliedern gezahlten
Lohnſummen anzuempfehlen Ueber den ſo gewonnenen
erheblichen Betrag ſoll die nächſte Verwaltungsausſchuß
Sitzung Beſchluß faſſen Nachdem der Güterverkehr
wieder aufgenommen iſt und Rohmaterialien wieder be
fördert werden ſoll in der Oeffentlichkeit dahin gewirkt
werden daß die ſchon vor Ausbruch des Krieges in Aus
ſicht genommenen Bauten ſofort ausgef ſchrieben und durch

geg werden Es Pir feſtgeſtellt daß g J Arheltstrafte vorhanden ſind Die Ausführung der Arb

Fra im nationalen Jntereſſe Die Verſammlung findetrade in der Jettzeit doppelt ſchwer daß ſeitens der

eine Garantieſumme mindeſtens zweire nach Fertigſtellung des Baues innebehalten wird
8 ſoll ein Geſuch an die bauenden Behörden i
werden die Goranti eſummen auszuzahſen ſobal

geſtellt iſt daß das Werk einwandfrei abgelief
übernommen worden iſt

Es konnte feſtgeſtellt werden
Jnnun en und Verbändee falls ßnah

eifeg aben So hat die Maler Jnnung zur
nterſtüsung der Familien der ins Feld Gezogen

reits eine Spende geſtiftet wobei daran gedacht
daß die Meiſter mit den Ge W fe à hulte
Schulter ten
f2 r das Baalbe Arveitsſ

J 6 5
e

z r J 92 23

ewerbe hat ſeine J Litglieder erſucht

ichten n
einzuführen um die zurück

gebliebenen Arbeitnehmer möglichſt lange zu beſchäf
kigen Die Klempner und Janſta lTateurJnnung hat die öeſhettstre auen deren Ehemänner
eingezogen ſind gegen drängende Lieferanten geſchützt
Um e eſtzuſtellen welche Mitglieder zur Fahne ein
berufen ſind und wo ſonſt Hilfe mit Rat und Tat nötig
iſt ausführlicher Fragebogen an ſämtliche Mit
gi der dem Baugewerbeverband angeſchloſſenenerbände und Jnnungen verſandt werden wie dies der
Arbeitgeberverband für das Bauge ewerbe und auch die

z z

Klempner und JnſtallateurJr nung bereits getanhaben Die Verbände und Jnnungen haben die weitere
Bearbeitung der eingegangenen Antworten zu über
nehmen Scharf getadelt wurde das Verhalten der
Lreferant ten einerſeits und der Kundſchaft anderer

gegenüber dem Handwerk in ſeiner bedrängten
Es wurden wo Firmen benannt die vonzob Angsſabi gen und kapitalkräftigen Hand werkern mit

denen ſie jahrelang Geſhefte gemacht aben plötzlich in

ungehöriger Weiſe ſofortige Zahlung Zug um Zug mitder Lieferun verlangt haden oder die beſtellten Liefe
rungen einfach gegen Nachnahme ſandten während jahre
lang ein beſtimmtes Zahlungsziel maßgebend geweſeniſt Nicht minder ungehörig ja faſt noch ſchlim mer be

tra oftmals die Kundſ e aft Sie erkläre ein
fach ſei Krieg und deshalbe zahle ſie nicht oderſie nicht zu bezahlen Selbſt einegroße Aktien Geſellſchaft wurde benannt die
die Zahlung bei Fäligkeit unter z Bezugnahme auf den
Krieg verweigerte Mit ſolchen Firmen wird noch ab
urechnen ſein Jn dem erwähnten Fragebogen ſoll die
Frage aufgenommen werden ob dic Mitg ieder von
Lieferanten bedrängt ſind und von welchen Der Bau
ewerbeverband wird dann ſeine Ma aßnahmen gegen dieſe

Leute ergreifen und es wird die Zeit der Not dem Hand S
werker in dieſem Punkte das Zuſamm präge
gefühl in erhöhtem Maße einprägen Es wurde beſchloſ
ſen ſich in einem entſprechenden Aufruf ſowohl an
Lieferanten als an die Kundſchaft zu wenden

Endlich wurden das D svom 4 Auguſt 1914 und der Erlaß deHandel und Gewerbe vom 18 Auge
kämpfung der Kreditnot im grwerb iche
durch Genoſſenſchaften unter Anlehnung an die Preu
ßiſche ZentralGenoſſenſchafts Kaſſe empfiehlt be
ſprochen Beide Einrichtungen erwieſen ſich für das
Handwerk als weniger geeignetEs wurde noch dekannt gemacht

engeſetz
des Miniſters für
1914 der die Be

lichen Mittelſtande

daß im Juli ein
Mitgliederverzeichnis herausgegeben worden iſt und daß
ferner jedem Mitgliede Mitgliedſchafts Erkennungs
marken zugegangen ſind Die 2 eng dieſer Drud
ſachen dient dem Zwecke daß die Mital eder der dem
Baugewerbeverband r eſchloſſenen L Verbän de und Jn
nungen ſich ausſchli eßlich gegenſeitig unterſtüten ſollen

Der Jnnungsausſchuß
hielt geſtern im Schultheiß eine bedeutſarne Ver
e unterL eitung des Baumeiſters H Pfeiffer
ab Zunächſt gab es eine Ausſprache über die durch die
Kriegswirren im Handwerk hervorgeruf enen Schwierig
keiten und deren Behebung Der Vorſitzende kn üpfte an
die tags zuvor abgehaltene Verſammlung des Bezirks
Arbeitgeber Verbandes für das Baugewerbe und ver
wandter Berufe für die Provinz Sachſen und Anbalt
und des Arbeitgeber Verbandes für das Baugewerbe in
Halle an Da dieſe Schwierigkeiten bei der gegenwärtigen Geld und Auftragsknappheit auf jedes andere

andwerk mit Ausnahme der Lebensmittel Verſorgung
Fleiſcher und Bäcker zutreffen p iſt s natürlich
daß dieſe Berufe Stellung zu d Jras ten DieNotlage ſteht feſt Wie im Vandantr werk des faſt gänz

geht es auch den Tiſchiern Malern

Schloſſ ſſern Schneidern Jnſtalla
Jiegelde Fern u iſtw die für Bauten

lich daniederliegt ſo
Glaſern Klempnern
teuren Schiefer undarbeiten ferner den Schneidern S u achern u
Viel zu tun hatten d die Sattler und Korbmacher für dMilitärbehörde Die Behörden ſollen angegan gen

werden in dieſer trüben Zeit ausführen zu laſſen washalbwegs auszuführen geht Haben die Meiſter zu tun

ſo können auch die Geſellen und Arbeiter beſchäftigt
werden ſonſt ſie womöglich der öffentlichen
Armenpflege anheim Behördlicherſeits will man ja auch
tun was angängig iſt So namentlich unſere Stadt
behörde Es wird in Kürze eine Veſprechung des Stadt
baurats Joſt mit den Vorſtehern verſchiedener Arbeit
geberverbände abgehalten die ſich mit der Sache beſchäf
tigen wird Zu der Geſchäftsſtille tritt noch ein Um
ſtand der ſchwer ins Gewicht fällt die Nichtbegleichung
alter Rechnungen ſeitens ſolcher Kunden die ob ihrer
Stellung dazu wohl in der Lage ſind Viele Forderungen
ſtehen aus e bei Begleichung den Lieferanten über die
jetzige eit im te fen würden Es iſt unver
antwortli iungsfähige Leute einen übermäßien Kredit beanſpruchen und womöglich dem armen
Rcherrerter bezw Geſchäftsmann die Kundſchaft ent

S der Beſprechung ſtimmte man dem Vorgetragenen

voll und ganz zu Bei der herrſchenden Geldknappheit
müſſen Mittel und Wege geſchaffen werden um dieſem
Uebelſtand zu beheben Die an die Reichsbank ange
ſchloſſene Darlehnskaſſe möge wohl für den Handel nütz
lich ſein aber nicht für das Handwerk das die eſtellten
Vorausſetzungen zu erfüllen gar möt in der a iſt
Anders wäre es vielleicht noch der Preußenkaſſewenn g a der en Lag re Ent

enkommen bezeugte ze e b eine vom
ſident Heg ende Verſammlungvon ar d See Verbände ſtatt

L

und vielleicht Mittel und
t die i t der Frage der e

efri e e Notlage auch im Handwerk zu
en derer Seite wurde auf einzelne Städte

ewie die helfend eingreifen wollen Recht prak
ſcheint ſich die Entſchließung des nnungsaus fer zu aunſchweig zu erweiſen nämlich eine

Kriegs Unterſtützungskaſſe zu gründen Dieſe ſoll den
Angehörigen der militäriſch eingezogenen Jnnungs
mitglieder für den Fall ihrer Bedürftigkeit oder kei ſon
ſtiger Notlage nicht militäriſch erngezogenen Jnnungs
mitgliedern die ein ſelbſtändigesHandwerk betreiben und
infolge des ausgebrochenen Krieges in unverſchuldete
Notlage geraten durch Barunterſtütz zungen Verſchaffungvon Arbeitegelesendett oder in jonſn er Weiſe Hilfe ge
währen So etwas könnte hier ar den Jnnungsaus
ſchuß unter Hilfe der Stadt und der Handwerkskammer
wohl zuſtande kommen Der Vorſtand wurde erſucht in
c Sinne die Vorbereitungen zu treffen und mit den

angezogenen Behörden in Verbindung zu treten
Der zweite Punkt der Tagesordnung behandelte

Wünſche und Anträge aus der Verſamm
lung Angeregt wurde die Frage wie kann man die
Frauen der zur Fahne einberufenen Jnnungsmitgliederunterſtützen ſofern dieſe das Geſchäft des Mannes
fortführen Hier müſſe man mit Rat und Tat helfend
einſ ſpringen ſofern dies von den betreffenden gewünſcht
werde Das Geſchäft müſſe den wiederkehrenden Kol
legen erhalten bleiben auch dann wenn Geldmittel auf
gewendet werden müſſen

Die Note Kreuz Sammlung

des GeneralAnzeigers für Halle und die
Sachſen erbrachte ferner

HauptExvedition Gr richſtr 16 Viſte 202
in Beiderſee 20 Fr D 3 tn ol Fr A HerbertHemden i2 Paar getr Strümpfe Staniol und 3Unterhoſen Curt Haaſe 3 de Clup Parco adies 10
Ungenannt 10 Charlotte Krypehne Staniol Eliſabeth
Wagner Staniol Ung enannt Ziga ren Etuts Staniol Schul
kinder der Volksſchule Diemitz 32 Frl Meißner Staniol
Ungenannt Zi e köpfchen u 2 Kiſten 1 Mädchentlaſſe der
Huttenſchule i 7 Kurt Linke 1 Buch Ungenannt Staniol
Schachteln U genannt Rabattmarken Ungenannt 5
Bücher uſw Ungenannt Zigarvenbänder Tabak itngenennrt
1 M Wiedenbein 2 Müller 1,50 F Urich 5E Schnell Rabatt tbuch g Wilde 4 War Strümpfe u 5 M
Frau Sturm 3 Klein Walterchen Pfd Zigarrenbänder
Carl Bachmann 3 M Frau Schmidt 1 M Frau Ermert
Rabattmarken Staniol Streichhölzer Frau Reif 2 Kiſten
Zi garren Jnsgeſamt 111,50 r

Filiale Rothe Ludw Wucher 69 Liſte 159 Bekämpferder Fremdwörter 70 V Frau S Jordan warme Decken
Ernſt Schröder 1 M Neubauer 3 M Anna Schröder T Vaar
neue Strämvfeo Jnégeſamt 4,70 Mark

Liſte 224 W F Wollmer Gr Urichſtr 6/8verein Donnerstag Kränzchen 8,10 Mark
Liſte 30 Wilh Brackebuſch Urichſtr Perſonal der FirmaWild Bragebuſch 10,50 Bergaſſeſſor Thiel 1 m S

Brackebuſch 20 Awine Brackebuſch 5 M Jnsgeſamt
36,50 Mark

iale Giebichenſtein Liſte 186 Einige Damen 1255Verſucheferd 1 420 M Waltraude Bölſen 9 Pf Frie edrich
Torge 1 S Zigarrenkspfchen Ludwig Bruder StanioLieschen Peters Staniol Leni Heckert Staniol S 1 Kiſte
Zigarren Jnsgeſamt 15,25 Mark

Liſte 290 M Waltsgott Nachf Gr Ulrichſtr 50 Un
genannt 1 Herrig 50 Pf Jnégeſamt 1,50 Mark

Die Geſamtſumme der bei uns eingegangenen Bei
träge erhöht ſich damit auf 16 187,73 M Allen Gebern
beſten Dank wir bitten dringend weitere Gaben für
das Rote Kreuz alsbald an unſere Geſchäftsſtellen oder

n die durch Plakate gekennzeichneten Annahmeſtellen
abzuführen Jede auch die beſcheidenſte Gabe iſt will

kommen der

Der Verla eneral Anzeigers fürHalle und die Sarg 3 So achſen gewährt während der

Dauer des Krieges bis auf weiteres den zurückgelaſſenen
Familien ſeiner ins d gezogenen Angeſtellten min
deſtens ein Drittel des bisher von dieſen bezogenen Ge
haltes oder Wochenlohnes Unter beſonderen Um
ſtänden ſo auch bei größerer Kinderzahl erhöht ſicht dieſ e
Beihilfe auf die Hälfte des bisherigen Bezuges Damentſpricht der Verlag inen altüberlieferten Sruro
fätzen um auf ſolche Weiſe zu vermeiden daß dieFamilien ſeiner Angeſtellten die öffentl iche Wohlts tigkeit

m Anſprug nehmen Auch werden beim Perſonal in
ge der kriegeriſchen Ereigniſſe keinerlei EntlaſſungeLotg enommen vielmehr werden alle Leute zum Tei

freil lich mit verkürzter Arbeitszeit weiter beſchä äftigt
Zu dem Bericht über die Fütrſorg der Stadtr die Familien der ins Feld gezogenen Gegeh

rer iſt ergänzend noch mitzuteilen Frauen deren Män
er zur Fahne einberufen ſind und ihrer Entdindung
itgegenſehen können ſich ſofern ſie nicht die Kl init in

Anſprnch nehmen wollen eine Pflegerin vom hieſiger
auspflegeverein auf die Dauer des Wochenbetts erbitten

Die Anmeldungen haben möglichſt einige Wochen vorhbe z
zu erfolgen und zwar ſeitens der im Norden der dto henen Frauen bei Fräulein Nathuſius
atenweg 39 ſeitens der im Süden

Provinz
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Wohnenden bei Frau
Profeſſor Kramer Franckeplaß 1 Franckeſche Stif

tungenDie Bern Moſt G m b Schokoladen
und Kakao Fabrik währt bis auf weiteresden Familien ihrer zu den Waffen einberufene m verhei

teten Arbeitern eine 100 prozentige nern
dem Staate Den Frauen der zu den Fahnen gern

urecubeamten wird ebenfalls bis auf weiterde te des Gehaltes gezahlt

e c 8
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Unterſtützung mit Materialien oder mit gekochtem
Eſſen Wie helfen wir am praktiſchſten das iſt dieFrage die ſich der Nationale rauendienſttäglich von neuem ſtellt und ſicher iſt v er es machen

mag wie er will es wird immer r gebenViele ſagen man ſolle den Frauen nicht das fertige Eſſen
geben ſondern Geld oder Materialien zur Derſtelt
desſelben und begründen es damit daß die Frauen er
wöhnt würden und aus Mang el an Arbeit zu viel Zeit
zum Müßiggang hätten daß ſie andererſeits nicht einmal
zufrieden mit dem Eſſen wären Dem iſt entgegen zu
halten daß man mit dem Verteilen don Geld keine guten
Erfahrungen gemacht hat Denn wenn der Vater der
warmes Eſſen verlangt nicht h iſt wird von dem Geld
Brot c Ku ichen lanne Auch die nVerteilung v
werden d eriet en wie der fie der da z ſehr viele

Frauen nicht ordentlich kochen können ſie werden
ſchlecht vrwendet Um einer Familie eine nahrhafte Loſt
zukommen zu laſſen iſt es darum geraten als beſte Unterſtützung fertiges Eſſen zu geben Dieſes kann in großen
Mengen viel kräftiger und preiswerter hergeſtellt werden
als es in der Einzelküche möglich iſt und da in rzeiten ja mit allen Vorräten dausdälteriſch umgegang
werden muß gewinnt die Volksküche auch an vo olkswirt
ſchaftlicher Bedeutung Wenn aber über das Eſſen geb
klagt wird ſo nenne man die i die alle gleich be
friedigt Die Tadler reden aber bekanntlich immer am
lauteſten und beeinfluſſen dadurch die öffentliche
Meinung Tatſache iſt daß ſich ſehr viele Frauen dank
bar u und mit Angſt dem Ta g entgegenſehen an demihnen das Eſſen entze ogen werden könnte Gewährt wi t

das Eſſen nur ſolchen deren Bedürftigkeit genau ermitteltiſt Wenn auch über den Gred wer Bedürftigkeit ein

Jrrtum unterläuft ſo iſt das menſchlich und zu ver
an Nationaler Frauendienſtugreiche Fürſorgemaßnahmen der Landesr c in Sicht Jm Anſchluß anktzß itte in der Preſſe über Maßnahmen der

Landesverſicherungsanſtalt Veriin zugunſten der durch

und die Provinz Sachſe
be die Kriegslage in ihren a e i engefährdeten verſicherungspflich z lkerun T

agtehg e o au G ans des Präſidenten
Reichsverſi a Dr Kaufmann am Mone 31 a eichsverſicherungsamt eine Kon

der ſenden ler deutſcher Landes
z erungsanſtalten t wird Jn der Sitzung ſoll
über die Maßnahmen Für Herbeiführung einer um
faſſenden Hilfsaktion der Verſicherungsträger beraten
werden Es beſteht der Wunſch dieſe hoffentlich weit
ausgreifende Fürſorge auszugeſtalten in enger Fühl ungmit der im Reichs tagsgebäude eingerichteten und auf

dem Gebiete des Säuglingsſchußes und der Tuberkuloſebe ekämpfung bereits erfolgreich tätigen Zentral

ſtelle des Roten Kreuzes für Kriegswohlfahrtspflege
Rotes Kreuz Die Empfangnahme von Liebesgaben für unſere SurSſahrencen und im Felde ſtehenden

ruppen beſindet ſich vom Sonnabend ab im Gebäude
der Königl Eiſenbahn Direktion Betriebsamt 2 De
litſcherſtraße 92 neben der Bahnhofs Apotheke Die
Gaben werden von morgens 9 Uhr bis abends 6 Uhr gern
entgegengenommen Die Helfer und Helferinnen des
Roten Kreuzes werden gebeten die bei Herrn Rechts
anwalt Pabſt Große Steinſtraße 88 liegenden Jmpf
ſchene möglichſt ſofort abzuholen

Zur Nachahmung empfohlen Der HalliſcheBant verein don Kuliſch Kämpf u Co ſtiftete für Zwecke der Kriegswohlfahrt 10900 Mk nämlich
4000 Mk für das Rote K 8000 Mk für den Natio
nalen Frauendienſt und 3000 Mk für die Hinterbliebe
nen der gefallenen Kämpfer

Keine Ueberführung gefallener Krieger in die Hei

reuz

mat Es laufen bei der Heeresverwaltung von Zeit zu
Zeit Anträge auf Erlaubnis zur Ueberführung von Lei
chen gefallener Krieger in die Hein mat ein Dieſe Er
laubnis kann leider zurzeit nicht erteilt werden Es liegt
in der Natur der Kriegsverhältniſſe daß die Bahnen in
jetziger Zeit gerade im Operationsgebiet viel durch Ver
wundeten Gefangenen uſw Transporte in Anſpruch
genommen ſind Die Angehörigen gefallener Krieger
werden in patriotiſchem Empfinden die Maßnahme ver
ſtehen auch wenn ihr Wunſch unerfüllbar iſt

Beſchäftigung von Kriegsgefangenen Zu den mancherlei falſchen Gerüchten die gegenwärtig auftauchen
und unnötige Beſorgnis erwecken gehört auch die merk
würdige Behauptung daß Kriegsgefengene in Bergwer
ken verwendet werden ſollten Die ſe Abſicht beſteht nir
gends Jm Gegenteil ſind die Zentralbehörden im Reich

Treppe und
ebenſo in den meiſten anderen Bund s
ſſung daß im allgemeinen Kriegsge

r zu Arbeiten verwendet werden ſollen
die o e chäftigung einheimiſchezur Verfü gung ſteh

Flüchtlinge auf der Lurhrehe Geſtern nacht

n eine er Anzahl beklagenswerter Familien hier
durch die auf der Erfriſchungsſtation des Roten Kreuzes

of erquickt wurden Es handelte ſichauf dem Güterbahnhmeiſt um Frauen und gi nder aus England ausgewieſener

durch Genamentlich öſterreichiſcher Familien die
rückbehaltung ihrer Ernährer demfangennahme bzw Zu

tiefſten Elend preisgegeben ſind Auch Angehörige deut
ſcher Familien aus Amerika befanden ſich dabei die ihre

zu den deutſchen Fahnen eilenden Männer begleitet
hatten die aber unterwegs in engliſche Gefangenſchaft
gerieten und dort zurückbehalten waren Die Leute
machten zumeiſt einen tief beklagenswerten Eindruck

Der Veteranenverband von 1849 70 71 hält am
Sonntag vormittag 1134 Uhr auf dem hieſigen Nordfriedhof wie alljähriitch am dortigen Kriegerdenkmal
ſeine Erinnerungsfeſer und Kranzniederlegung ab zu
der auch ſonſtige Kameraden der Militärverein undKriegsteilnehmer eingeladen ſind Die Feier ca
aus Geſängen und Anſprache Wie ſonſt hat auch dies
mal der P ännergeſan verein von 1911 den geſangli ichen

übernommen ie Muſik ſtellt die Görlachſche
de le Nach der Feier geſelliges Beiſammenſein

e nnkt 11 Uhr vormittags Aktienbrauerei

Zur Beſchleunigung der rn enden Vielſache lagen über verſpätete Beſtellung von Feldpoſt

briefen an Angebörige des Feldheeres geben Veran
laſſung erneut darauf binzuweiſen daß der Grund ſehrhäufig in mangelhafter Adreſſe zu J de iſt Cs wird

dringend empfodlen recht ſorgfältig in der Angabe JTruppenteilen einſchließlich Kompagnie Eskadron Bat
terie Brigade Dis viſion und Armeekorps zu verfahren
Vor allem gilt dies für Et appenformatione die genau
bezeichnet werden müſſen Bei Formati onen die dem
Generalkommando unmittelbar un tterſtehen iſt das
Armeekorps anzugeben bei Formationen die einem
Armeekorps nicht ang ehören ſondern nur dem Armeeoberkommando Perkk ſind genügt die genaue Be

zeichnung des Truppenteils oder der Formation ſelbſt
unter Hinzufügung des Armee oberkommandos oh
Nummerbezeichnung aber der Anga abe des For mieru ngortes z B e nrit onskolonne X bei d
Etappeninſpektion Dresden

Ehrenamtliche Hilfe wird zu ſofort in der Fürſorge
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ſtelle für Lungenkranke Mittelſtraße 8 geſucht Die ſehr
notwendige Arbeit leidet darunter daß eine Schweſter
zpm Lazarettdienſt auf den Kriegsſchauplatz berufen iſt
Von den zahlreichen Kräften die ſich zurzeit noch nicht
in der Krankenpfle ege nützlich machen können würden zwei

geeignete Damen hier Verwendung finden Me eldungen
werden ver önlich täglich zwiſchen 4 und 5 Uhr Mittel
ſtraße 3 erbeten

Der Unter in der Fortbildungsſchule beginnt am Montag Stunden ſind auf zwei
Drittel für einige Sentrhe ar zuf die Hälfte er
mäßigt worden Jm übrigen wird auf den Stundenplan
verwieſen

Warnung vor Güterſpeknlanten Dem Vernehmen
nach ſoll len unter Ausnutzung der gegenwärtigen Kr

lag an der Arbeit ſein ſolche ländliBe eringe Preiſe an ſich zu bringen die
infolge Einb erufung der Ehemänner oder Söhne
Heere der C Obhut von vielfach ratloſen Frauen ül
werden mußten

di

un

lege Gurerhane lerſitzung en für g

Hierbei ſoll unter einem wohlar
gen e ante die Angſt der FrauenZiele zu gelangen Jm Minif

7 5

ſolche Vorgänge zu beobachten oder zu vermuten ſin
die Bevölkerung zu warnen

Einrichtung weiterer Schnellzugderbindungen Se
geſtern wird unter den bereits durch Aushang bekanr
gegebenen Bedingungen zwiſchen Leipzig und Halle
Magdeburg Wittenderge ein Zugpaar mit 1 bis
3 Klaſſe in folgender Jege eingelegt D 178 Leipzig ab
5,20 Uhr früh Halle ab 6 Uhr Cöthen ab 633 Uhr
Schönebeck 7,04 Uhr Magdeburg 7,27 Uhr Stendal 8,22
Uhr Wittenberge an 9,10 Uhr 177 Wittenberge ab11,23 Uhr vorm a ab 12 18 Uhr Magdeburt
1,18 Uhr Schönebeck 1,29 Uhr Cöthen 2,01 Uhr Se
238 Ubr Leipzig an 817 Uhr nachm Jn Wittenbergehaben die Züge 178 D1IT77 unmittelbaren Anſch uß an

die Schnellzüge nach und von Hamburg
Poſt und virelter Depeſchenverkehr mit Amerika

wieder im Gange Wie der Vogtländ Anzeiger ron
zuderläſſiger Quelle aus dem Ame rikani chen Konſulat
in Plauen erfährt iſt die Poſtverbindung mit Amerika

r lland wieder hergeſtellt und es ſind auch bereits
Briefe und Jeitungen datiert dom 12 w dort einiber Hollt

nicht zehn ſondern ie h Wer tie a rdürfen Ferner iſt ein direkter drahtloſer Ver
kehr zwiſchen Tuckerton im Staate Neu Jerſey u

Eilveſe in der inz Hannover eröffnet worden dendie Engländer S ſen nunmehr nicht zu
atte än vermögen Landslente in der Neuen

ſind nun in der Lage wahrheitsgetreue Kriegberuhte entgegennehmen r können Wie wir aus ein
uns vorgelegenen eitung vom 9 Auguſt erſahen haben ſie bereit a eitsgetreue Kenntnis von

der Urſache des Krieges und vermögen kaum z ge
rechten Entrüſtung Ausdruck zu verleihen ogender Empörung 27 hoch da drüben und der Patriotte
mus für Deutſchland äußert ſi ebenſo ſtark wie hier
Von der Einnahme von Lüttich hat man auch ſchon
Kenntnis

Jm Anſchluſſe anDer nung Kriegsfreiwillige
T

unſere beid izen über re a Kriegsf relwilt
gen ſchreibt man uns noch tto WilligmannSohn des verſtorbenen Blejors Paul Diliggenn und

Enkel des Geheim trat Weber 11 Juli 1I898 aam 1 Mobilmachungstage als t h bei
hieſigen Füſilier Reg ment Graf J umenthal agdehy
Nr 36 angenommen Da ſein Jater dem e giment
12 Jahre als Offizier angehörte und er auch Offizierwerden wollte wurde er dem Regiment und d t

Kompagnie als jüngſter Fahnenjunker zugeteilt
T Ferner wird uns noch Guſtadb Gabelmaunn von
hier genannt der im Alter von 15 ren 8 Monatenbei unſeren 36ern am 9 Auguſt hier an rat und mit nach
Mainz ausrückte

der Gr obe als Komponiſt Es iſt be
Friedrich II von Preußen der Be

unſeres Vaterlandes ein
tage ldeter Muſiker und

ünſtler war der je auf
hlte ni St allein u denn der edlen Muſi ſon

Komponiſt auf der
r erſten Ran Jnn Konzert c das

tadttheaterz am S onnabendaben 8 11 r auf der Peißnitz abha lte

oße
e

r ſſene Waen e und Kenn
ſelbſt ein vorz

wi rd gelangt
mte Feſtouvertüre des g nigs zur AnuſvBi illetts zum bekann ten a 20 Pfa ſind

Vorverkeaufsſtellen an an der Kaſſe zu haben

Die Theater wieder öffnen So mahnen nicht nur die
Bühnengenoſſenſchaft und der Bühnenverein ſondern auch der

deutſche Spezialitäten D Direktoren Verband und die Stadtober
häupter aller in Frage kommenden großen Städte denn ein
mal wird dadurch nicht nur Tauſenden von SchauſpielernKünſtlern Zuſtkern ſowie techniſch und gewerblich Ange

ſtellten wieder eine Erwerbsmöglichkeit geboten ſondern es
hat ſich auch als eine Norwendigkeit hevrausgeſtellt daß denen
die dem Vaterland nicht nicht dienen können eine Ab enkung
von dem vielen Grübeln Sorgen und Politiſteren geboren
wird Das Walhallatheater iſt obigem Ruf gefolgt undöffnet am Sormabend ſeine Pforten mit dem vaterländiſchen
Volksſtück aus der Kriegszeit 1870 71 Gewonnene Herzen von

Hugo BällerOſtpreußiſche Landsleute die infolge der Kriegswirren
ibre Heimat verlaſſen haben und ſich hier aufhalten finden
Rat in allen Angelegenheiten derrch die Mitglieder des Vereins
der Oſt und Weſtpreußen Adreſſen des Vorſtandes im Rats
keller zu erfragen Sonntag abend s Uhr im Katskeller
Verſammlung im Vereinszimmer

Saalſchloßbrauerei Die Ortsgruppe Halle des Sänger
bundes an der Saale veranſtalte am Sonntag nachmittag
14 Uhr unter Leitung des Kgl Muſtkdirektors W Wurf
ſchmidt zum Beſten der Nationalen Frauenhilfer ein
vaterländiſches Konzert Orcheſter Görlachſche Kapelle Bei

iger Witterung findet das Konzert im Sie ſtattVergſchentr Am Sonntag nachmittag 4 Uhr findet ein
patriotiſches Konzert ſtatt deſſen 2 dem Roten Kreuz

e tommt Das Konzert wird vom Abollo Orcheſter aus
geführt Aus dem See

W K V Jungdeutſchland Zu einer größeren Uebung
treten die Abteilungen Sevpdlis oScharnkorſt Schill Preuß DoslauSueiwacht Blumenthal Luven
fes am Sonntag nachmittagEferzierstas Deſſauerſtr an Sämmtliche Mannſchaften haben
ſich mit Armbinden zu verſehen Fahnen ſind mitzubringen
t Biemard verſammelt ſich Sonntag 3 Ubr
ſchule Abt Scharnborſt und Preußen Sonnabend 5im Stadtheim Abt Moltke Sonn vormittag r S
dem Ranmiſchen Vlatz zu einem Marſch nach der u Abt
Cröllwitz Sonntag vormittag 93 Uhr in der Tröllwiter

ſtraße 4 zum gemeinſamen Kirchgang mit dem Kriegerverein
c ollzwi Abt Schill bat am Sonnabend abend
s Uhr Verſammlung im Stadthbeim

Aus dem Leſerkreis

u i edie death zSchließt die e orrkrregule J
Jedermann weiß daß der Krieg mit ſeinen Begleij

erſcheint nger ſchwer auf Jouſtrie Handel und e e
Sehr viele kleine und mittler Geſchäfte haben

völlig ſchließen müſſen und ſehr viele halten nur noch
über Waſſer dadurch daß die Frau mit irgend einem

23 t 7 a

älteren Angeſtellten und den Lehri rlingen das Gef chäft
opderſtig weiter beſorgt Jn den Kreiſen kleiner und
mittlerer Geſchäftsleute nahm man als ſelb ſtverſtändli ch

n daß in Erkenntnis dieſer Notlage unſere StadtSe hangese en gewerbliche ſowohl als
nniſ ar nicht erſt wieder eröffaen ſonnd des gri eges geſchloſſen halten r würde zu

r m ja in beſter Weiſe
adt aushelfen könnten

s

tatur n 4

ſieht io

rn w enn egn eC z 2 S 52J t z
2 2 52 7

nd wi ir ern tun wenn dann nicht
die Unkoſten bedeutend größer als die Einnahrnen ſein
ü ieten nſen und alle die vielen Unkoſten

r wenn t auch nur einer arbeitet währenddas Geſchäft Ba an zehn ringerichtet iſt Die
Verzinſung des Ladenlagers d das ſich nicht umſetzt und
des Beſtandes der Werkſtatt koſtet ſchweres Geld wie
können wir da überflüſſiges teures Perſonal einſtellen
nur damit unſere Lehrlinge in die Fortbildungsſchuleehen Viele Werkſtätten und Läden werden jedt doch
nicht mehr des Verdienſtes wegen offen gehalten ſein
olcher iſt ausgeſchloſſen ſondern nur deshalb weil manz ſcheut zu ſchließen Als Ende droht d
Bankrott nd h jed S in den F
bildungs ſchulen u auch rch Mangel an Lebrkräftenein mangelhafter iſt S ſich doch dieſe Lehrer an
anderen Schu n ſehr ut betätigen tönnten

Jm Jntereſſe des Dandels und des Gewerbes vauch zum Woh k der Stadt iſt es am richtigſten beide
9 en bis zum Frieden Jch

ortbi un ges eleg u ſchlie

tt 7 vieſe Sache zulle VDelegren in Vergetroffen Viele die Angehörige und liebe 773
drüben haben werden dieſe Nachricht freudig a
und ihnen alles mitteilen was ſie in dieſen

deſpregcz Sin Handwerkera
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Deutſche Kriegsbriefe
Lergbnigu s r Veröffentlichung erteilt 26 Aug 1914

s des Generalſtabes des Feldheeres gez ſtv Rohrſcheidt Major im Großen Generalſtab

Machdr verb Großes Hauptquartier 26 Auguſt
Vow Großen Hauptquartier nach Lüttich und Namnur

Jrn den erſten Morgenſtunden hämmern die Fäuſte S
des braven Thomalla den Generalſtabsmarſch gegen
meine Stubentür Er meldet daß unten Automobile zu
ekiner Fahrt ins Bel g erland bereit ſind Die Fahrt geht

in e der Militärattachées von Schweden Rumänien Spanien Nordamerika Chile und Acgegiinſen
vor e und verſchafft uns das Vergnügen außerordent
lich lieben Swürdi e und durchaus deutſchfre undliche S Sach

verſtändige an Bord zu haben Ganz leiſe ſtehlen wir
uns zum Tor hinaus an dem die Wache beim Erſcheinen
der Kutomobikarawane ins Gewehr trat und etwas
mißtrauiſche Geſichter beim Anblick der bunten fremdndiſchen und ihr ganz unbekannten Uniformen machte

Aber die beiden Soldaten des Automobilkorps an der
Spitze unſeres Zuges und die Majore vom Großen Ge

neralſtab im letzten Wagen beruhigten ſie ſchließlich und
ſort gings der fernen Grenze entgegen über 200 KiloImeter Die deutſche Landesgrenze paſſierten wir auf
der Fahrt bis abends und als wir die Glocken des Mün

ſters erklingen hörten in dem Kaiſer Karl der Große
en ewigen Schlaf ſchläft ſagten wir uns aufs neue wie

jchon ſo oft in dieſen Tagen daß es nicht nur eineede ondern ein ganz eſonderer Stolz ſein müßter dieſes Land zu ſiegen oder zu ſterben Dieſes Glücks
ühl und dieſer Stolz leuchteten all denen aus den

fugen die wir auf der langen Fahrt der Grenze zu
varſchieren ſahen und die in der Hauptſache Reſerve

und Landwehrmannſchaften waren
Unterwegs ſtießen wir noch auf die letzten Spuren

der Verwüſtungen auf den Landſtraßen und in den
Straßen der Städte die dazu dienen ſollten den Vor

unſerer Truppen nach Mögli keit aufzuhalten
Den Automobilverkehr hat man ja wohl für einige we
nige Stunden durch die tiefen Gräben gefällten Bäume
und Barrikaden aller Art aufhalten können aber die
deutſchen Truppen haben über all dieſe Hinderniſſe nur

gelächelt und u darüber hinweggeſtürmt dem Siege
entgegen Auch einige geſpannte Drahrſeile ſtachlige
Verhaue umgeſtürzte Wagen Fallgruben und ähnliScherze mit denen man im Krieg ſtellenweiſe hantiert

ben ſind nicht geeignet geweſen unſere braven Jungen
längere Zeit aufzuhalten Wohl iſt mancher darin vir
gen geblie ben oder darüber eſtürzt und am Endeein Opfer ſchleichender Franktireurs geworden A r

dieſe feigen Burſchen hatten nicht bedacht das andere
nachrücken und ſie für ihr Treiben mit aller nur wün
ſchenswerten Strenge beſtrafen würden Und darausein iſt es zu erklären daß ſchon bald hinter den letzten
Häuſern von Neutral Moresnet das grauenhafte Bild
der Zerſtörung ſich bietet das ir end einen belgiſchenGeſandten zu der unverſchämten ehauptung veranlaßt
hat die deutſchen Truppen getten hier wie die Hunnen
gehauſt Schade daß man ihn nicht bei den Ohren neh
wen und etwa durch Battice das allerdings von den
Deutſchen zu einem modernen Pompeji geſtaltet worden
iſt führen kann Da hätte er die ganze Feigheit ſeinerSandsleute ſo recht deutlich fühlen können Sollten doch

unſere Truppen hier direkt in einen von den Frankti
reurs gelegten Hinterhalt fallen nachdem ſie die ſteil
abfallende Dorfſtraße und eine an die ManceSchlucht
bei Gravelotte erinnernde Straße die zum Munizipal
gebäude führt erreicht hatten und dem verräteriſ ſchenSchützenfeuer ausgeſetzt werden das denn auch neben

dem Rathaus und der Pfarrkirche faſt das ganze Städt
chen einem Raub der Flammen werden ließ Nurnoch Je umfangreichen Ruinen unter denen nach dem

ſtechenden Geruch zu urteilen viele Leichen liegen müſſen
geben ein warnendes Menetekel für die welche es immer
noch beſitzen wollen und unſeren ſiegreichen Truppen die
Freude am Erfolg durch gemeine Meuchelmörder allerrt zu vergällen ſuchten e beinahe dem Gro
en Jenzralitab den ort machen Photographien

von Battice durch unſere 7 ieger über den franzöſiſchen
Grenzorten abwerfen zu laſſen und dazu Warnungen
vor der i cderbolung Greuel die die in dieſer Be

ziehung allzu rnvagieg gen Belgier den Franktireurs
von 1870 71 abgegu Auch könnte man denr e zur Beachtung für die Feſtungskomman

danten Abbildungen der Verwüſtungen mitgeben die
unſere ſchweren Feldgeſchütze an den Lütticher Forts an
gerichtet haben und die vom Großen Generalſtab bereits

an die Tagespreſſe weitergegeben worden ſind
Man zeigte uns zunächſt das an der Oſtfront liegende

Fort Fleuron Die Folgen der Beſchießung müſſen hier
furchtbare geweſen ſein Nach dem heißen Sonnenbrand

auf der ſtaubigen waſſerloſen ehe war es eine
wahre Wohltat in den kühlen dunklen Kaſematten von
Fleuron zu wandern Aber in den ſchrecklichen Tagen derGeſchießun nung muß es hier unten ne von Licht

Luft und Freiheit wie in der Hölle ſelbſt geweſen ſein
Man ſieht noch die Geſchoſſe umherliegen die in die
e gebracht werden ſollten aber auf halbem

ge wieder t legt erſcheinen da gehen die Lage
der Forts unhalt eworden war Am re moaazig

iſt die Türe eingeſchlagen und es hat den Anſchein als
ob der Schlüſſel im t cheidenden Augenblick nicht zur
Hand geweſen ſei r Mannſchaftsküche brodelt esim Keſſel denn die deutſchen Beſatzungstruppen ein
Jägerbataillon haben ſich ganz häuslich eingerichtet und
perſucht gemeinſam mit belgi iſchen Arbeitern eng den
unendlichen Schmutz und Schutt zu beſeitigen imAnſchtuß daran Fleuron wieder r einer ſtarken Sefeſti
gung aus zzubauen Neben der Küche iſt ein Raum für
etwa 20 Franktireurs die man in der Nähe des Fortsin den ighien Tagen aufgegriffen hat nd die nach Lage
der Sache kein ſehr erſichtliches Weſen zur Schau
tragen Natürlich will keiner etwas von den verhaßten

rn

r

Bekanntmachung
Beim Gardekorps und beim IV Armeekorps werden

Militärvorbereitun 27 alten errichtet In dieſe Anſtalten
ſollen freiwillig ſi ende e Leute aufgenommenwerden die mindeſten das 16 Lebensjahr vollendet haben

u von denen nach ihrer Körperbeſchaffenheit mit Sicherheit
zu erwarten iſt daß ſie mit vollendetem 17 Lebensjahre
feldetenttiibis ſind

Meldun gen werden beim Bezirkskommando Halle
immer 29 unter Vorlage einer beglaubigten Einver
ändniserklärung des Vaters oder des ſpltigen geſetzlichen

Vertreters und eines polizeilichen Führungszeugniſſes
angenommen Näbere Auskunft erteilt

Bezirkskommando Halle a S
Bekanntmachung

Um Mißbräuche bei der Entgegennabhme von Spenden
S das Rote Kreuz auszuſchließen wird darauf hingewiefen

ß nur die mit einem polizeilichen Stempel verſehenen
Sang ben r vpmrätgig geführt werden

iſt erwünſcht die etwa unbeſugte Verwendung vonSe meivichien ſofort zur Anzeige zu bringen

Halle a S den 20 Auguſt 1914
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Das ſtellvertretende Generalkommando des IV Armee

korps hat ſämtliche im grrrrgg vorbandene Kater
beſtände inſoweit geſperrt daß Hafer im Korpsbereich
nur für die Proviantämter und Militärmagazine des IV
Armeekorps angekauft werden darf An in dieſer Hinſicht
nicht legitimierte Händler darf alſo Hafer nicht abgegeben
werden

Zuwiderhandlungen War
ſchlagnabme des d ers

die Sperre würden die Be
erkauf an nicht legitimierte

Händler und u Feſtſetzung von Höchſtpreiſen fürDafer zur Folge habHalle den N n züſt 1914
Die Polizeiverwaltung

e e
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Pruſſiens gewollt haben Jn einem weiteren Raum
u die Sachen der beim Sturm ums Leben gekommenen
a Soldaten r blutbefleckte Uniformen

rochene Gewehre und zerriſſene Patronentaſchen Auf
ußboden des Bureaus tut ſich ein wüſtes Chaoson e Zeitungen und Briefen auf Jn der hellen

freundli OffiziersmeſſeBeherrſ er pes kleinen Reiches Herr von Roſenberg
en ſteht ein ſchneeweiß geſcheuerter Tiſch deutſche
Sauberkeit lugt bereits aus allen Ecken und Winkela
Draußen aber in der glühenden Mittagshitze arbeiten
zahlreiche fleißige Hände um die zerſchoſſenen Graben
wände wieder zu erneuern und die zerriſſenen und zer
ſchnittenen Verhaue wi iederherzuſtellen So blüht auch
hier bereits wieder neues Leben aus Ruinen

Nun geht es den Berg hinauf nach Lüttich ſelbſt
Ueberall an den Häuſern kleben die Bekanntmachungen
der Bürgermeiſterei wonach der Provinz von uns eine
hohe Kriegs Zkontribution auferlegt worden iſt und jeder
mann um möglichſt ſchleunige Einzahlung des auf ſeinen
Teil entfallenden Betrages erſucht wird

Bekanntlich iſt die Geſamtſumme der Kriezgskontri
bution inzwiſchen um 20 Millionen erhöht worden nach
dem vor drei Tagen eine Revolte am unteren Magsufer
ſtattgefunden hatte Auch ſieht man an vielen Häuſern
noch die Jnſchriften durch die die Einwohner den Schutz
der einziehenden deutſchen Truppen anrufen Sie er
klären daß ſie ſelbſt Deutſche ſeien oder doch die deut
ſchen Truppen reſpektieren wollen An anderen Türen
haben ungelenke Soldatenhände geſchrieben Gute Leute
oder Schont das Haus wir haben es hier gut gehabtEinen grotesken Eindruck macht ein inmitten der Zer
ſtörung und des Grauens ſtehendes Karuſſel das noch
am Tage vor dem Einzug der deutſchen Truppen hier
ſeine Zelte aufgeſchlagen hatte und deſſen weiße Leinen
bedachung zerriſſen und als weiße Fahnen aus denHäuſern gehängt wurde Durch dichtbevölkerte Straßen

raſt unſer Auto weiter bis zum Maasufer wo di ge
ſprengte Brücke uns ein unerwünſchtes Halt zu gebieten
ſcheint Aber da meldet ſich ſchon die Wache und weiſt
uns zu einer neuen feſten Balkenbrücke die unſere wacke
ren Pioniere unter Benutzung der an den Ufern feſtge
legten großen Maaskähne in überraſchend kurzer Zeit ge
baut haben Nun ſind wir auf der Place de Lambertdem Mittelpunkt Lüttichs wo ſich das ehemalige fürſt
biſchöfliche Palais erhebt das in den letzten Jahren als
Gerichtsgebäude diente und in dem heute Generxalleut
nant Kolewe als Gouverneur der deutſchen Feſtung
reſidiert Auf dem weiten Platze wimmelt es von deut
ſchen Truppen der verſchiedenſten Regimenter Munitions und Proviantkolonnen rollen in nnendich langem

Zuge vorüber aber trotz des anſcheinenden Wirrwarrs
gibt es nicht eine Stockung oder Störung Die elektriſche
Straßenbahn klingelt dazwiſchen und mitten auf dem
Marktplatz verkauft eine behäbige belgiſche Bauersfrau
als wenn nie etwas beſonders geſchehen wäre ſaftige
Pflaumen und rotbäckige Aepfel an die ſie umdrängenden
deutſchen Landwehrleute Wir werden zunächſt in denGouvernementspalaſt geführt an den ich eine perſönliche
Erinnerung inſofern habe als ich in ſeinem großen
Sitzungsſaal vor beinahe 20 Jahren dem großen Anarchiſtenprogeß beiwohnte der übrigens ſchon damals ge
wiſſe Rückſchlüſſe auf den gewal ttätigen harakter eines

großen Teils der Bevölkerung zuließ Eine ganze Anzahl
belgiſcher und leider auch deutſcher Anarchiſten hatte faſt
allnächtlich vor den Türen reicher Einwohner Bomben
niedergelegt die beim Oeffnen der Haustüren explodierten und meiſt ganz unſchuldigen Leuten verhängnisvoll

wurden So werde ich niemals den Anblick eines als
Zeugen auftretenden Lütticher Augenarztes vergeſſen
der infolge ſeiner ärztlichen Kunſtfertigkeit und ſeinerdie keit als ein wahrer Wohltäter der Stadt galt

und der durch eine Bombe ſeines Augenlichts beraubt
worden war Der Prozeß dauerte mehrere Wochen und
endete mit der Verhängung mehrerer Todes ſowie lang
jähriger Zuchthausſtrafen Die Mitwirkung deutſcher
Verbrecher an den Bombenattentaten aber hatte eine
heftige Verſtimmung gegen alles Deutſche in Lüttich zur
Folge

Jn einem Parterregeſchoß des Palais ſehen wir in
einem beſonderen Zimmer den Bürgermeiſter und den
Pfarrer eines Ortes bei Lüttich die zum Wierſtand
gegen unſere einrückenden Truppen aufgefordert hatten
und ſich nun vor dem im Gebäude inſtallierten Kriegs

ericht zu verantworten haben werden Auf den koſtaren Polſtern rings in den großen Korridoren ſitzen S
unſere Landwehrleute bei der Einnahme ihres Mittag
eſſens das draußen auf dem Hofe in den Feldküchen zu
bereitet wird und das ihnen wie ſie auf geäußerte Zwei
fel ausdrücklich verſichern beſſer ſchmeckt als das daheim
Und da ich eingeladen werde zur Probe mitzueſſen
nehme ich einen Eßnapf zur Hand und wirklich auch
ohne den ſeit 4 Uhr früh leeren Magen ſchmeckt die
Rinderbruſt mit Bouillonkartoffeln mindeſtens ebenſo

ut wie bei Kempinski in Berlin Drüben aber bei denVadern erlebte ich eine große Freude Wie überall wo
ſich ein Kriegsberichterſtatter mit der gelben Armbinde
und dem ſchwarzen B darauf ſehen läßt dieſer ſofort von
Soldaten umringt wird die ihn nach den neueſten Nach
richten ausfragen ſo ſtürmen auch hier drei Feldbäcker
auf mich zu jedoch nicht um etwas Neues von mir zu
erfahren ſondern um mir Grüße an meine Frau auf
zutragen die ſie noch vor drei Wochen im fernen Ber
lin im Quartier gehabt hat als ich unten in Semlin
weilte Mit einem Feltbecher Waſſers tue ich ihnen Be
ſcheid denn Alkohol gibt es hier vor dem Feinde nicht
und alle Wixtſchaften rings um den Lambertvplatz wie
ich ihn in Vorahnung kommender Ereigniſſe nennen
möchte ſind geſchloſſen Mit Rückſicht auf die letzten
Unruhen ſind außerdem auf dem Balkon des Gouverne
mentsplatzes zwei Maſchinengewehre poſtiert während
von Dachfirſt herab ſtolz die deutſche Flagge wehtFriedlich klingt das Glockenſpiel des monumentalen
Baues als wir gegen 2 Uhr nachmittags die Weiterfahrt
antreten Hart an dem Gelände vorüber wowir vor wenigen Jahren auf der Weltausſtellung

für Halle und di

nachgeliefert

Zeitungsboten ſowie die

Hauptgeſchäftsſtelle

wo uns der gegenwärtige

Anzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
e und den Sieg der deutſchen Jnduſtrieeiern halfen ſauſt unſer Wagen vorüber zum Fort
Loncin hinauf das geradezu ein Studienobjekt für den
modernen Feſtungstechniker und den Geſchützbaper ge
nannt werden kann Mit urgewaltiger Fauſt haben die
Geſchoſſe in den Fels eingegriffen und einen förmlichen
Veſuvkrater geſchaffen an ſtaunt in den ſchwarzen
Schlund und erſchaudert vor dem Unheil das hier eine
einzige Granate angerichtet hat die dritte die unſere
durchſchnittlich 9 bis 12 Kilometer entfernt ſtehende
ſchwere Feldartillerie auf das Forts abgegeben hat
Neben dem tapferen Kommandeur General Léman be
fanden ſich etwa 350 Mann Beſatzung in dem Forts An
150 Leichen liegen jetzt noch unter dem grandioſen
Trümmerhaufen der gegenwärtig dem Erdboden gleich
gemacht wird General Léman wurde durch die Exploſion
mehrere Meter weit geſchleudert und bewußtlos aufge
funden Er hat ſich das ausdrücklich protokollariſch be
ſtätigen laſſen und befindet ſich jetzt als unſer Ge
ſangener in guter Pflege Man ſoll ihm ſogar ſeinen
Degen belaſſen haben Auch auf den Loncin iſt von
unſeren Truppen noch ein Sturmangriff unternommen
worden und mancher brave Junge iſt dabeigeblieben
Einem von ihnen der ſich beſonders hervorgetan haben
muß haben die Kameraden ein eigenes Grab gegraben
Zu ſeinen Häupten ſteckt eine Lanze an der das ſchwarz
weiße Fähnchen luſtig im Winde flattert während zu
Füßen eine Stange den Rock des Dragoners trägt Und
wenn im fernen Vaterland eine Mutter Schweſter oder
Braut um den Toten am Rande des Forts Loncin
trauern ſollte ſo mag es ein kleiner Troſt in ihrem Leide
ſein daß heute ein Häuflein teilnehmender deutſcher und
fremdländiſcher Männer an dieſem erſten ihnen zu Ge
ſicht gekommenen Soldatengrab des großen Krieges von
1914 eine ſtille Andacht verrichtet hat

Paul Schweder Kriegsberichterſtatter

Verluſtliſte Nr 11
Der Reichsanzeiger bringt heute die Verluſtliſte Nr 11

der preußiſchen Armee Sie enthält 187 Namen Als tot
werden gemeldet 19 Offiziere und Mannſchaften als verwundet
162 Offiziere und Mannſchaften und als vermißt 6 Mann
ſchaften

Jn Betracht kommen Stab 42 Jnf Diviſion Saarburg
Grenadier Regt Nr 4 Raſtenburg Jnf Regt Nr 18
Oſterode Jnf Regt Nr 20 Wittenberg ReſerveJnf

Regt Nr 25 Füftlier Regt Nr 40 Raſtatt Jnf Regt
Nr 41 Tilſit Memel Jnf Regt Nr 43 Königberg i Pr
und Pillau Jnf Regt Nr 44 Goldap Landwehr Jnf
Regt Nr 60 Saargemünd Reſerve Jnf Regt Nr 65 Jnf
Regt Nr 70 Saarbrücken Jnf Regt Nr 85 Rendsburg
und Kiel Jnf Regt Nr 88 Mainz Erſatzbataillon JnfRegt Nr 112 Mülhauſen i e Jnf Regt Nr 135 Dieden
hofen Jnf Regt Nr 142 Mülhaufen i Müllheim i
Jnf Regt Nr 171 Kolmar Pionierbataillon Nr 1 Königs
berg i Pr Küraſſier Regt Nr 5 Rieſenburg Roſenberg
und Dt Eylau Leib Dragoner Regt Nr 24 Darmſtadt
Feldartillerie Regt Nr 5 Sagan Feldartillerie Regt Nr 10
Hannover Feldartillerie Regt Nr 27 Mainz und Feld

artillerie Regt Nr 37 Jnſterburg
Jnfanterie Regiment Nr 20 Wittenberg
1 Kompagnie Musketier Felix Hohmann verw
4 Kompagnie Musketier Guſtav Böttcher verw
7 Kompagnie Musketier Wilhelm Jäger verw
Kompagnie nicht bekannt Musketier Georg

Wiedemann verw

Ferner ſind als Angehörige unſerer Provinz und ihrer
Nachbargebiete angeführt

Beim Grenadier Regiment Nr 4
Rekrut Reinhold Kasper aus Beyern I

Otto Schneidewind aus Rathmannsdorf ſchw v
Beim Feldartillerie Regiment Nr 5
Kanonier der Reſerve Luitpold Diehl aus Eiſenberg I v

7

Die Verluſtliſte
Von Th v Rommel

Ein Blatt Papier drauf Namen lange Zeilen
Noch durch die Druckſchrift weht s wie Siegesmut
Ach wie die heißen Blicke ſie durcheilen
Die teuren Namen nun betaut mit Blut

Der Herzſchlag ſtockt in e und in BangenDie Lippen zittern und die Bruſt wird weit
Verwundet tot vermißt vom Feind gefangen

Ein Blatt Papier und welch ein Strom von Leid
Ein Strom von Leid O nein von Jubeltönen

Ein jeder Name iſt ein Ruhmakkord
Das ſtolze Lied von unſren Heldenſöhnen
Klingt ewiglich in Deutſchlands Seele fort

Verwundet Sei getroſt Die Breſten ſchwinden
Und Narben ſind des Sieges Ehrenzier

Vermißt Der Herrgott weiß ihn ſchon zu finden
Gefangen Nur Geduld Bald iſt er hier

Gefallen tot Die Opferfeuer brennen
Zum Himmel loht Rechtes heil ge Glut
Du darfſt das Schlachtfeld als Altar erkennen
Drauf willig du gelegt dein beſtes Gut

Sei ſtark im Schmerz So frei und ſtolz gegeben
Wird Gottes Segen reich die Opfer weih n
Es wird die Saat der teuren Heldenleben
Das Erntefeld für Deutſchlands Zukunft ſein

Drum keine Träne auf die Ehrenliſte
Aus all den Vamen jauchzt die Kampfesluſt
Die noch im Tod das Siegesbanner hißte
Jm Sterben ſiegen nennt ihr das Verluſt

Aus ſolch Verluſten wird einſt leuchtend ragen
Des Deutſchen Friedens hehrer S erraneDeß Gruneſein du jetzt legſt in ſchweren Tagen

Unteroffizier

7 r

Durch deine ſtolzen Schmerzen deutſche Frau

CCDT

Kreuzes welches die 9ber
ſtattliche
voll erfüllt hat

Halle

Reſultat zu erzielen
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Aus der Amgebung

Diemitz 28 Auguſt t e Korh Der Wänner G z Vereim unte
Leitung ſeines Dirigenten A is n anSonntag abends 8 Uhr in Jede Geſellſchaftshaus

zum Beſten des Nationalen Frauendienſtes Sgruppe
Diemitz ein Vokal und Jnſtrumental KonzertDüben 26 Auguſt F eue r Jm Gaſthofe Zur
Sonne entſtand ge g8 gen Abend ein nete dem die einzelnſtehenden Stallgebäude anheim e Das Vieh konnte

gerettet werden Ueber die Urſache des Brandes konnte
nichts ermittelt werden Wegen der beim Rechtsanwalt
Str vorgekommenen auffälligen und leicht nachweisbaren
Brandſtiftungsverſuche iſt die Bevölkerung in großer
Aufregung und Entrüſtung zumal fernſtehende Perſonen
verdächtigt werden

Benndorf 28 Auguſt Bei dem Gewitterſ
das geſtern nachmittag gegen 5 Uhr über unſerer Gegend
dahinzog ſchlug der Blitz in die Hochſpannleitung der
W wodurch ein gefährlicher Brand ent
ſtand Ein Bergmann wollte die Flammen mit Erde be
werfen kam dabei aber den Drähten zu nahe und ſtand
ſelbſt alsbald in Flammen ſo daß er elendiglich verbrannte

Jn Benne witz ſchlug der Blitz bei einem Landwirt
ein und äſcherte deſſen Scheune vollſtändig ein

Freckleben 27 Auguſt Ortsſchöppenwahl
Der Landwirt Albert Eſpenhahn wurde zum 1 Ortsſchöppen unſerer Gemeinde wieder gewählt und als ſolcher

von der Herzoglichen Kreisdirektion in Bernburg beftä
tiate n verpflichtet

S Roßla a 27 Auguſt Verſtorben Dieam Sonntag auf hieſigem Bahnhof vom Zuge über
fahrene E d iſt in ſelbiger Nacht ihren ſchweren
Verletzungen erlegeni Halberſtadt 27 Auguſt Die Stadtverord
neten en die Auflöſung des Theaterpachtver
hältniſſes da T Direktor Sioli zur Fahne einberufen iſtSo wird unſere Stadt alſo bis auf weiteres ohne Theater
und Konzerte ſein

i Sargſtedt 27 Auguſt Wolkenbruch Bei
einem heftigen Gewitter das geſtern nachmittag über
den Huy zog ging ein Wolkenbruch über unſerer Ge
markung nieder Das Baſſer ſtieg ſtellenweiſe meter
S Das Dach eines Diemenſchuppens des Landwirtsevers wurde durch den Sturmwind abgedeckt und
50 Meter weit fortgeſchleudert

Magdeburg 28 Auguſt Die Stadtverord
neten lehnten einen Magiſtratsantrag auf Schließung
des Stadttheaters ab und nahmen dafür einen ſolchen
des Theaterausſchuſſes an der die Spielzeit auf zwei
Monate feſtſetzt Die Gagen beſonders die größeren

werden reduziert und die Eintrittspreiſe niedriger bemeſſen Weiter wurde die Gründung einer ſtädt i
ſchen Kriegsbank mit einem Grundkapital von
500 o Mk beſchloſſen

Deſſau 27 Auguſt Geh h enratDr ing hon c Hotthard Sachſ e der
bekannte Chef der Firma Gebr Sachſenberg in
Roßlau ſtarb heut

Krieg und Sport
Das Spiel des Halliſchen Fußballklubs von 1896 am ver

gangenen Sonntag gegen Boruſſia zugunſten des Roten
mit 1 gewannen hat eine vecht

Summe eingebracht ſo daß das Spiel ſeinen Zweck
Um das Jntereſſe an derartigen Spielen

noch mehr zu heben hat der H F C von 1896 ein weiteres
Spiel mit Hohenzollern Halle für nächſten Sonntag abge
ſchloſſen Gegenwartig iſt die HohenzollernElf wohl die
ſtärkſte Halles da ſie durch Abgang an Spielern bisher wenig
zu leiden hatte Durch Einſtellen von Curt früher Wacker

hat die Mannſchaft noch eine Verſtärkung erfahren
96 wird ſich ſehr anſtrengen müſſen um ein günſtiges

Man kann nur wünſchen daß auch
dieſes Spiel recht viele Zuſchauer anlockt und dem Roten
Kreuz eine weitere namhafte Summe zu ufließt Die Eintrittspreiſe ſind wieder ermäßigt Beginn 345 Uhr

Wacdcker Halle komb 1 und 2 Mannſchaft fährt amgonnen Sonntag früh 10,42 Uhr nach Eisleben zu einem
gegen eine komb Mannſchaft des Gaues Grafſchaft

Mansfeld deſſen Reinertrag für das Rote Kreuz beſtimmt
Bemerkt ſei noch daß Wacker komb am vergangenen

komb mit 0 beſiegte
Krieg und Trabrennſport Der Verein Deutſcher Trab

rennſtallbeſitzer und Traberzüchter e Berlin faßte ineiner eigens zu dieſem Zweck einberufenen Verſammlung ein
ſtimmig den eſchluß daß alle ſeine Mitglieder innerhalb von
fünf Tagen ihre Pferde die bei engliſchen ruſſiſchen oder
franzöſiſchen Trainern gearbeitet werden von dieſen
nehmen haben Außerdem ſoll die techniſche Kommiſſion für
Trabrennen erſucht werden zugliſchen franzöſiſchen und ruſſi
ſchen Trainern und Fahrern die Lizenz ſofort zu entziehen und
in Zukunft nicht mehr zu erteilen Aus Vereinsmitteln wurden
zugunſten des Roten Kreuzes und der Hilfsbedürftigen zurück
gebliebener Angehöriger eingezogener Krieger je 1000 Mark
r Weitere 1000 M wurden zur beſonderen Ver

ndung für die Angehörigen der im Traberſport Angeſtellten
zur Verfügung gehalten Wenn Not eintritt ſollen für dieſen
Zweck noch weitere Zuwendungen bereit geſtellt werden

Der Berliner Ruderklub Sport Boruſſia ſtiftete 1000 M
für das Rote Kreuz und ſtellte gleichzeitig ſein Klubheim für
die KriegsRekonvaleſzenten als Erholungsheim zur
fügung

Aus dem Geſchäftsverkehr
Ein wichtiges Kapitel in der Verwunde ege bildet nicht

zuletzt die Beſchaffenheit der Krankenwäſ Dieſe ſollte
unter allen Umſtänden nur mit dem bekannten ſelvſttätigen
Waſchmittel Perſil gewaſchen werden ſie bleibt dadur
nicht allein ſtets friſch und duftig ſondern was viele z
nicht wiſſen ſollten ſie wird dar e gleichzeitig desinfiziert Dazu kommt noch daß da chen mit erſt
viel ſchneller geht als mit Seife h h uſw alſo u
weiterer nicht zu unterſchätzender Vorteil Gleichzeiti
darauf hingewieſen werden daß der Preis von Pdem jetzt allgemeinen Hochgang der Preiſe für gonſumarnfe

unberührt geblieben iſt Sowohl Perſil als auch HenkelsBleich Soda werden zu bisherigen Preiſen und Bedingungen

iſt

Sonntag Britannia

Alle Abonnenten der vormittags erſcheinenden

Kriegszeitung
General Aweiger

e Provinz Sachſen
erhalten die bis heute erſchienenen Nummern koſtenlos

Beſtellungen zum monatlichen Bezugs
preis von 40 Pfg bei freier Zuſtellung nehmen alle

Geſchäftsſtellen entgegen

d General Anzeiger

Achtung

EBemerlr net

weiter geliefert

was AKAchtung
Trotz der Preissteigerung des Rohgummi
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Sonnabend 29 Auguſt 1914

Gräfin Hannas Ehe
Roman von Carola v Eynatten

Fortſetzung Rachdr verb
Der Diener Gerhard der ſchon über vierzig Jahre

in Hagenſchen Dienſten ſtand überbrachte die Meldung
Frau Kramer des Herrn Jnſpektors Mutter laſſe
fragen ob ſie der Frau Baronin aufwarten dürfe Die
Magd von drüben fei da und warte auf Beſcheid
h Schon wieder entfuhr es der Freifrau und der
Ton in dem ſie das ſagte legte die Vermutung nahe
daß ihr der Wunſch der Jnſpektorsmutter recht unan
genehm ſei

WMargaret hatte ſogar den Eindruck daß er ſie er
ſchreckt habe Die Mutter hatte eine Täuſchung war
ausgeſchloſſen die Farbe gewechſelt bei der Meldung
und jetzt noch befanden ſich die Naſenflügel in jener leiſe

zitternden Bewegung die zuweilen die Begleiterin ſee
hſcher Erregung iſt Was ſollte das bedeuten

Was konnte die Mutter mit Kramers gemein haben
ſollte ſie dieſe Leute aus irgendeinem Grunde fürchten
Undenkbar Und doch wenn ſie alles bedachte was ihr
ſchon aufgefallen war zu denken gegeben hatte ſo mußte

ſie ſich ſagen daß gerade dieſe Annahme vieles für ſich
habe

Eine unbeſtimmte Angſt befiel die junge Dame die
Furcht vor etwas wofür ſie keinen Namen hatte

Inzwiſchen hatte ſich vie Freifrau bereit erklärt des
Jnmſpektors Mutter zu empfangen Sie wandte ſich zu
Margaret mit den Worten Geh jetzt Liebe wenn

ich wieder allein bin werde ich dich benachrichtigen
laſſen

Wie belegt und unſicher ihre Stimme klang Der
Tochter Beſorgniſſe und Verwunderung ſteigerten ſich

Was will dieſe Frau von dir Mama fragte ſie

24

beklommen

I Das weiß ich S ich aber will ihr ſagen was mir
en ihrem Sohn mißfällt Alſo bis nachher
Dieſer Wink war ſo deutlich daß längeres Zögern
unmöglich wurde

Margaret ſaß in Bangigkeit trüben Blickes in die
trübe Luft hinausſchauend Seit einer Stunde regnete

a Familien Nachrichten

Statt besonderer Anzeige

Hauptmann Brix und Frau
geben sich die Ehre die glüekliche Geburt eines
kräftigen Knaben ergebenst anzuzeigen a 4675

z Charlottenburg S den 23 August 1914

Gestern nachmittag 51 Uhr entschlief sanft in
Folge eines Schlaganfalles mein geliebter Mann der

Oberpostsekretär a Rechnungsrat

Fritz Güldenberg
Mit der Bitte um stille Teilnahme

Sophie Güldenberg geb Trothe
Halle an der Saale Lindenstrasse 82

den 28 August 1914 2 493
Die Beerdigung findet Montag vorm 11 Uhr von

der Kapelle des Nordfriedhofes aus statt

Nach längerem ſchweren Leiden erlöſte der
Herr am 27 Auguſt vorm 8 Uhr meinen guten

Mann unſeren Vater und Schwiegervater den
I Obervpoſtſchaffuer a D a03858

im vollendeten 49 Lebensjahre
Dies allen Freunden und Bekannten zur Nachricht

Die trauernde Familie Rulf
Beerdigung in Rothenburg Sonntag nachm 4 Uhr

Donnerstag früh entſchlief ſanft jedoch un
erwartet meine liebe Tochter und Schweſter

Alma Schmeißer
Dies zeigen tiefbetrübt an

Mutter und Geſchwiſter
Beerdigung Sonntag 11 Uhr von der Kapelle

des Nordfriedhofes aus v

Dankſagung
Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme

bei dem Begräbniſſe unſerer teuren Ent
ſchlafenen der Witwe
Frau Christiane Bröcker

geb Sehuster
ſagen wir nur auf dieſem Wege unſeren herz
lichſten Dank

Die trauernden Hinterbliebenen

Hiermit allen Freun
den und Bekannten zur

RNachricht datz unſer lie
j ber Sohn Bruder und
Schwager der

Musketier
NHax Müller
den Heldentod bei Lüttich

geſtorben iſt Dies zei
gen tiefbetrübt an
Die trauernden Hinter

hliebernen
Halle a/S

Zurückgekehrt vom
Grabe unſeres lieben

J Entſchlafenen ſagen wir
hierdurch allen denen

die ihn zur letzten Ruhe
geleiteten und ſeinen
Sarg ſo reich mit Blu

men ſchmückten unſern
innigſten Dank Dank
der Firma Weiſe Söhne
für ihr liebevolles Ent
gegenkommen Dank
auch dem Herrn Paſtor
Witte für die tröſtende
Grabrede

Halle d 27 Aug 1914
kamilie Gustav Röthling

Allen Bekannten zur
J Nachricht daß unſere

liebe Mutter Frau Ww
fiederike Henmann

geb Oehmlchen
im 66 Lebensjahre von
ihren ſchweren Leiden
erlöſt iſt o120Im Namen der Hinter

bliebenen
Martha Herrmann

Triftſtraße 13 II
Beerdigung Sonntag

vorm 119 Uhr auf dem
Cröllwitzer Friedhof

Die Beerdigung des ver
storbenen Rechnungsrates
Herrn Fr Güldenberg
findet Montag vormittag
11 Uhr von der Kapelle
des Nordfriedhofes aus

start 1491Die Loge u den 3 Degen

h er 2es und der einſetzende Wind patſchte die ſchweren Trop
fen gegen ihr Fenſter Vorhin war ein ſonderbares
Wort der Mutter wieder in die Erinnerung getreten
dem ſie damals als es gefallen keine beſondere Bedeu
tung beigemeſſen hatte

Keine acht Tage waren es da hatte die Freifrau an
läßlich einer Beſprechung der Oberhauſener Verhältniſſe
in ſtarker Erregung geäußert Was kann ich tun daß
es beſſer wird Nichts gar nichts mir ſind die Hände
gebunden

Margaret hatte das auf die finanziellen Verhältniſſe
zogen die in ſo vielem behindernd wirkten es konnte

aber auch eine andere Bedeutung gehabt haben
Durfte die Mutter den Jnſpektor etwa nicht entlaſſen

Mit ſich allein ließ die Freifrau die ſo mühlam be
wahrte Maske äußerer Ruhe fallen unter der ſie die
Angſt und Bitterkeit ihres Herzens geborgen hatte

Weil ich ihre Forderung für die nächſte Zeit zurück
wies iſt die Perſon ſelbſt gekommen und ſie wird allcs
aufbieten zur Erreichung ihres Zweckes Aber es iſt
unmöglich rein unmöglich Schreckliche Lage
flüſterte ſie vor ſich hin Und ſich gegen niemand aus
ſprechen bei niemand Rat holen dürfen Die Töchter
konnte ſie nicht einweihen in die Kramerſche Angelegen
heit in gewiſſer Beziehung ſie noch weniger als andere
und Verdens Ja ſie würden ihr Beſtes tun Max
verfiele vielleicht auch auf irgendein Auskunftsmittel
dem Uebel abhelfen konnten indeſſen auch ſie nicht Und
dann gibt es eben Dinge die man ſelbſt vor den vertrau
teſten und zuverläſſigſten Freunden ſich auszuſprechen
ſcheut

Frau Kramer war eine kleine dicke Frau von be
häbigem Ausſehen Sie mochte zu Beginn der fünfziger
Jahre ſtehen und war ſehr gut nur zu jugendlich ge
kleidet

Gnädige Frau Baronin befinden ſich hoffentlich
immer recht wohl begann ſie knixend

Danke es geht mir gut Setzen Sie ſich
Kramer

Die Frau knixte abermals um ſich dann mit beſchei
denem Jch bin ſo frei zu ſeiten des Schreibtiſches

Frau

zu ſetzen wohin Frau Hagens Hand gewieſen hatte

27 7 e

Meine Antwort auf Jhr Schreiben haben Sie jeden
ſalls erhalten eröffnete die Freifrau die Unterhal
tung

Gewiß ſchon vor acht Tagen und ſie hat mir rech
ten Kummer gemacht Jſt man auch nur eine ganz ein
fache Frau ſo hat man doch ein dankbares Gemüt ja
das hat man Viele Damen die meinen mit einer
armen Frau könnte man ſich alles erlauben hätten es
auf einen Prozeß ankommen laſſen

Der Sie aber nichts genützt hätte Frau Kramer,
bemerkte Frau v Hagen nervös

Sie kannte aus mehrfacher Erfahrung die rühr
ſeligen Einleitungen der Frau die ſie indeſſen nicht ver
hinderten die ſtets bereitgehaltenen Daumſchrauben zur
Anwendung zu bringen

Hatte die Kramer während ihrer Rede die Augen
wiedergeholt mit dem Taſchentuch betupft ſo lächelte ſie
der Freifrau jetzt freundlich zu

Jch hätte den Prozeß aber doch angefangen ſagte
ſie zutraulich Geſchriebenes bleibt Geſchriebenes und
ich habe Briefe genug in Händen s eigene Kind geht
allem vor und s wäre mein Tod wenn der Sohn mir
einmal vorwerfen dürft ich hätte etwas verſäumt
Zwar iſt er gar nicht ſo der Fritz er ſagt alleweil
Tu s mir zulieb Muter rühr nicht immer wieder

an die alten Geſchichten Frau Baronin aber wer
den wiſſen wie s bei armen Leuten iſt man kann krank
werden man kann Unglück haben und da iſt s dann eine
ſolche Wohltat wenn ein wenig da iſt von dem ſich s
zehren läßt Auch iſt s ja nur mein gutes Geld was ich
einfordern tu das Erbteil von meiner Frau Baſ ſelig
was ſie mir hinterlaſſen hat Um aber wieder auf
die Hauptſach zurückzukommen es tut mir arg leid die
Frau Baronin plagen zu müſſen wo doch ohnehin nicht
alles ganz nach Wunſch geht

Diesmal nützt alles klagen nichts es iſt mir ein
fach unmöglich jetzt o
Jch hatte ſehr bedeutende Ausgaben

Weiß ſchon weiß ſchon das gnädige Fräulein das
den Herrn Grafen von Wallern geheiratet und das an
dere gnädige Fräulein das Hofdame bei der Frau Erb4 T
prinzeß geworden iſt haben natürlich ſchrecklich viel Geld

gekoſtet Deswegen hab ich mir auch gleich geſagt
Line, hab ich mir geſagt ſo was iſt empfindlich und

tut auch den reichen vornehmen Herſchaften wehe es
wäre alſo eine Sünde und Schande in ſolchem Fall
kein Einſehen zu haben Und ſo bin ich zu dem Herrn
gefahren dem das Gütchen gehört das meinem Fritz
ſeine Heimat werden ſoll hab ihm alles vorgeſtellt und
ſo lange gebittet bis er mit der geforderten Anzahlung
tüchtig heruntergegangen iſt

9 Sie haben doch keinen Namen genannt rief die
Freifrau heftig

Ei wie werd ich denn Da ſollten Frau Baronin
mich doch beſſer kennen, klagte die Kramer gekränkt
Jetzt ſteht s alſo ſo daß ſich s mit fünfzehn Tauſend
machen läßt mit den andern fünfzehn Tauſend ſoll s
dann meinetwegen noch eine Weile Zeit haben Für
eine Dam wie die Frau Baronin iſt eine ſolche Summe
ja doch nur eine Kleinigkeit

Frau v Hagen war ſo nervös geworden daß ihre
Hände ſich feuchteten und ſie eine Empfindung hatte als
drohte ihr eine Ohnmacht Sie durfte aber in dieſem
Augenblick keine Schwäche zeigen das liſtige Weib hätte
ſie ſich ſofort zunutze gemacht

Sie ſind in einem ſchweren Jrrtum befangen Frau
Kramer, entgegnete ſie mit möglichſter Feſtigkeit fünf
zehniauſend Mark ſind für mich durchaus kerre Kleinig
keit und bis auf weiteres kann ich Jhnen nicht einmal
fünf Tauſend bewilligen Später wollen wir dann
ſehen was ſich tun läßt

Die Frau zog die Augenbraunen hach wie ein betrüb
tes Kind indem ſie weinerlich ſagte Frau W nin

zu meinem Gelde kommen und was eine
verſpricht hab ich gedacht darauf kannſt dich
ohne daß du verraten biſt

Frau v Hagen wurde mit einemmal eine andere
Was weder Wille noch eigenes Jntereſſe vermocht ge
lang dem Aerger über der Kramer letzte Bemerkung
Hatte aus ihrer Stimme bisher ſchlecht verhehlte Un
ſicherheit herausgeklungen ſo hörte es ſich ſehr entſchie
den an als ſie nun ohne Zögern erwiderte Sie ſcheinen

nichtndganz zu vergeſſen Frau Kramer daß Sie durchaus
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mod ruhig Haus weg Umz
an Dame oder Ehefrau ſof
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Reilstr 82 I
herrſch 5 Wohn p 1 10

Kl Stube an einz Perſon
zu verm Gerberſtr 8
Tr K F V D zuvm Diemitz Breiteſtr 9

Kleinere Wohnung zum
1 September zu vermieten
Zu erfragen Kleine Ulrich
ſtraße 37 vart rechts
ſollst neuberger I Nage

7 Zimm Balkon reichl Zu
behör elektr Licht Gas ſof
u vermiet Preis 1400 Mk

Jilhelmſtr 18 Befſichtig
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Eine Stube p 10 zu ver

Zimm Wohn mit Speiſek
und Jnnenkloſ zum 1 10 zu
verm Preis 3890 Mk
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Freiimfelderſtr 9 i Lad

TEStube Kam Küche J Et

nur einz Herrn oder Dame

Kl Wohn f einz Perſon
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Kl Ulrichſtr 35
Stub Kam Kch u Zub

zu vermieten
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Mittelſtraße 9
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Mitte der Stadt
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Wohnungen 2 Etagen Mann
ſardenwohnung die zuſam
men bisher gewerblichen
Zwecken dienten zum 1 Ok
tober od ſpät zu vermieten
Die Wohnungen beſtehend
aus je 4 Zimmern m Küche
u Zubehör teilweiſe Bad
werden zuſammengelegt od
getrennt abgegeben
General Anzeiger f Halle
und die Provinz Sachſeu
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ſucht ſof freundl möbl Zim
part od J Et bei gemütl
Leuten evtl mit Mittagst
Off m Preis unt L 531 an
die Exped d Bl 666Anſt Fr K ſ 10 Jeer im
N Wettiner Platz Off m Pr
unt J 51B a d Exp d Bl

ne
le

Verkaufe mein Wohnhaus
mit groß Garten 24 Morg
Bergland

Erdeborn Nr 9 a4679
u

gaufe l Landwirtſchaft

Anz 6000 Mk Offert unt
K 5170 an die Exved d Bl

rn
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K
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S
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empfiehlt 113

in reicher AuswahlAug laue ne

2 Fahnenſtangenhalter

verk Schwetſchkeſtr 18 III r
Kunſtſchmiedearbeit bill zu

W n Stofſſofa VertikoKleider u Kchſchr Waſch
Stegu Ausziehtiſche Kom
Schreibt Stühle Böckſtr 121

Steh und Hange Gas
lampen billig zu verkaufen

Frieſenſtr 26 vart
Gr Waſchw gr Stufenl

alte Komm Gardinenſp
zu verk Forſterſtr 1 II

Federwagen mit Verdeck
billig zu verkaufen

Große Brunnenſtr 35 II
Wegen Einberufung verkaufe

Auto e u
4 Zyl 4 Sitz amerik Ver
deck zu jedem annehmbaren
Preiſe Zu erfragenAlbreeht Gr Steinſtr 31

Gut erb dauerh Fahrrad m
Frlf ſuttb Leipzigerſt 27 Lad

Klappwayen m Verd ſolid
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Kinderwagen
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Schaukelbadewanne zu verk
Kleftel Alter Markt 22 349
Kinderſitzklappwagen
faſt neu billig zu verk
Torſterſtr 39 Hof l Sturm
Guterh Bettſtelle m Matr

bill z vk Meckelſtr 23 Ul l
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z vf Maadeburgerſt 60 Sout
Taſeſf Klavier zu verk

Eimſp Milchwagen auchl ſchöne Schweine
Ztr abzugeben Offfür Obſthandlung vaſſend zu n tu U 5158 an die Exp d Bl 7vera Volkmannſtr 2 663

Gebr Gasherd Lampe Uhr
Diebeskaſſe Ladentiſch Pult
ar Standbauer Keſſel verk
Hdlg Forſterſtr 21 vt Wei

Noch nie getr Jüngl Anzug
ſpottb z vk Reilſtr 8 II r o
Weiß Küche nbüfett 1 Partie
Federb Waſcht Tiſche Sof 12
u a bill Brunoswarte 4 Hdl
Soſa Tiſch Poſſterſtithle
Federbett Bilder bill z vk

Odl Kl Ulrichſtr 27 I
Großer Herren Schreib

tiſch paſſend für Bureau
umzugshalber billig zu verk
Ludw Wuchererſtr 28 III I

Von Freitag früh an ſteht
ein großer Transport

prima vayrischer

Zugsoehsen
zum Verkauf a03854
H Strauss Tel Zörbig 41
Viebhandlung Stumsdorf

Mehrere mitſelſahr e
Abeltspferde

und einige leichtere zu verk
Magdeburgerſtr W i Hofe

Tneumiſchende Kühe mit
Kälbern zu verk a3856

Untermaſchwitz Nr I
Schöner weißer Jiegen

bock zu verkaufen Zu erfr
Bernburgerſtr 16 U r Gr7
Alte Feldtauben zu ver
Gr Steinſtr 49 Rippert We

nengebr aber gut erhalt
mod Kinderwagen zu kauf
geſucht Angebote unt T 8817
bef die Exped d Bl a4670

90 St Wat alt Eiſen Meralleputer 20 Stück die Wabl Lumpen Zink kaufe vis auf
ſtehen ſofort vreiswert zum Teit Sehweisehestr v2
Moa Di Pforde d iVerkauf Die Pferde werden z m er deeiſerneunter voller Garantie ver Gut erhbalt ſchmiedeeiſerne
kauft Die Hälfte des Kauf Kopierpreſſe
preiſes kann ſpäter gezablt ewerden zu kaufen geſucht Offert ul 471 an die Exp d Bl 1660Fuhrgeschäkft eder gne irertimer
landshbergerstr 65 jeder 2 jold SilberVorzellan auch Bilder uſw

Telephon 3882
Mehrere mittelſahr 146

Arbeitspferde
Damen u Herrenrader
Nahmaſchin Pfandſcheine

verkauft ſofort preiswert
Fubrgeſchaft Georgſtr 13

ber Nollshund le

H SchindlerKleine Ulrichſtraße 35

1 J alt ſehr wachſam ſelb
ſpringt gut und folgt aufs

I gut erh mod Kladerwag
zu kauf geſ Off m Pr unt

Wort paſſend für Flurhüter
für 15 Mk z verk a4678

551 an die Exv d Bl
3 Dill zu kaufte nri e e geſucht

F Ermiseoh Höhnſtedt
Lauferſchweine zu verk

Kl Ulrichſtraße 25 Höl

Plößnitz Nr 5 alSaugferkel abgugeden Quantum u zahle böchſte Pr
Dornſtedt Nr 15 4a03957 Franz Ruulott Ranniſcheſtr

090996009900090
Als Stiftung

für das Rote Kreuz oder NRationalen Frauen
dienſt weröen ruſſiſche franzöſiſche japaniſche
oder andere feinöliche Orden zum Schmehzwert

entgegengenommen bei

6USTAV UVHLIG
Uhren Orden und Ehrenzelchen untere

beipzigerſtraße e

Abeitspferde

Bahbr mit FriiGebr Fahrrad billigſt zu

kaufen geſucht Off m Pr
u G 987 a d Erp d Bl ol22

Neue Bohnen kauft jedes

I Vereinsſtraße
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In der Lage ſind die von Jhnen erhobenen Anſprüche
klar zu erweiſen
Das war zu viel für Frau Kramers weiches
Herz Sie ſchlug die Hände zuſammen die Augen zur
Decke und klagte ſchluchzend Grundgütiger Himmel
wie können Frau Baronin ſo etwas ſagen Sind die
Fünfzigtauſend die ich dem Herrn Baron geliehen da
mit er ſich keine Kugel ins Hirn jagen ſolle in den Brie
fen nicht mehr als einmal ausdrücklich genannt

Davon iſt keine Rede liebe Frau, unterbrach die
Freifrau ſehr nervös ich ſage nur daß aus den Brie
fen die Sie mir vorgewieſen durchaus nicht klar erſicht
lich iſt ob jene fünfzigtauſend damals ſchon bezahlt oder
noch zu bezahlen waren Das aber iſt ein für Sie ſehr
bedenklicher Umſtand wie Sie ſich ſelbſt ſagen müſſen

Gar nicht gar nicht Frau Baronin Jch habe mich
natürlich gleich darüber befragt ſogar bei drei Anwälten
und ſie alle meinten ſie wollten es ſchon durchfechten
wenn s einmal ſo weit wäre ich ſollt mich nur nicht ein
ſchüchtern laſſen

Ginge ich zu einem Anwalt ſo würde er mir genau
dasſelbe ſagen, verſetzte Frau von Hagen achſelzuckend
Daß eine ſolche Frage bereits erfolgt war ſie aber den
Rat erhalten hatte ſich mit der Frau abzufinden brauchte
die Kramer nicht zu wiſſen Uebrigens, fuhr ſie fort
ſagte ich Jhnen ſeinerzeit ausdrücklich daß Sie das

Kapital nur in Teilzahlungen erhalten würden für die
ich Termine nicht anſetzte Zwanzigtauſend ſind bereits
bezahlt Außerdem habe ich auf Jhre unabläſſigen
Bitten hin Jhren Sohn als Jnſpektor angenommen
obgleich er noch ganz unerfahren war ich habe ihn bis
heute behalten trotzdem ſich ſeine Wirtſchaftsführung als
eine für mich ſehr nachteilige erweiſt Es iſt mir alſo
unverſtändlich was Sie noch mehr wollen

Gewiß Frau Baronin ich bin ja ſehr von Herzen
dankbar wie es eine Muter nur ſein kann Das dürfen
Frau Baronin ſchon glauben aber die fünfzehn Tauſend
kann ich jetzt nicht entbehren Es hängt für uns gar zu
viel daran und eine Dam wie die Frau Baronin kann
ſich einen ſolchen Betrag leicht verſchaffen wenn ſie ihn
gerade nicht in der Kaſſe hat Du lieber Gott was für
unſereins ein ganzes Vermögen iſt iſt für eine ſo vor
nehme Herrſchaft ne Kleinigkeit

W

4

Jch habe Jhnen ſchon vorhin geſagt daß es jetzt un
S iſt ganz unmöglich Später vielleicht in einem

ahr
Dann iſt s zu ſpät gnädige Frau Baronin viel zu

ſpät Aber der Herr Graf v Wallern tät das bißchen
Geld gewiß vorſtrecken ein ſo arg reicher Herr und ich
könnt ihm ja die Sach ſelber auseinander legen

Frau Kramer ich mache Sie aufmerkſam daß ich
keinerlei Einmiſchung in meine Angelegenheit dulde
unterbrach die Dame ſo würdevoll wie es ihre inner
Angſt zuließ

Bitte recht ſehr um Entſchuldigung Frau Baronin,
ſagte Frau Kramer Jch habe bloß gedacht weil der
Herr Graf jetzt doch zur Familie gehört tät gewiß auch
ihm daran liegen daß es kein dummes Geſchwätz gibt
von wegen etwas was man doch unter ſich ausmachen
kann Mir ſelber wär s nicht recht tät auf des Herrn
Baron ſelig ſein Andenken ein Flecken kommen Ein
vornehmer Herr und Offizier nämlich der ein armes
Mädel glauben macht er täte es heiraten weil es ihn
aus einer Schmiere gezogen aus einer Schmiere

Jch wüßte nicht daß des Freiherrn Briefe ein Ehe
verſprechen enthielten

Nicht Nein aber Frau Baronin Heißt s
in dem einen in dem Brief in dem er mich ſeine Ket
terin nennt nicht ausdrücklich Der Herr Baron wollt
alles wieder gut machen wie er nur könnt Ja wie
der gut machen heißt s und das iſt doch ſo klar daß es
ein Kind verſtehen kann

Jch begreife daß Sie es ſo verſtanden haben das
aber beweiſt nicht daß es in Wirklichkeit ſo gemeint
war Sämtliche Briefe ſind übrigens ziemlich unklar
gehalten was auch nicht verwunderlich iſt denn ſie be
handeln Dinge die vorher ſchon eingehend beſprochen
waren

Diesmal trat die Kramer in keine nähere Erörte
rung ein

Du liebe Zeit, fuhr ſie fort man iſt ja auch gar
nicht ſo und wenn mir der Herr Baron ſelig damals
auch geſagt hätte Linag s kann nichts werden mit uns
beiden, ich hätt halt doch geholfen Ja das hätt ich
denn s ging ihm an Hals und Kragen wie man zu
ſagen pflegt und eine ſolche Summe über n Sonntag

n Die Provtus Sacyſees war Sonnabend mittag wie er mir ſein Leid geklagt

hat auftreiben das war nicht gut möglich Am Montag
aber hat er die Gelder ſchon früh morgens abliefern
müſſen Alſo geholfen hätt ich aber doch ein Wort von in
wegen dem Zins geredet Für ſo lange Zeit keinen roten
Heller das iſt bitter und wir ſind arme Leute die müh
ſelig vom Verdienſt leben müſſen

Sie hatten ja ſpäter noch Zeit genug eine Verſtän
digung über dieſen Punkt herbeizuführen Ueberhaupt
wäre es viel richtiger und zweckentſprechender geweſen
dieſe Sache mit dem Verſtorbenen ſelbſt zum Austrag
zu bringen denn er kannte die Berechtigung Jhrer An
ſprüche ich kenne ſie nicht und einen Schuldſchein oder
ſonſtige Beweismittel haben Sie nicht vorzulegen

Die Briefe die Briefe Frau Baronin
Die aber eigentlich ſehr wenig beweiſen worauf ich

Sie ſchon oft aufmerkſam machte
Oh die beweiſen viel der Herr Baron ſelig ſpricht

ſich ja ſo offen aus darin wie er s gegen mich alleweil
war Wenn Frau Baronin erlauben will ich die
Hauptſachen nochmals anführen

Es tut mir leid meine Zeit iſt aber ſehr be
ſchränkt

Oh dann will ich nimmer ſtören Frau Baronin
gar nimmer nur muß vorher noch die Sache mit den
Fünfzehntauſend geordnet werden Geht s durchaus nicht
anders ſo müßte ich mich eben mit einem Dreißigtag
Akzept behelfen

Bedauere ich ſtelle kein Akzept aus
Frau Baronin haben s aber doch ſchon getan das

Dreimonats Akzept im letzten Herbſt
Die Erinnerung an dieſes Akzept war aber noch ſo

lebendig in Frau v Hagen daß ſie keine Neigung ver
ſpürte ein zweites auszuſtellen

Das war eine Ausnahme die ich nicht wieder machen
will, ſagte ſie

Nun rang aber die Kramer die Hände leiſe ſchluch
zend Gott o Gott was bin ich doch unglücklich Ja
wenn s ſo ſteht dann muß ich eben ſehen was ich beim
Grafen von Wallern ausrichten kann

Jch habe mir eine derartige Einmiſchung berrzits
perbeten Sie mißbrauchen meine Geduld und Nach

Roſe Rreuz proschen

in Emaſflle a 2 Mk und 50 Mk
Solide zuverlässige

Hamen Uhren
für Krankenpflegerinnen
biliige sol Armband UVhren

9 Leder Armbänder für DamenS u Herren Uhren unt reeller Garantie
Wer

t Uhlig Uhrmwacher15 0 9 unt Leipzigerstr
J 22Kieiner Hund ge em Tücht ölttler

Ang d Art d Alters u Preiſ z7 gute Näher auf Militäru A San die Exp d Bl arbeit finden ſofort Beſchäf
Fr BOffene Stellen ne

l

Empf Köchin Siütze erf

des Betrages unter Zuschlag von 20 Pfennig für

Kriegskarten
Als Vorzugs Angebot für unsere Abonnenten

Kriegskarte d deutsch fraunzös Kriegsschauupl 40 Pf
Krlegskarte d deutsch russisch Kriegsschaupl 40 Pf
Krlegskarte d österreich verb Kriegsschaupl 46 Pf

Zu haben in unserer Hauptgeschäftsstelle und in den Ver
triebsnebenstellen Leipzigerstr 54 Burgstr 7 Giebichenst

Nach auswärts werden die Karten gegen vorherige Einsendung

Stubenmädch ält u jüng
Mädch m g Zeugn FrauHenriette hehmann verw hangen
keim werben isrige Stellenver
mittlerin Mersebnrg Schinalertr 18

Jnng Mädchen v Lande
Schneidern erl ſucht 1 Okt
Stell Off n Braſchwitz 30
bei Peißen 1657
V da en u tStellung aufs Land Im

Servieren bewand Off unt
N 5173 an die Exp d Bl

Unterricht
Ghemieschule f Dam
Au Wie rrgnyerr

S

ſicht Fortſetzung folgt
u

Proſvpekte u res durch
Fachſchule Dr S Gärtner

Militäreffektenför Eisleben

Stellmacher
auf Räder ſtellt noch ein

C G Trimpler a03850
Oranienbaum Anbhbalt

Herr in mittl Jahrender mit gr Publikum umzu
geh verſt für Nebenbeſchäft
in den Abendſtd geſ Adr
u F 5166 a d Exp d Bl

I Stellmachergeſellen
ſtellt ſofort ein Winterarb

Otto Möblus
Rabutz bei Gröbers

Stellmacherei m Motorbetr
Anſt jüng Schmiedegeſ

welcher auch im Hufbeſchlag
tüchtig iſt ſtellt ſofort ein
L Jolle Sthmiedemeiſter
656 Zwebendorf
T Ja Hausb f Bäcker geſ
Erfr b Engert Dorotbeenſtr 5

Ein kräftiger junger e210
Arbeitsburſche

e Gefl Off üb frühTätigkeit Alter Lohn c u
M 5172 an d Exp d Bl
Redegewandte Reiſende

für Privatkundenbeſuch ſof
geſucht Offert unt I 511
an die Exped d B 664

20 möglichſt geübte

steiubrucharb
werden ab Montag eingeſt

Friedrich Wilh Noll
Kal Bayr Hoſpflaſtermftr

Schwerzer Steinbrüche
b Niemberg 1673

Junger Burſche z Möbel
u Teppichklopfen geſucht

Hotel Gold Ring
Intelligenter gewiſſenh

De junger Mann
um Austragen von Zeit
chriften geſ Solche die be

reits in ähnl Stell geweſ
u Radfahr ſind bevorzugt
Wilh BuchhandlgAlt Markt 20 I 2 Eing

Buchhandlungsbote

Von größerer Buchhandl
wird äußerſt zuverläſſiger
junger Mann z Austragen
von Zeitſchriften an ausw
Abonnenten geſucht Derſ
muß ſicherer Radfahrer ſein
und ſich über ſeine bisherige
Tätigkeit durch Zeugniſſe
ausweiſen können Offert
mit genauer a d Verh
u B 5182 a d Exp d Bl

8 Aeſterer ſchreibgewandt
err gewiſſenhaft u

l L energiſch für
8 Bürodienſt ſofort geſucht

Angebote mit Lebenslauf
u Gehaltsanſpr u B K
X 5119 an Rudolf Moose
Brüderſtr 4 3489c 2 b 5 Mkauſierer für ſehr leſe tuk

rtikel ſof geſucht d u
Achlevrgririt 3 Bl

miedegeſe tLeſſingſtr 74 gehnche

Kontoristen
mere Kraft mit ſaubd rift ſofort geſucht

Ausführl Lebenslauf u Ge
baltsanſprüche unt B 0 5133
a R reif M Faiſo a

9

Jüng Kontor
ſicherer Rechner fl Maſchin
Schreiber Jdeal z Aush
ſofort geſucht Off m Angdes ers u der Gehalts
anſprüche unt 0 5174 an d
Exped d Bl

r

Weg Erkrankung des jetz
ſuche ehrliches fleißiges

für Küche und Haus bis 15
September oder 1 Oktober

Frau Dr Sprung
a03847 Qunerfurt
Aelteres Mädchen
zu Landarzt in Mecklenburg
ſofort oder ſpäter geſucht

Fr Dr Museulus
1214 Vellahn i MWeg Erkrank d jetz Mäd
chens ſof jg kräft ordentl
Mädchen geſ Rechnungsrat
Wehdeking Beeſenerſtr 15 m
Alleinmädchen das ſelb
ſtänd kochen kann per ſof
geſucht mit Zeugnis
Magdeburgerſtr 47 II vrm

9 12 Prof Igersheimer
eme m Zeugniſſen aus herrſch Häuſern

geſucht StorostDittenbergerſtr 6
um 1 9 od etwas ſpat

p e einfaches x Wädeh

4

räul od des Iäde

z alleinigen u ſelbſtän
igen Führung e Haushalt

von 4 Perſonen Offert m
Zeugn erbeten asu676

ühling Molkerei Jnſpekt
Glebitzſch Kr Bitterfeld
d Laufmödchen
geſucht Zu melden zwiſch
10 u 12 oder 5 u 6 Uhr
Wacekornagel Alperstedt

Gr Steinſtr 81 J
Mädchen z ſoſort Amr

geſucht Gr Ulrichſtr 25 II
Auf Schloß unweit Halle
S wird zu ſofort eineKöchin d 6lüe

die perfekt kocht geſucht
Meldungen ſind Zeugnis
abſchriften u Gehaltsanſpr
beizufügen Ebenſo findet
daſelbſt ein a03852

2Ates Mädchen

die mit aufwaſchen und die
Küche zu reinigen hat Stell
Meldungen unter T 8917 an
die Exped d Bl
Saub Frau für raglich
Büro reinigen ſof geſ Zu
erfr I Uhr ho05Zietenſtr 24 vart

Für meine Papierhdlg
X ſuche p bald jg Mädchen
X a anſt Fam als Lernende
X geg mon Verg Friedr
X Müllor Leipzigerſtr 2063
Junges Mädchen 15 16 F
welch ſchon ged hat f l D
per 1 Sept geſ Sehmidt
Bol2 Gr Steinſtr 5455

Suche ſof ſ Anſwartunfür PrivatWirtſchaft o
Prinzenſtraße 73 I l

Halle a S Mühlweg
J WerPorto etc versanat awerikaniehe Buchführung

nie kennt ist nicht auf der
a Höhe Gründl Unterricht ert

ſofortdeühle Väher innen geſucht

Taſchenfbk Leipzigerſtr 7071
rammen

an die Dreſchmaſchine geſucht
Breiteſtraße 10

Suche für ſof zur Alters
pflege ein Dame eine ältere

Pflegerin
welche auch im Haushalt m
ätig iſt

Frau H Simon
Hohenzollernſtraße 7

Erfahren Dienſtmädchen
z 1 Sept oder ſpät geſucht
Mit Buch zu melden
Kleine Ulrichſtraße 17 I I

nicht zu junges a03861
Mädchen

welches ſelbſt kochen kann
für größeren Haushalt

Frau Emma Conrad
Pregelmühle b Alslebeng S

Viel Gel verd a Frauen
in kurz Zeit ei7

Jeder iſt Käuf Näh Porepp
Alſterdamm 3 Hamburg

T Aufwartung geſ Mutw
u Sonnab Pfünnerb 5 l l

Suche für bald ein veſſer

e

El

Ein Schweizer
39 Jahre verheiratet ſucht
ſofort Stellung oder 1 Okt
annährends0Stck Vieh a03848
Gefl Offert erb Filiale II
Zörbig Gr Ritterſtr 40

Jg Burſchen v 15 u 16 J
ſuchen Beſchäftig irgendw
Art A Kunze Belfortſtr 10

Schweſzer
28 mit guten Zeugn ſ
ſofort od 1 Okt Stell mit
1 bis 2 Burſchen Off unt
T 8877 an die Exp d Bl

Haschinist
33 J alt gel Schloſſer mit
guten Zeugn erf in elektr
Licht u Eismaſchine ſowie
Dampfkeſſeln u Reparatur
ſucht Stellung Off u C 5163
an die Exp d Bl 4Landwirt tücht u ſtrebſ

38 9 alt unvh
ſ Vertrauensſt a Verwalt
Off u T 87 a d Exp d Bl

Modell für Friſeuſe geſ
Wryeza Leipzigerſtr 28Saub Aufw f Sonnab

gleichz zur Wäſche geſ 1631
Halberſtädterſtr 10 1 I

ohlenabträgerin
ſof geſ Mehnert Rüldener
Merſeburgerſtr 45b v6e

Weibliche
boprükte Väuglingspllegerin

mit guten Zeugn jucht Stell
als Ausbhilfe ev feſte Stell

Minna Struek a 02860
Gaſthof Zur Sonne

Teutſchenthal

Stenotypiectin
ſucht noch Nebenbeſchäftigung
Off u l 491 g d Exp d Bl
TPſfeg ſ StIIg f Vriv od
Anſtalt auch Nachtwach
Off u F 5185 an d Exp d Bl
Am w ſucht ſg anſt Frau
früh Köchin beſt Zeugn Gefl
Off unt 5175 a d Exp d Zta

I7 jahriges Mädchen
ſchon gedient Schneidern u
Plätten gel ſucht bald Stell
Zu erfr in der Fil ds Bl
in Erdeborn a 03859
Empf ält Köchin f Anſtalt
od Geſchäftshaus Stuben
mädch Mädch i Koch erf
Alleinmädch ſof ſpäter

a SewerbzmätsigeAnna Domke Stellenvermittleria

Breiteſtraße 31 u
Beſſere Frau Witwe
ſucht paſſenden Wirkungs
treis gleich welcher Art

Harz 27 IV
Zwei junge Mädchen

Schweſtern 17 u 18 J altſuchen zum 1 10 od früher
Stellung in gutem bürger
lichem Haushalt jüngere hat
1 Jahr Kochen im Hotel ge
lernt ältere Schneidern und
plätten auch iſt ſelbige im
Servieren nicht unerfahren
Zu erfr Fleiſcherſtr 37 pt
od Hotel Kronprinz a4680
Geigerin bish in Enſemble
tätig ſucht Engagement
Friedrichſtr 29 Hof l rechts

nun ihn

im len Arten zu bedeutend ermässigten Prelsen

51 ToſolJ n

e Twegen vollständiger Aufgabe des Geschaltes

Tisch Küchen u Hängelampen

N of enV ſnnſn dſſfſſfſſenn

kcuken Sie bei uns riesig dillig

III ſ n
mit u ohne Patent Verschluss

ſo n

9
00

M R Nachfol g er
GrossUlrichstr es

event auch an ält Herren
E Sehlegel prakt erfahbr
Buchhalter Friedrichstr 6 I
Anm jetzt n Kursus 1 Septbr
Einr u Weiterf v Büchern

Heiratsgeſuch
Witwer der in einer

mittl Provinzialſtadt ein
größeres Haus u Geſchäft
beſitzt ſucht eine Lebens
gefährtin die Sinn für eine
gemütvolle Häuslichkeit hat
nicht unter 50 Jabren wo
möglich 10000 Mark Ver
mögen Off unter T 8857
an die Exped ds Bl

le
Ehrenerklärnng

Die Beleidigung gegenFrau Büchner nehme ich und
meine Frau zurück 659

Karl Hovppe n Fran
Kleines Mädchen
nimmt kinderloſes Ehepaar
in ſaubere liebevolle Pflege
Off u P 5155 a d Exp d Bl
Ein Kind w ſn g Pflege gen
Off u V 5159 a d Exp d Bl
Hansſchlachten w noch für
einige Tage angenommen
Diemitz Wilh Berndiſtr 5
5 Prozent Rabattmarken
Ernte Kehleifen

Pahnen

Kranz Pwpen
nur diesjährige Muſter
Sensen Harken

empfiehlt e107
Alvin Hentze
24 Schmeerſtraße 24
Suche auf emige Zeit ein

2ſpünnl Lohngeſchirr

vormals Wilh Reunsech
3 S re

Jagärach Fahrräder

gute ſtarke

hovenwäge

ſehr billig

C k Ritter
Leipzigerſtr 90 e319

r Jesau h5720

C

Sonmabend 29 Auguſt 1914
Die Frau in bla luſee 3eſte elb 3 ßSonetgas u c Adler

r ne kinmacheiſt hat Herr Regenſchirm an
genomm u iſt erkannt DerSchaffn machte die Frau auf äser

en eg ſollUm Rückgabe d Schirmes a d mit Patentverſchlu
Dep d Eekberer ſehr billig
ſtraße 62 w dringend erſucht
andernf Anzeige erfolgt 1670

Für Friseure
Bay Rum la 1 Str 40

ff parſüm 1 Ltr 13

C F Ritter
Leipzigerſtr 90 es319

Fteinkohſen

Schleſiſche und Weſtfäl fürDampfdreſchmaſchinen a

auf Lager Tel 604 15
Germania DrogerieG Ulrichſtraße 21 k Heinrich Künne

Nationaler Frauendienſt
Bureau des Nationalen Frauendienſtes

Reinhold 100 Frau Profeſſor Uphues 10 Skar
kränzchen F G H M 10 E S 5 Frau Pf 100
Bei einer Vereinsverſammlung 65,25 Geheimrat E 20 M
durch Frau G 10 Frau Sch 50 Frau S 5
FreitagKegelklub Gemeſſen 50 durch Fräulein H
10 Frau Naundorf 5 Herr J Hoppe 50 Frau F
20 Fräulein F 20 Adminiſtrator Manz 10
Fräulein B 5 Fräulein Hennig 20 Baurat Kortüm
100 KonditorJnnung 150 Profeſſor Fitting 100
C 200 Vereinigte Saalbeſitzer 100 M K 10
Frau W 100 Sammlung aus dem Geſchäft von Frl
Ackermann 5,25 Frau Olga Damm 100 Dr Wenzlau
20 anſtelle von Kranzſpenden 18 Halliſcher Lokomotiv
Beamtenverein 200 G G 20 Frau Geheimrat Frenzel
100 Regierungsbaumeiſter Plathner 10 Frau Nebert
20 Fräulein E Rabe 20 von patriotiſchen Schülern
5 RabattSparbücher 30 Fräulein Jolas 20
Juſtizrat Föhring 100 Frau Direktor Reuß 20 Grofz
kaufmann Haertel 50 Skatklub Schwarzer Peter 50
Verband der Reichsfechtſchule Halle Thüringen 102 Wolf
Heinrich Roedigers Sparbüchſe 50 M zuſammen 2265,50 M

Halliſcher Bankverein von Kuliſch Kaempf K Co
Frau Johanna Schultze 50 A L 100 Frau

Direktor Rummel 100 Geh Rat Benicke 50 Frau
Alwine Puſch 50 Frau Luiſe Hothan 20 Beamtinnen
und Beamte des Kaiſerl Telegraphenamtes 100 C Geb
hardt 500 Geh Rat Wangerin 50 Frau E von
Adelebſen 100 Geh Rat Prof Dr Robert 100 Geh
Bergrat Dr B Stein 1000 Frau Hermine Pfaffe 500
Emil Bröſel 500 Profeſſor Dr Körner 50 Dr med
G Kuliſch und Frau 50 San Rat Dr Herzau 100
Freiherr von Stockhauſen 25 Fräulein Hedwig Schwerlein
30 M zuſammen 3475 Mark

Bank für Handel und Jnduſtrie Filiale Halle a
San Rat Käſemodel Landsberg 2 Fräulein Antonie

Gerß 3 Hugo Hündorf Crumpa 20 Phil Rauhbe
25 M zuſammen 50 Mark

Bankhaus H F Lehmann Halle a S
Paſtor Winterberg von N 2 Rechtsanwalt Jordan

100 Städtiſche Sparkaſſe 1050 Paul Löloff 1000
Dr Grävinghoff Profeſſor Knaut Profeſſor Reinecke Rechts
anwalt Dr Schwarze Fabrikdirektor Speck Landwirt R
Voigt Oberkaſſenrendant 7 Mitglieder der DonnerstagSkat
Geſellſchaft im Kaiſer Wilhelm je 10 zuſ 70
Wilhelm Köppner 1 Carl Müller jun 25 Juſtizrat
Dr Rüffer 50 einige Stammgäſte aus Hotel Dresden
10 Major B Lüttich 500 Ungenannt 250 Prof
von Hippel 100 O F B 10 Salomon Weiß in Firma
S Weiß 500 Hermann Weiß in Firma S Weiß 500
Karl Pank 500 Ungenannt 50 M Ungenannt 10
Ungenannt 5 Fräulein Hedwig 10 H H 10 M zu
ſammen 4753 Mark

Bankhaus Reinhold Cteckner
Frau Antonie Frantz 30 Profeſſor Dr A Schenck

100 Halliſcher Ruderklub d Herrn Oberbürgermeiſter Dr
Rive 300 Rittergutsbeſitzer A Wernicke 1000 Frau
Magdalene Steckner 50 Reichsgerichtsrat a D A Richter
30 L Bodien als Spende aus einer Sammlung der
Ortsgruppe für Frauenſtimmrecht Halle 756 L Müller
100 Carl Haenert 3000 Fräulein H Schnitzeler 20
Frau S Wernicke Wallnitz 50 Profeſſor Pagenſtecher
200 Hermann Bunge 700 Poſt und Telegrapken
beamten Verein 50 R Loeſche 200 Donnersag
Damenkränzchen 15 C L 4 Rentier Otto H 10
Sammlung durch Frau Geheimrat Gutzmer Profeſſor Dr
Karl Schmidt 1000 Geheimrat Gutzmer 100 M Natur
kreis 65 Fräulein Günther Bernburg 20 M Geh
Medizinalrat Profeſſor Dr Ad Schmidt 100 M zuſammen
7220 Mark

skopfwaſſer 1Ttr
ne 1 tr 00Raſierſeiſe Wolff Sohn z

Origin Preiſen Bartwichſe
Pomaden und alle übrigen

Bedarfsartikel billigſt

Bankhaus Frenkel K Poetſch Halle
C H 5 Carl Männel 1,50 Fräulein Luiſe Gühne

10 Skattiſch 3,60 Ehrhardt Karras G m b
50 L P 3 Skattiſch 2,60 Ungenannt 10
Ungenannt 10 Frau Fabrikbeſitzer E Geiler 100
Steiger 2 M zuſammen 197,70 Mark

Bankhaus Paul Schauſeil K Co Halle a S
SpeditionsVerein Mittelelbiſche Hafen und Lagerhaus

G Wallwitzhafen 50 Mark
Gewerbebank e G m b Halle a S

Paul Göldner 20 Felix Jlſchner 5 Thomas
Haeberle 3 Auguſt Wirth 1 SchuhmacherJnnurg
50 Hermann Friedrich 3 Hermann Kramer 5
Emil Spanier 2 Carl Thormann Loebnitz 1 Her
mann Koch Dölau 5 Friedrich Nötzel 2 Carl Stein

vach 1 Franz Zweck 10 Oswald Zweck 2 Lydia
Zweck 2 E Walther 100 Otto Juſt ſen 6 M Wil
helm Blaſche 1 Erna und Carl Lindau 14 Wilhelm
Winter 2 Otto Möllhoff 20 M zuſammen 255 Mark
Verbandsbank gewerblicher Genoſſenſchaften e G m b H

Halle a S
Stammtiſch der Wuppertaler Reſtaurant Märkerhallc 50

Mark Direktor Franz Thier 15 Frau Hedwig Thier
10 Fräulein Gertrud Thier 5 Fräulein Hedwig Thier
5 Fräulein Charlotte Thier 5 Maurermeiſter Ernſt
Friedrich und Familie 100 Bäckerobermeiſter Max Möbius
5 Frau Emma Hauptmann 50 Hugo Blume 5
Otto Meye 1 Wilhelm Schaper 1 Bäckermeiſter Paul
Brendel Nietleben 3 Klempnermeiſter Karl Grecke 1 M
SchuhmacherRohſtoffGenoſſenſchaft e G m b 10
Geſchäftsführer Albert Fabig 3 Geſchäftsführer R Woll
weber 2 Einkaufsgenoſſenſchaft der Friſeure e G m b

5 Barbier Edmund Täſchner 1,50 Produktiv
genoſſenſchaft vereinigter Sattlermeiſter e G m b 10 M
E K H 1 Ungenannt 1 Ungenannt 80 Pf Familie
Wetzel 10 Bäckermeiſter Kirſt 1 Richard Hohmann
s A Boehme 10 Ungenannt 3 F W Neubauer
3 ArbeitgeberVorſtandsmitglieder der Kaufmänniſchen
Ortskrankenkaſſe 50 M zuſammen 372,30 Mar

Halleſche Zeitung
Angeſtellte Damen und Herren der Firma H C Weddy

Pönicke 30 Syndikus Seriba 10 Schr 20 M zu
ſammen 60 Mark

Halliſche Allgemeine Zeit
Erich und Richard Cohn 6 Verein der ſtädtiſchen Be

amten zu Halle a S 2 Rate 300 J Bachmann 20
Schulze 60 Erich Winter 20 Greve 60 Skat A G
2 Türme 10 H F 50 R G 3 H M 10 M
Friedrich 30 Ungenannt 3 Dr Märzdorf Döllnitz
10 Erlös der Halliſchen Allgemeinen Zeitung aus Extra
blättern 186,28 M zuſammen 768,28 Mark

Bisher ſind insgeſamt eingegangen 92 087,35 Mark
Allen Gebern von Herzen Dank namens der hilfebedürftigen

Familien unſerer Krieger
Frau Oberbürgermeiſter Margarete Rive
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